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Die ° 


Denn 


Neuer deuten < Schlag? 


„Voſſiſche Zeitung“ wenigſteus fünpigt 
ihn beſtimmt au. 


Der Durchbruch bei Amiens. 


(Geltefert von der „Affozlirten Breffe“ und den 

Berlin, 29. Ananit. (llcber Amsterdam und Konden.) 
itiche Zeitung“ Findint an, dak das deutiche 
iei, einen neuen nnd mächtigen 


„Untteb Breg Alfociattons*.) 


Die 


" Voſ— 


Schlag an einem andern Teile Der 


Aront auszuführen, welder ein neues Koch in den bereits dnrchitokenen 
Ring des Feindes reißen werde! 
29. Die 


Britiſches Hauptquartier in Fraukreich, März. 


waren geſtern zu ſpäter Stunde imſtande. Marcelcare, nur 


Meilen öſtlich von Amiens zu durchſtoßen, aber nur durch ſchwere Maſſen- 
angriffe, welche allmählich die Briten zurückdrängten. 
London, 29. März. 


ſchen Verluſte in der Gegend von Montdidier außerordentlich 


Leichen. 
Berlin, 
erichtete 


29, Marz. (lleber Yondon.) Das Große 
Abend noch des Näheren: 
uf dem Schlachtfeld dern warfen die 


die ſie von anderen 


geĩtern 
Engländer 
herangezoge 


alten 


von Flan wieder 
Diviſionen ins Feuer ı batten. 


Krater 


Fronten 
Nordweſtlich Bavaume trieben wir 
ſtellungern der Richtung Bu 
Der Feind kämpfte beſonderer Zäbiafeit, 
Albert wieder zu nehmen. Starke, von „Tanks“ 
brachen auf den Hügelabhängen weſtlich der Stadt 
ſien nieder. 
Südlich der 
Punkten die feindl ie 
sranzofen das Gebiet 
periibhrt geblieben 
St. 


den Feind binter dic 
n m cauton und Sebuterne zuriid. 


mit aber vergeblich, 


unterſtützte Angriffe 
mit blutigen Verlu 


Zon im tier 1 


Ari 1 r 1 
rchbrachen unſere 


Stell 


—* 


zurück. das 


> 4 
— 
Truppen 


alten trieben 


die Briten 


1911 vom 


gen und 


in jet den Sabre 
war. 

„Von 
rom 
teindlichen 


Quentin aus haben die ſiegreichen deutſchen 
Somme die] 
durch: | 


SUR ad 4, 
Seth 


rudpen des 
immer Die 
ſechzig Kilometern 
vor und ergriffen 


T 
,* 2 
Vordringen 
ee » ._ lu 
Steilungen DIS zu einer Tiefte bon 


ſtoßen. Sie gingen geſt is Vierrevont 


rinzen 


von 
Nontdidier. 
„Unſere Ve— 
obgleich ſie an 
das 


tinite Melten Nic 
eimgen der nn 
hundert Verwundet 


Allgemeinen in normalen Grenzen 


Puntkte ſchwer w ** 


en ſechzig bis ſieb 


aren. Man 


von je ig leichte Verletzu 
rlitten. 

„An der lothringiſchen Front nahmen die Artilleriekämpfe au 
tigkeit zu. Hauptmaunn Baron von und 72 
Luftſieg errungen 


92 * in 
Von den ande 


— 
—134 —WXR Int | 
N atnoren ſernen 41. 


ron Kriegsſchauplätzen iſt nicht ichten.“ 
Ein ſpäterer Nachtbericht des deutſchen Hauptgnartiers beſagt noch: 
„Au Aucre und Scarpe kam es zu Kämpfen. Zwiſchen Somme 
und Aucre wurden im Lauf der Angriffe ſtark verteidigte 
erobert.“ 
London, 29. März. Das britiſche Kriegsamt meldet heute, die 
Briten hätten an der Somme ihre Stellungen aufrechterhalten und ſtel 
ſenweiſe durch erfolgreiche Gegenangriffe Boden gewonnen. 


auch Gefangene gemacht. 
numeriſch ſtärkeren Feind an einigen Puukten aus 
deren Stellungen zurückgezogen. 

Vondon. 29. März. Das britiſche 
sefannt: 

Zu ſchwer des Tages 

n britiſchen Linie von ſüdöſtlich der Somme bis 
Schlachtfront von einigen 55 Meilen. 
„Heute früh eröffnete der Feind nach einem lebhaften 
nent und geſchützt durch eine Rauchwolke einen 
ßer Stärke ſüdlich nördlich 
ihm eine Reihe teilweiſer Angriffe 
Somme unternommen. 

„In dem 


ſiſch 


ihren vor 


Kriegsamt 


Ae 


en Kantvien fanı es während des Ta der 


nordöſtlich Arras, an 
ener 
Bombarde 
friſchen Angriff 
eittg von 


V VV— 
nien ſüdwärts der 


til 
— 


Ercape. 


utlan 


Gleichz 


Nr 
= 


und der 


wurde 
Iaq iu iſerer 
Schlachtabſchnitt, öſtlich 
Weg durch unſere 
erzwingen. harte ſeither 
lungen im Gange. Sier wurdenalle feindliche 
Verluſten abgeſchlagen. 

Furchtbare Kämpfe finden noch 

Bei Boyelles, Moyenneville, 
wurden unſere Truppen auch wiederholt angegriffen. haben 
Reihe entſchloſſener Angriffe abgeſchlagen. Bei Derenancourt 
es dem Feind zum zweiten Mal, in die 
wurde aber durch unſeren Gegenangriff herausgetrieben 
Tote und Gefangene. 

„Südlich der Somme ſtanden unſere 
dem Kampf in der Nachbarichaft von Arvillers, 
ſchiedene Lokalitäten wechſelten wiederholt 
Beſitzer, doch wurden unſere Stellungen 
dauern auch in dieſem Abſchnitt an.“ 

Paris, 29. März. Vollſtändig lautet der 
franzöſiſchen Kriegsamtes: 

„Während des ganzen Morgens ſetzte der Feind in der Gegend 
von Montdidier ſeine Angriffe mit ſtarken Kräften fort und verſuchte 
ſeine Gewinne weſtlich und südlich Dieier Stadt erweitern. Aber 
vpachtvoll · ſchneidig gingen unſere Truppen mit dem Bajonnett zum Ge— 
genangriff vor und vertrieben die Deutſchen aus den Ortſchaften Courte 
manche, Mesnil, St. George und Aſſainvillers, die wir beſetzt haben 
und feſt halten. 

„Zwiſchen Laſſigny und Noyon ſind unſere Truppen am"einer etwa! 
zehn Kilometer langen Front um zwei Kilometer vorgedrungen. —* 
dem linken Oiſeufer haben die wilden Angriffe des Feindes ihm keinen 
Vorteil gebracht, da unſere Truppen ihre Stellungen energiſch be 


neuen Arras, gelang dem 


den Vorpoſtenlinie 


in 


Feind. 


und Kämpie ſind unſeren 


Vorſtöße 


Schlachtſtel 
mit ſchweren 


* + 
Scarpe ſtatt. 


und Puiſienr 


immer ſüdlich der 


Ablainville, Bucquoy 


eine 


— 
Sıe 


a 
Ortſchaft einzudringen. Er 


und verl 
Truppen tagsüber in wüten 
Vrely und Hamel. 
erbittertem 
behauptet 


1 
Ver 


in Kampf ihren 


Schwere Kämpfe 


geſtrige Abendbericht des 


zu 


Oberkommando im Begriff 


Dentſchen 
12] 


| 
| 
{ 


65 wird die Angabe wiederholt, daß die dent- | 
idnwere | 
jeien! Man fand bei Montdidier und nahe Pleſſier-de-Roye ichr vick 


Hauptquartier 


um] 


Kriege | 


der deutichen ejerven vergrößert werden. 
|dender Grfolg erzielt wurde, hat jidı anf franzöfiidher"Zeite das Ver— 


ngen | 


m. | 


Ortichaiten | 


Die Dent- 
ihen hatten abermals jdnwere Berluite erlitten, und die Briten hatten | 


Inprte 
ı DELIL 


Dod hatten die Briten jid ichliehlicd, vor dem | 


er wart ſich in 


Angabe, daß 


zu erklärt: 


vi * 
gelang vins 


verpflichtet habe. 
'dentiche Nenierung, beitimmt anzugeben, was jie als die Grenzen der 


| aenheiten 
| hebe. 


Herz 


den 29. 


RS 


6 Shicago, Freitag, 


brechen zwö 


— 


Garis, 


von mehr als 


29. März. Die grofe Schlacht wogt jet‘ entlang einer Front! 
70 Meilen, und durd) dieje Aus zdehnung mußte die Zahl 
Obgleich bisher kein entſchei⸗ 


trauen doch ſehr geſtärtk. In halbamtlichen Kreiſen iſt man eer Anſicht, 


daß die Dentſchen jetzt nicht nur im Schach gehalten werden, ſondern daß 


san es fortan nicht mehr ihnen überlaſſen muß, welchen Lanf die Schlacht 
nehmen ſoll. 

Paris, 29. März. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete des Wei— 
terenwie nachſtehend; Heftige Kämpfe wurden geſtern Abend in der Nähe 
von Montdidier fortgeſetzt. Monchel, das von franzöſiſchen Trupen wie— 
dererobert worden war, blieb in ihren Händen, trotz ſtarker ſeindlicher 
Eegenangriffe, die Verluſte der Deutſchen waren auserordentlich 
ſchwer. 


1 8 
und 


Deutſches Lob für die Briten. 
iſterdam, 29. März. 
Zeitung“ in Berlin zollte der 
Frankreich großes Lob. Sie ſchrieb: D britiſche Soldat hat ſich 
heldenhaft verteidigt, ſeine Batterien feuerten, bis die Bedienungsmann 
en von —— Infanteriſten überwältigt wurden, 
erie wich häufig nicht, wenn auch hart bedrängt, 
ein Handge nkommen. Jede befeſtigte Stellung, jeder Schüren 
Eiſenbahnda wurde mit größter Ent —* ſſenheit 
aAlſige Soldaten niſteten ſich ſogar wieder i Trümmer 
dieſe Tapferkeit trug nur dazu bei, bie Verlufte des 
Der Begier bet unseren Trirppen den Zieg Ficher 
Bataillone ſammelten ſich immer wieder, 
und ſelbſt ſeine Kavallerie 
ſtürmenden Bataillone, um 
vergeblich. 
Beſchießung von Paris! 


29. März. D 


„Norddeutche Allgemeine 
der britiſchen Truppen 


Die halbamtliche 
Tapferkeit 
er 


ſchaft 
ind ließ es cuf 
men * 
und jeder 

idigt. Wagche 


haufen ein, aber 


graben am 


al \ 
indes zu erhöhben. 
ITLcT 


das 


‚Ni 
leicht gemacht, ſeine 
irgend anging, zu 
nergiſche 
rechen 


Neue 


lich 
wenn Gegenangriffen, 
unſere 
Alle— 
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Aktacke gegen 


unſer Durchb zu verhindern, aber war 


Paris, ic Bombardirung von Paris mit weittragen- 


den Geſchützen wurde heute Nachmittag um 3 Uhr wieder aufgenommen. 
gro⸗ 


Kunde von Od 
Amſterdam, 29. 
die Schwarzmeerhafenſtadt 
Oſdeſſa wiederersbert hätten, wird in Wien amtlich für unbegründet 


eſſas Eroberung dementirt! 


März. Die ſeit mehreren Tagen umherſpukende 


ruſſiſchen Bolſchewiki die 


und es wird verſichert, daß die Stadt noch immer in den Hän— 


den öſterreichiſch-deutſcher Truppen ſei. 


Deutſchland gegen Botſchafter Francis. 

Moskau, Donnerſtag, den 28. März. Deutſchland hat abermals 
bei der Bolſchewiki-Regierung gegen die Behauptung des amerikaniſchen 
Botſchafters Francis proteſtirt, daß Rußland eine deutſche Pro— 
werden würde, wenn es ſich den Friedensbedingungen der Zen— 
tralmächte unterwerfe. 

Deutſchland ſandte den Proteſt, nachdem das ruſſiſche Auswärtige 
Amt gegen die Beſezuug Odeſſſas durch die Deuſchen und Deiter- 
reicher proteſtirt hatte, ſowie gegen deutſche Waffenſendungen nach Fin— 
land nach der Unterzeichnung des Friedensvertrages. Auf dieſe Pro— 
teſte anutwortete Deutſchland, daß es Odeſſa als in der Ukraine— 
Republik liegend betrachte, mit welcher Rußlaund Frieden zu halten ſich 
Darauf erſuchte das ruſſiſche Auswärtige Amt die 


Ifraine-Nepublif aniehe. Tatſächlich herrſcht darüber noch großer Wirr- 


‚wart, | auch unter den Ilfrainern jelbit. 


Die euſſiſche Regierung ſtellt in Abrede, daß ſie in dieien Angele- 
irgendwie den Friedensvertrag durch ihre Haltung verletzt 


von Lithauen? 
N kfurter 


Wird Herzog 
Amſterdam, 29. März. Die „Fran Zeitung“ teilte mit, dem 
og Wilhelm v. Urach, der einer Zweiglinie des Geſchlechts der 
Grafen von Wüttemberg angehört, ſei angeboten worden, 
Lithauen zu werden. Der Hexzog wurde 1864 geboren und iſt württem— 
bergiſcher Generalleutnant. Seine Gattin Amelia, eine banrifche 2 
;zefiin, die ihm 8 Kinder fchenkte, jtarb im Jahre 1912, 


‚xelet Die „Sonntn: a 


März 1918. 


Reilen öſtlich von ur ur 


in 


und die britiiche |! 


Herzog bon | 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Brälident fucht um wm Milde nadı. 


Sotramenta, - Ktab., 29. März. 
PBrofident Milton hat den falifor- 
‚nischen Stantsgenvernenr William 

Stephens erſucht, srefntive-Mil- 
de für Thomas J Mooney walten 
zu laſſen. 


geiproden werden, der Sannpttüter 
bei der Bombrnerpisiten. wahrend 
‚der San Francisco'er Scylanfertig- 
'feitsparade (22. Anti 1916) ge 
wejen zu jein, under 10 Perſonen 
getötet, nnd LU andere verlekt wur— 
den, nud unter Todesurteil iteht. 


jeine 
Zeit 
San 


und er amd 

Freunde behanpten, Dat er zur 
jenes Iranerisiels weit von 
Nrancisco ven aeweien je. \n 
sonz Amerifa wurde mid wird eine 
lebhafte Anitatton betrieben, um Die 
Umſtoßnug des Todesnrteils nnd 
einen nenen Brazeh; herbeizuführen. 


—Ztapellauf britiicher 


jeiner Schuld, 


Schiffe. 

Xondon, 29, März. Die „Central 
Nens“ teilt mit, dab fünf große 
britiiche Schiffe auf britifchen Werf- 
ten dont Ztapel gelaufen jeien, vier 
von ihnen in der Sarland & Wolf 
Werft bet Belfait gebaut. 


m 


Berhängnifvoller Brand. 


New Dort, 29. März. Bei einem 
Feuer, da& heute in der Frühe in ei- 
nem Kojthaufe an W. 31. ©tr. aus 
brad, in dem biel Iheaterperfonal 
wohnte, famen drei Verfonen in den 
Flammen um, eine Frau büßte ihr 
Leben durch einen Fall ein, und zwei 
Berfonen erlitten fchwere Verlegun 
gen. 
in dem Haufe Ichon fehsmal Teuer 
ausgebrochen fein, und Gerüchte 
über Branditiftung werden jebt 
gründlich unterſucht. 


Ghicago und Umgegend: Nlar heute 
Abend und morgen, fein einichneiden- 
der Wedhiel in der Quftwärme. Mähie 
itarfer Norboitwind. 

Sllinsis: Klar Im nördlichen, wabricheinid 
Regeniawuner im fTüdithen Zeil beute Abend 
und m en, Kein einfihneidender IYechiel in! 
der Luftwärme. 

Wisconſin: Klar „de ute Wbend und morgen, 
im ne rbeeitli den, Teil heute Abend kübler. 

Indiana und Nieder-Michlgen: Klar heute 
Adend und mo Bas lein einſchneidender Wech⸗ 
elin der Luftwärme. 

Sonnenuntergang, beute: 6:12, 

Sonnenaufgang, morgeit: 5:36 

Mendaufgang: Seute Sbend R:36, 

Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand 
nadı den amtlichen Mngaben des 
Weiteramtes von geſtern Nechmittag 
um 8 Ihr an: 
> Uhr Nadım.... 
4 Uhr Radm.... 
4:30 Ubr Nacınt.. 
Nbr Nadım.. 
Uhr Nadım.. 

: Mbenda.. 


Abends.. 
Abends, , 


u Abends, ...87 | 
Mittern't.3 
Uhr Morgeus....! 


3 Upr Morgens...: 
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3% Uhr Wo 
Uhr 
Uhr 

Uhr 
Uhr 
Uhr 


rgens. . 
Morgend,,.37 
Morgens 
Moraens...38 
Morgens,. .37 
Morgens... 
Morgens... 
Vorm...... 
Porm....... 
Mittane. .. 7 
Nadm...... 

v Nachın 


——— 
———— 


‚ten, 
Zeugen 
Levh Mayer als Vertreter der Libe: | 


‘auf die Ausführungen 
ıbörde einzureichen. 
‘wort müjjen fie entweder 


fprünglichen \ 


Ausführungen 


dem Wunſch, 


und die Abſtellung 


Seit Beginn dieſes Jahres ſoll 


ſchuß unterbreitet werben, 


— kb uhr Ausgabe 


Mandamnsveriahren aceaen Wahl» 


bebarde bis nadı Wahl anfgeichoben. 


Die Schantſcheirnordinauz. 


Liberale Mitglieder des Stadtrats ſchla— 
gen Abänderung vor. — Wortführer 
der Liberalen werden Verſuch, Kaba 
retordinanz zu widerrufen, bekämpfen 


Das Mandamusverfahren der Dry 


Chicago Federation gegen die Wahl— 
hörde, durch das die Prodibitioniften 
eine Abjtimumung über die Schant 
fraae in der Aprilmahl zu erzwingen 
Iuchten, ift, joweit die Wahl am 
nächſten Dienſtag in Betracht kommt, 
abgetan. In der geſtrigen Verhand 
lung im Gerichtshof Superiorrichter 
Gridleys erklärten die Vertreter der 
Wahlbehörde, daß es völlig unmög— 
lich ſein würde, vor nächſtem Diens— 


tag eine Entſcheidung in dem Ver— 


fahren herbeizuführen und Die! 
Stimmzettel noch rechtzeitig zu druk— 
und waren bereit, dies durch! 
zu beweiſen. Anwalt 


ralen kündigte an, daß feine Seite 
ein Schwurgerichtsverſahren verlan— 
gen würde, um die Richtigkeit oder 
Unrichtigkeit der in dem Mandamus— 


geſuch der Prohibitioniſten aufgeſtell— 


ien Behauptungen feſtzuſtellen. Die 
Anwälte der Dry Chicago Federation 
ſchloſſen ſich der Anſicht des An— 
walts der Wahlbehörde an. Darauf 


S * * —d * 212 er ' 2 
gab Richter Griblen den Probibitio- | roizen 


niiten fünf Tage Zeit, eine Antwort 
der Wahlbe 
In dieſer Ant— 
erklären, 
daß ſie den —* auf Grund ihres ur— 
Mandamusgeſuchs aus— 

oder aber gegen die 
der Wahlbehörde den 
Einwand erheben, daß dieſe ſich mit 
dem Kern der Soche nicht befaſſen. 


fechten wollen, 


‚Mie Franf Ebbert, der Anmalt der 


Dry Chicago Federation, heute er- 
'tlärte, haden fih die Probhibiticniften | 
bezüglich Diefer Antwort noch nich: 
entichteden, und werden fie jedenfalls. 
erit nach der Wahl einreichen. Damit | 
it das aanze Mandamusperfahren, 


Sr ‚  Topmeit die Tienftagwahl in Betracht 
Moody war befanntlid ſchuldig⸗ 


fomnit, 
Werden 

Mortführer der liberalen Elemente 
erflärten heute, fie jeien der Taftit 
der Frau Nofeph T. Bomwen, Haupt 
der Juvenile Protective Aſſociation, 


erledigt. 


Kabaretordinanz verteidigen. 


welche gegen die Kabaretordinanz her— 
Es beſtehen aber ſtarke Zweiſfel an 


ausgekommen iſt, und ähnlicher Ele 
nente müde, und ließen durchblicken, 
daß Frau Bowen und ihre Geſin— 
nungsgenoſſen ſich nicht ſo ſehr von 
Uebelſtände zu beſeiti 
gen, als vielmehr von prohibitioniſti— 
ſchen Neigungen und ihrer Geaner— 
ſchaft gegen liberale Beſtrebungen 
leiten laſſen. Sie erklärten, daß ſie 
jeden Verſuch, die Kabaretordinanz 
zu widerrufen, nachdrücklich im 
Stadtrat befümpfen würden, da bie 
Annahme der Mahregel den Wün— 


ſchen der Bundesregierung entipreche 


der Mißſtände 
ſichere, gegen welche von Waſhington 


aus Front gemacht worden ſei. Alle die 


gegenteiligen Behauptungen der Frau 
Bowen und ähnlicher Elemente ſeien 
unwaähr. Dieſe Elemente verſuchten 
nur, Stimmung gegen die liberalen 
Elemente zu machen und die ſo ge— 
ſchaffene Sachlage für ihre prohibi— 
tioniſtiſchen Beſtrebungen auszubeu— 
ten. 


Aenderung der Schankſcheinordinanz. 


Inzwiſchen werden in Kreiſen libe-⸗ 
raler Stadtväter Pläne für eine Aen— 
derung der Schankſcheinordinanz we— 
nigſtens für die Dauer des Krieges 
beſprochen. Dieſe 
worten die Annahme einer Beſtim— 
mung, welche die Ausſtellung von 
Schankſcheinen an Vereinigungen ver— 
bietet, welche Eintrittskarten zu ih 
ren Feſtlichteiten am Eingang zur 
Halle verkaufen. Sie ſchlagen vor, 
daß alle Vereinigungen Eintrittskar 
ten zu ihren Veranſtaltungen nur 
vorher verkaufen ſollen. Dadurch 
würden unerwünſchte zufällige Beſu— 
cher dieſen Veranſtaltungen fernge— 


halten werden. Weiterhin wird vor—⸗ 


'gefchlagen, die Gebühr fir Schant: | 
Icheine, die $6 beträgt, abzuschaffen. 
Fin anderer Vorjchlag, der gemacht 
morden ift, geht dahin, den Verkauf 
geifttger Getränfe bei Vereinäfeftlich- 
feiten zu verbieten und Vereine an 
zuhalten, die Getränfe kojtenfrei ab 
zugeben, den Preiß dafür aber zum | 
Eintritt3geld zu fchlagen. Alle diefe 
Vorfhläge werden dem TFünferaus: | 
ben bie; 
Verbündeten Mereine für örtliche 
‚Selbjtregierung mit ber Löfung ber | 
3 Frage betraut haben, 


‚anf den 


bekannt, 


Elemente befür— | 


lich z 


ge, erwiderten ſie damit, daß ſie ihm 


J 
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1 Gent 


30. —— — ar.7 75. 


Bietet vollauf Hilfe an. al. 


General Perihing jeden Augenblid rei 
in die Schlacht einzugreifen. 


Krieg und Kranenarbeit. 


' (Geltefert don der „Affostirten PBreffe” und den united Bres Alfoctattons”.) 


Baris, 29. März. 

Geueral Perſhing erſchien 
Hauptquartier und ſtellte die 
Armee zur Verwendung in der 
fügung. 


Das Blatt „L'Information“ meldet: 


geſtern bei General Foch im franzöſiſchen 
nanzen Hilfsquellen der amerifanifher 
Schlacht, die jett im Gange ült, zur Vers 


Amerifanijeje Armee im raufreid), 29. Marz. Nordiwelid vor“ 
Toni umierhält die amerifürijhe Artillerie eine jtarfe Bombardirung © 
der deutichen Yinie, — und jede Stunde erwartet man einen Infanterie = 
kampf. J 

Waſhington. D. C., 29. März. Amerikaniſche Armeebeamte de 
hier glauben, daß die große Gegen-Offenſive der Alliirten in Nordfrank 
reich bereits im vollen Gange ſei! Für den Beginn derſelben halten ſie 
Haigs Vorſtoß au der nördlichen Flanke und Petains ſcharfen 
franzöſiſchen Angriff an der ſüdlichen Flanke. — 


Amerikaniſche Verwundete müſſen Platz machen 
Paris, 29. März. Amerikaniſche Soldaten, welche in den Kämpfen ® 
am Tamenhodnver veronidet wurden, werden jeßt aus Hojpitälern des 
amerikaniſchen „Roten Kreuzes“ in Paris weggebracht, um für britiſche 
Soldaten Platz zu machen, welche zu ſchwer verwundet ſind, um eine 
große Strecke weit befördert zu werden. 

27 Amerikaner, welche an Gasvergiftung leiden, aber ſämmtlich J 
aufkommen dürften, haben Paris erreicht, auf ihrer Fahrt nad) einem 
Stützhoſpital hinter der Front. Es ſind lauter Neuengländer, = 


Spione follen ichuld fein. 


Maidington, D. E,, 29. März. Hinter verichloiienen Türen ſetzte 
der Militärausihui; des Zenats die Debatte iiber die Verzögerung des 

Erbauens don Meroplanen fort, nachdem der Senator Übverman bon f 
Nordfarofina behauptet hatte, ein gutes Teil der Schwierigkeiten fie ai? 

die Anweſenheit deutſcher Spione in der Curtiß'ſchen Neroplanfabrit 

zuriifzuführen, welche aroge Negterungsfontrafte auszuführen : hat 
Overman gab dem Vorſitzenden des Ausichufles die Namen derer, ME n 

ihr dieſe Mitteilung machten. Er wollte aber keine beſtimmte Nane 3 
ſchuldi ger Angeſtellte nennen, ſondern ſagte nur: „Wenn ich Kriegk- 

mimiiter wäre, jo witrde ich die gabrif fir die Regierung itbernehmen ur 

neue Zente darin anstellen.“ 


. 


Keine Sperre auf Sämereten. 


März. Bon Aederbandepartenient wırrde heute 
und Gartenjümereten überall ımentgeltlih bit 
gejchtft werden jollen. Die Eiienbahngeiellichaften werden aufgeforderi 4 
werden, die Beförderung von Zämereten jo viel als möglid) . zu. be 
günſtigen. Be 


29. 


Waſhington, 
angetündigt, daß Feld 


Zwanasmilitärdienſtzuſatz — 


Waſhington, D. C., 29. März. Als Vorſpiel für eine Schlunab: 
itimmnng benimjtigte der Senat einen Zujas zur Anshebungsuorlage; 
welcher Zwangsmilitärdienit für alle Männer zwijcden 19 and 21 Jah 
ren verfügen würde. Ein Antrag von Jones (Waſhington), den Zuſat 
Tiſch zu legen, wurde mit 35 gegen 32 Stimmen abgelehnt. 


Zunehmende Frauenarbeit. 
Waſhington, D. C., 29. März. Das 
daß ſeit 1914 1,426,000 mehr Frauen Arbeiten außerhalt 
ihres Hauſes) verrichten als früher. su den Induſtrien hat ſich ihre 
Zahl um 530,000 erböht, und im Negterungsdienit nm 214,000, Sei 
dem Nahr 1914 baben 1,413,000 Frauen die Stellimgen eingenommen, 
rüber Männer hatten, und von ihnen waren friiher 100,000 ala“ 
Sansbedienitete oder Kleidermadertiinen tätig. a 


Statiſtiſche Arbeitsbüro machte 


Holland und Uncle Sam. 

Amiterdam, 29, März. Große leberraihumg bat jich bier über die 4 

in amerifaniicen Zeitungen veröffentlide Nachricht bemerkbar gemacht: 

da Holland fich geweigert hätte, amerifaniiches Getreide als: Erfag füt 4 
die beihlagnebmten Schiffe auzunghmen. Hier weiß man nichts davon 
und die halbamtliche Neuigkeitsagentur im Saag bet erflärt, das hollän. 

diſche Auswärtige Amt hätte keine Schritte getan, durch die ein derart 

ger Eindruck hätte hervorgerufen werden können. 


Erhoben Wegezjall. Flieger verunglüdt. 


Fort Worth, Yeras, 29. März. 5 
bei dem En J. Dwyer und J. Scott Rowan, die 
John H. Marx, Nr. 833 ©. Ont- beive dem Royal Fliegerkorps ange: 
ley Ave., wurde heute an 3. Polt hörten, büßten heute infolge von U 
Straße und Oakley Ave. von vier fällen, die ſich in der Luft ereigne 
jungen Burſchen überfallen, welchke ten, ihr Leben ein. 
eben einem Kraftwagen entſtiegen 
waren und ihn umringten. Ehe er 
recht wußte, was vorging, hatten ſie 
ihm ſeine goldene Uhr ſowie ſeine 
Baarſchaft, die allerdings nur 30 
Cents betrug, abgenommen. der 60 Jahre alte Otto Potthoff in 
Auch der blinde Klavierſtimmer Schlafzimmer jeiner Wohnung, 11772 
John E. Appleman, Nr. 1206 Wa- ' Harvey Ave. an Gas, das einem offe: 
fbington Blod., fiel Näubern in die nen Brenner entitrömte, erftidt aufes 
Hände. In einer Gaffe nahe Rodimell gefunden. Ob Unfall oder Selbf 
Straße und Ogben Une. traten plög- mord vorliegt, muß erjt feitgeile 
wei Banditen auf ihn zu, die ihn werben. 
aufforderten, Geld und Mertfaden 
herauszugeben. Eeine Bitte, ihn un 
seläftiat zu laffen, ba er blind jei 
und nur mit Mühe und Not feinen 
Lebensunterhalt zu erwerben vermö— 


Selbit ein’ Blinder findet Feine Gnade 


Kur; und Nen. 


* In dem Vorort Dat Park wurde 


— — — — 
Member of the Associated Press. , 
The is 
'elusively entitled to the use for 


Associated Press 


——— 
Revolver auf bie Bruft ſeblen So! publication of all news dispa “het 


blieb ihm nichts weiter üdrig, als ihe | eredited to it or not otherwise ep 
nen feine Baarichaft, $20, auszulie⸗ 'dited in this paper and also 
jern. "local news —— —— — ES 





IT PAYS TO TRADE Ar 


KNOOPSE 


offen. 
624-630 NORTH AVE. 


Spezielle Ofter: Verkäufe! 


"Mäntel Kindermäntel Bluſen 


"Aufinerifamtei tCoats Moderne Loats für die lie | „ .._ 9 — 
ir *. dorpulent Samen geedden Kleir ten, bon feid. Rov- Georgeste Waiftd für > 
Wir baien elegante | lin, im äntintl, neuen — in —— ep 
neue Dodelle, tommen in | Ofter‘ Kattirı gen, — febr — Be or — 
Chwara u. Marine, reimw. | ncue ! Kode lic. bübich Deieg, —— —— PR 
e, {ehe modern, lommt | weiher tragen ganz ge fin: Sa — — ——— 
und Pe Euch, Größen |tert, Größen 2 Dis 6, in Dielen Efter-Berlauf, 


= 16.50 125." 59 5.95 
— Chemſe Suits | Hüte 


sous irühi Fit op Kosten me 
Hübſche neue,yrubjabriu:ts, Ein ſebrt buübſcher neuer 
Envelppe Cbemife für Da J geſchneidett, od, iche Pole Hut, don alänzendem 
Etider bübfche Epipen oder | Mopdelle, ‚on mwoll, Serge | Br aid, alle neuca Farben, 
= ei Edge, von feinem | un Pop in merineblau | wi and, Zaupe Armee 
in gemadt, Größen | und ihiwara, fie fin d bon < u, Kbali u. fchivers, mos 
= biö 44 fpeziell für dic: sten ka it -änsoen Kunnn #ei 
a | quädge — Dauer r stränzen ben, Te 

fen Otervetlauf, zu Te J 


—8 Re N $ nen 2 — in 
65c . B el 920 | Berlaift au...... 3.50 


v- 


Hüte | Spitzen 
Etra groſsee Geſellſchaits- Breite Balenciennes Zyi 
e: bon feiner Dualität Lis |kcı, 4 Lid 5 il breit 
te oder Hanf Praid, mit | hüo } 
einer Unterlage von Ereve 
und einer cleganten Gar 
nirung bon Burnt 
Spesieli für unferen © 
Berlauf 


B 


„Gens F Dreßhemden 
Seidene — ıbe, in | nsinfsihone laids, Mioi: | T5c &efeiitanufts Hemden 
ihwars, weiß, ham RER TETILTTER EIEHN VERS 3 IR 
farbig, Navo oder arau, | Te zatinbuander ſtreift ur Manner, n Talıcı 
egira Ihiwere Qualität, von | Ta 1: aut chwere geſtreift Percales. ſaͤmmi⸗ 
langen ſeidenen dandſchu ur Haarſchleſjen und lich echtfarbig, in ſortirten 
ben berabgeſchnitte 1.00 Ga ung für Frübſahrs- Rößen zu einem extra 
das Jaar wert, ipez I zu i 5 bi 6 Zoll breit v n ur —* en 


Taſchentücher | 5 üc ainderſtrumpfe 
Schlichtweiße bohlgeſfäaumte Gebleichte gefkumte tüt I 30c fein gerip biolut 
Zaihenfüder ii ür I ihe Bateberdtücher, Bröhe | ehtfhwar tr note für 
en voller Größe und bi IS bei Su in blau, |ninser Ron, le Fer en und 

e weiche Qualitãät,. die lae roſane Lavender, Zehen Sri = 
10c Eorte, »rei für reftreifice Enmürf Inc | Ts, pc „29 sc 

Xert, fpeziell * Groven 8vdis bag 
dc zu An Baar 30«. 
— 

Halsbinden Sp pitzengardinen 
Eoeben erbalten, eine neue | Sobe araue ir = Stiefer | Rractvolles Sortiment don 
Bartie bon Diter-Nopitäten, | oral Dun En 
beitebend aus FourinHand tetien N men, mitlieder: | Ka iadam Spigengardt- 
Salebinden für Anaben u ic hol reit, 3 Lards 
Männer, die neueften Mir fehr mo 9 al jroRe Mufterausrondl, 
fter in Ceidbe, für biefen |i } in Diele r! ‚50 Werte, fves. Breis für 
DOfter-Berlauf au 50e Toaar au 84.0 iefen Diterverlauf, 


ı aufwärt3 biß.... Pe cv mur 
i 


? 


Diter-Sandies und Titer- 6 asli dt 
Novitäten Gns« mit fmeren Me 


Gute Chololaben Greams,— 4 Unsen 
ür. 


Goiden Butter ende, +} Nie; 

für.. es 

Italian Steam nos für die lieben 

Kleinen, 4 Ur fs aaa — 

Dftertorb und hermore - 

für = u. en und Intertajjen 

Gersie! "Ditereier — 3 Ynaeı Zaffen u. Untertaffen, j 1. Gierfdaie. 
u... ——— ſonch ſendeloration, 

Gocsanzt Ditereier, — mit Cream SB tri Iimmeb RK — — 

— ————————— —— ——— ENTE 


a By ee Ne 77 a a ee EN Er URN ERW een — — ⸗ 


— war die Löſung einer unglaublich 
Ber Baupi um die Sholk. ernften, fomplizirten, ja rätfelhaften 
+ Nufgabe. Diefes Moſaikbild ſchien 
Roman von G. Drsessle. ty in originsfier und ausgefuchter 

—— Art der Erſcheinung der Trägerin 


anzubaff Por MM 2 simf ; 
(43. Fortjegung.) anzupatlen. Der Rod ihres einfachen 


u weigen Stleides "el in einem dichten 
r Y VE ER ee 002 SMee Ten Een 
€ war der Mann beichaf graziöſen Faltenwurfe lang zur 


b \ mon a rt ©. a ° . 
‚in jeinem — en — * Erde nieder, aber von der mit einer 
— gg „= farbigen Schärpe umibannten 
Schloſſe von RKentich näherte, daS > ine ba a el 
; erher Rern und der a er zur Spitze des ungemern 
mit ſeinen weihen Mauern und dem F ulnssihieten Annrhnueß 
7* Pa . “ tünſſlich aufgerichteten Haarbaues, 
Per Dad; ittoreäf bon dem nor eine valllommene Schmud- 
unten © nd bes Ficten⸗ fammlung au finden. Zöhlreiche 
waldes abhe, and zu defſſen Fuͤßen ee 
HOUR ie zen Korallenſchnüre hingen vom Halſe 
in felſiger Umr ahmung er Ernſte, his nief auf die Beuf nieden Zwi— 
Ye Niemen ftil — floß · ſchendurch erglänzte ein goldenes 
5 In bem Cchloije zu Rentic, in Medaillon an einer Kette. Lange 
» J 1* nr 
teinfelbe n Gemadie, daB einit von goldene Obrgehänge hingen fait bis 
yrau Malwine beivo hi worden ruf Die Nchtel + der ? a 
"weibliche Geitaft. ;Q ein nieber. Die Aöpfe 
war, ſaß jetzt eine ir lie Seit Bet lien tms * 
= am ion; der der Stirn waren mit Nabein 
Eo wenig der Raum in feiner jegie |; . 2 
5 6: v icht Dar. 2 ın »sorm bon apidenen Sternen * 
gen inrichtung früheren Zeiten iede am Sinterhaubte var 
ih, fo wenig alich die augenbli id- ae s * = 
glich, venig ein bunter Schmetterl tat, 
- ey nn ı bunter Schmetterling befeitiat. 
Be Befiterin ihrer Vorgängerin. 'n;, sans: ? 
: 5 Er an wenn Die ſchneeigen Urme, Die unter ben 
Die Wönde und die leichten elegan- Deiten Mermeln berborfahen. waren 
ö ieſes Zimmers waren 4 re —— 
ten Möbel bie] RE mit zahlreichen verfchiedenen Arm- 
mit hellem von Rojentnofpen Durde Kinnern hebedt Das nt r 
1 = — ändern bedeckt. Das alles ſchim 
wirkten Stoffe bedeckt, auf mehreren u Al: 
Bar, : zahlreiche merte und glänzte und gab bei ber 
Keinen Giageren lagen zahlreiche | jeifefien Bewegung einen liehlichen 
Ihön gebundene Bücher, deren golb- ES a Mr ö 


Klana von ib. Trogdem rief bie- 
e nod t OD: * a En 
\ ‚gebrudte Titel die modernften Ro 55 Aunte Bild nicht die Gmpfin- 


9 TE Blumen 
Ein isönen Gef Sy —— dung überladener Geſchmackloſigkeit 
ß und ungeſchickter Eitelkeit hervor. 


Fenſter. Das Hauptitüd der Eine « 
Fate: war ber —— mit > — rug — war Abe 
"feinem mächtigen, berrlih u rahm⸗ 8 — — und 
en Spiegel uno ven zahl reichen | DOT mit Ze Sen Be 

Käſtchen und Auffäten, die ihn um= En. Dun mubige —X 

gaben. lnzählige Nippes und Xoi- teil, — gr zur Sache, Ver- 
kettenbehelfe lagen darauf zeritreut. — Bott — — * 
Der ganze Raum trug einen ebenſo 5 0 9 PETE 
behaglicen, als heiteren, farben. JE1@A —— — dem De: 
prädtigen Rarafter und ihauer beim Unblid diefer glänzen- | 


je 
it 


2 4 = IB Gef: 6 te an ei | 
lieblichen Wohlgerüchen erfüllt, den Geitalt der Gebante an eine ges | 


Ihmadlofe Kleinftädterin auftauchen, 


2 tiächer Schönheit ug "tee er 
Boll harmoniſcher Schönbeit und piemehr glich fie ber Erfcheinung 


Unmut weren auh Gejtalt und Züge 
der jugenblichen rrauengeltalt, Die 
auf dem Sopha hingeitredt jah. Von —y Hatte fi im Laufe von fieben 
hohem Wuchfe, fchlant in der Taille KJadren jenes Kind entwmidelt, das 

> mit abfallenden Schultern hatte ſie e klöſterlicher Einfachheit erzoaen, 
in ihrer ganzen Ericeinung troß “ 
eines leibenden Buge? etwas muns 
derbar Zartes und Biegfames. In 
dem blafien Antlik, das von raben- 
ſchwarzen Haarflechten umſchloſſen 
war, Frablien ein Paar fchimarze 
= Augen, deren Liht und Glanz an 
Fr die Harbırpracht des fübligen Him= 
= "meld erinnerte. Die Linpen bes 
5 Ion geformten Mundes jedoch wa— 
ten farblos mie auch das Gefticht 
nid;t die leifefte Rote < aufwies. ı 


Königin. 


lange Stunden auf feinen Sinieen 
bor dem Kruzifir und dem Toten 
fopfe zugebradt, und das mit der 
ganzen Glut einer allzu früh und 
gemaltiam ermwedten PBhantafie fi 
nah den Trreuden bes Lebens, nad 
weltlichen Genüffen aefehnt. Dies 
mar Lila Rentih, aeborene Or: 
chowska, ſeit vier Jahren die Gat— 
tin Konrads, und ſeit drei Jahren 
* — Mutter eines entzüdenden Kindes, 
Eder ganzen reizenien Erſcheinung das mit feiner Wärterin und einer 
J Pag eine faft franfhafte Zartheit und Gonne im höchften Stodiwerfe des 
= Hingedurg, —* —— dem En Schloffes lebte. Iroß des heiteren 
"Saft etmas tie en erwec —* Anſehens des Gemachs erſchien ſeine 
Idre Toilette! Oh, dieſe Totlente | jugendliche Berohnerin nicht im 


beiter Stimmung. In nadläjfiger 


Haltung auf dem Sopha hingeiwor- 
Diphteritis fen, umſchloß ſie mit beiden Armen 
Ein weber Oals it eine aute Brutſtatte ie ziemlich große, ſchöne Kaſſette. 
e Twbtermie · Va ⸗ illen Beſchlart Eure Dieſelbe war geöffnet und zeigte ein 
ainder — es Nbr — — Durcheinander von Briefen, getrock— 
A , r g 

gering achtet. Ahr Tönnt Eh erfabrung® | neten Blumen, Bandichleifen und 
— auf Tonſtiline verlaſien Nebrt | - Hinen Ei e 
Fe -onikiine beim erften Anzeihen von Hals von! gen Erinnerungzzeichen, auf 
eb — gebt Zirbteritie teinen Raum im die Lila von Zeit zu Zeit den ge 
. bei feinem gelbwädsen Juitande [ ; ’ S 4 
— — "win fmar «6 dankenvollen Blick richtete. Co hatte 
Direit mit den erfranften Stelien in fie vor at Jahren die kleine Scha— 
© Sumand der ee ann iulle, die die Andenken aus der Yu- 
n ber — ——— gendzeit ihrer Mutter barg, durch— 
e on ZTipb- —* 2, . E 
— 5* — — Labı ſöbert — jetzt waren es ihre eigenen 
——— Ge m Bar ' | Erinnerungen, in denen fie mühlte. 
föunt. 336 66 uso Sl.0H. Bis unendlic zahlrei waren dieſe 

24 d⸗ 


Frau Malwine in Bialowola. Sie 


einer fremden Welt, einer indiſchen 


mit ſchwarzen Gewändern bedeckt, 


Abendpoſt, Chicago, Frenag, vru ev. wcarg. 1710. 


Erinnerungen im Lauſe der wenigen güterten Wewerber balb zu entfernen ! 
Sabre geworden, wie flühtig undiund jedem Verfuh einer Annähe: | 
‚bergänglich, gleich den Farben derjrung an Lila rergtzeitig entgegenzu: | 
"Blumen, mit denen fie bier zujam- | treten. | 
|men fagen. 3 Dagegen erſchien jetzt Konrad 
Da waren auf dem Boden der immer öfter im Hauſe ſeiner Mut— | 
| Kaflette zunächft die Oben, die So ‚ter. Lila war ihm bis zur Stunde | 
| Reite und Adhroftita, die Fabian ı ‚ehr gleichgiltig geweſen. Eine⸗ 
Loſſow zu ihrem Preiſe gedichtet. Tages jedoch nahte ihr Konrad öfter | 
Er war der Erfte, der ihr gehuldigt, | als ſonſt. heftete lange ſeinen Blick 
als ſie im Kinderkleidchen noch von auf ihr ſchönes Antlitz, erwähnte mit 
den Freuden der Welt nur geträumt keinem Worte der Pferde und ſeufz⸗ 
hatte. Lila las einige jener roman- te wiederholt tief auf. Dieſe Wand— 
tiſchen Er rgüffe ihres platonifchen | lung war nach einer langen geheim: | 
Verehrers, den die Vergötterung, bie ı nigbollen Unterrebung mit feiner | 
ler ihr zollte, nicht binderte, das! Mutter bei ihm eingetreten, bon der 
„goldene Herz“ ſeiner wirtſchaftlichen er ſehr trübe und nachdenklich ge— 
Gattin cufs Wärmſte anzuerfennen | fkimmt johied. Am Abend besfeiben! 
und bie fieben Engel feines Haufes Zuges, ald Frau Malwine den 
mehr ala fein * zu lieben, und Gutenachtkuß auf Lilas Stirne 
ein freundliches anftes Lächeln um drückte, ſagte ſie mit gewohnter 


ſpielte ihrten Mund. Sie war Herrn Lebhaftigkeit: „Stelle Dir vor, mein J 


Fabian Freunbichaftlich zugetan, wie Liebling, daß Konrad bis zum 
eine ehrgeizige Königin den älteſten Wahnſinn in Dich verliebt iſt! Das 
"und treueften ihrer Diener liebt. \ijt mir eine wirkliche Ueberrafchung, 
‚Dann famen amei rojenfarbene | denn ich dachte, dab der Junge mit 
Blättchen * Vorſchein, auf denen ſeinem ruhigen Temperament keiner 
fin ein myſteriöſes verſchlungenes Leidenſchaft fähig iſt. Aber Deine 
großes | Monegramm breit machte. ; Augen, Liebling, die machen jedes 
 Diefelben waren ſchon bedeutungs- Eis ſchmelzen. 
voller, als die Gedichte; es waren Am andern Morgen, als Lila 
die erſten glühenden Liebesbriefe ge- mit ihrer Kuſine Florg am Fenſter 
weſen. Sie ſtammten aus der Zeit, ſaß, ſagte dieſe wie zufällig: „Kon— 
da Lila eben den Vater verloren rad wär geſtern Abend fehr ver— 
hatte. Sie bewohnte damals mit ftimmt, warum behandelii Du ihn 
ber trauernden Mutter das Gut:mit folder Gleichgiltigleit, Lila?“ 
Bialowola und hatte als Gejell In dieſem Augenblick ging der be— 
ſchafterin eine langweilige, aber fagte junge Herr eben am Fenſter 
nachſichtige Franzöſin um ſich. Ihre vorbei. Sila betrachtete ihn zum 
einzige Zeritreuung beitand in tägs'er er Mal in ihrem Leben etma® 
lihen Spoziergängen nah dem’aufmerffamer und machte laut Die 
Städtchen Orhem. Der Schreiber  Semerkung, daß ihm das blaue 
jener rojenfarbenen Briefe war ein! Sammetfäppiien ſehr gut ſtehe. 
Nüngling, der im Städtchen ein jehr ; Flora wiederholte dem Bruder viele 
Be Umt betleidete, aber Bemerkung, fomwie er ind Zimmer 
bübfche, Tchüchtern blidende Augen trat. Konrad umfahte das holde 
und Eu weiche, einjchmeichelnde | Gefchöpf mit einem alühenden WViide 
Stimme befaß. Sie begegneten ein= feiner ctivas geiftlofen aber immer: 
ander im Städtchen, durchſchweiſten hin recht hübſchen Mugen und rief 
gemeinfam die Miefen, pflüdten begetitert: 
elbblumen, und als fie eimedj Ich würde, weiß, Gott, um mei: 
Abends am Ufer Des — under | ner hönen Rufine zu gefalten, nicht 
ben Trauerweiden ſich allein fanden, nur in einem blauen Sammettäpp- 
da wechfelten fie die erften Liebes- hen, fondern mit Gielöohren in ‘den 
hmwüre. Zu ihrem Mibgeihid hatte Straßen der Stadt umbergehen.“ 
Frau ‚Leonie, die ſie in ihre Anz Gr legte feine Efelsohren an, und 
rg re vertiert mahnte, ger ormähirte derfelben auch) fortan nicht 
rade ba? Bebürfniß gefühlt, ih an mehr, da ihın feine Schweiter ob die- 
dem Ihönen Sommernbend eimas ſes — Beiſpiels große Vor— 
im Freien zu ergehen, und er Zeu— würfe machte und ihm ſagte, daß es 
gin der gerlüjterten Liebesichiwüte | weit poeti ifcher aeivefen wäre, von 


Dan 3 Yrares (er e * 
ern a getvorden. SE einer Dornenfrone zu fprechen. Das 
hürmiihe Szene zwiichen Mutter 


N blaue Sarmınetläppchen legte er nicht 
und Tochter folgte, Frau Leonie * g 


beklagte in den bitterſten Ausdrücken Folle in Lilas Leben Von ihm 


ihr Unglück und Lila vergoß Trä— zus ſpann Fich der Saben, den Frau 
nenlitöme und ſchwor voll Leiden Malvbinens geſchickte Hände zum 
ſchaft, daß ſie nie einen Andern als Fhebund der beiden jungen Leute | 
— ing Lieben — „mit ber Zeit zu ſpinnen verjtand, 
Während biefer Szene erfchien Während der kurzen Zeit des 
Brautſtandes und in * Splitter: | 
wochen der jungen Che liebte Lila 
ihren Konrad alühend leidenfchaftz | 
fh, mit Tränen und tollen Eifer 
Ticchtöfzenen, fie liebte ihm eben auf 


murde bon dem ganzen Vorgang un: 
terrichtet und entichied, dah es Lila 
an „Zerfireuung und an aar nichts 
Anderem, als an Zerjtreuung fehle, | 
und bat Frau Leonie, ihr dag Mind... Oneire Ye ee 
nach N, mitzugeben. Die Mütter DT’) DE an einſtmals bei 
toilliate ein und überantwortete der | sreliener und die Undern . . . Umb| 
Tante die Togter zur Vollendung DOM . . . dann Füllten PER DB 
iGrer Erziehung und zur Belferung Crinnerungszeichen bie Raffı er. 
ihres Karalier. j ‚mehr ober minber ivertboll, Zeugen 
Damals erſchloß ſich dem ſech⸗ flüchtigen Liebesrauſches. 
zehnjährigen Mädchen ein neues Le Die junge Frau war eben im Be 
ben, Aus jener Zeit befah, fie a griffe ihre Schäße zu ordnen und zu 
sche Anbenf Da man ons ne. | berichliehen, als ein vergilbtes Blatt ı 
reiche Yindenten. zu war eine ge mit aarter Sta auenhandſchrift bedeckt 
trocknete Roſe, die der ſchwarz-⸗ 3 " au efte 
angige Ataliener, dr ihr Mufit- auf THTEN Schooß a läche 
lehrer gewefen, ihr —— freudig —— eim Anblic dieſer 
Mehrere Moden | surnte fie ‚Zeilen, „Deine geliebte Julie, 
nur bon dem fehönen „s:aliener, aber flüfterte fie, Das Blatt öffnend, „mo 
als Träumen und Sinnen in feu Mag ve — —— ſen Brief 
rige Blicke und leiſes Flüſtern über- Julie Th rg Wr 
zugehen begannen, ward Frau Mal- Por uncefäh us Jahren an ihre 
wine aufmerffam und nahm fie bemaltee ©: — gelchrieben.. 
ohne weiteres Yuffehen der Sadıe Derſelbe lautete: Teure Lila! „sc 
an. Der jchöne taliener ver: eile, Dir ur daß ic) glüd- 
ihwand aus dem Haufe und nach 6 Din! Beneide mich, denn ich 


siii ‚ £ . 

habe mein XD den, einen 

einigen Tagen leidenfhaftliger Ye, |dabe mein gbeaı gefunden, eimen 
Mann, tvie id) ihn mir in meinen: 


weaung, an denen bon Lila viele —— Ren et u 
Stänen bergoffen wurben, nahm! Lunter ztaumen alsgemalt, un 
fie läcelnd aus der Hand eines jun- | DIE aa Braut ‚Din mv 
gen Nachbard von Orchow einen Aldefon * en Bräutigam heiht 
herrlichen Blumenfirauß entgegen. | Sefon®! Ildefends. welche Zelt 
Gine trodene Blüte aus bemteiden, von Voeſie liegt in OH Namen: | 
die fie lanae verwahrt batic, bielt fie BEN wahr, er fiinat mund berjdjön. 

Du möchtet gewik En willen, wie 


eben in der Hand. Diefe Gefchichte : 

sina fſchnell vorübe Frau Mal; | mein Bräutigam auffieht. Ich fan 

9 ul 22 1* * Fr. r ’ & 

wine, bie ihr — Anterejje Mur jagen, ]0 muß fir enter jei- 

Bu ea Aesi au ——— nen „Jeune homme pauvre gedacht 
haben; manchmal erinnert er mich 

verſtand es auch, den hochadligen be— De | 
Ra \ En he aud an Raoul in der „Hiltoire de 


—- Spbille* oder an unfern unglüd- 


Seite Behandluug don Iden und fo fumpaotsiieen Mon 


ſieur de Camors. Was liegt übri- 


Katarrh. S CAS S. S. be⸗ — an ſeinem leußern könnte ich 


Dir nur ſeine edle große Seele, ſei 


ſeitigt die Urſache. nen aroben umfafrenhen GSeift bes 


Schreiben, fünnteft Du ihn nur bon 


| 
| 
I 
I 
I 


ferien — zſchickſalen ſprechen hö 


Durch Reinigung des Blutes, ven! Glauı tedod) nicht, da ich 


die Braut eines Mennes ohne Stel: 
fung und Veormögen bin. Im Ge— 
a ae ti genteil, min Ildefons bekleidet eine 
tatarrhaliſchen Giften, deren Beute es hervorragende Stellung und hat 
jetzt iſt infolge ſeines ungeſunden Zu- jiperaus alünzende Ausßſichten für 
ſtandes dann werdet Ahr von Nas | pie Aynunfi, Wie das Alles ſich 
tarıh gebeilt jein-—dem Herabtröpfeln  verbäft, wie nie Stellung beichaffen, 
tn die Stehle, Dem Mäufpern und Zpufs ; fann ib Div nicht genau erflären, 
ten, den eniziindeten wunden Stellen aber iva8 Hönnen fo vprofaiiche 
in den Najenlöhern und dem wider | Di Dich auch intereffiren,. Cr 
in — ze Verurfacht, weil € ** 2 muß veid fein, denn er fährt ftets 
erihöpftes Blut leicht infizir: e.; tm glängender Eauipage bei ung bor 
Möglicherweiie durch eine lerhte Ertl und es fiheint, daß er ich bier in 
Bu —— er | =. kauf es der Näbe antaufen will. Gr Tai 
— Feten 00) ar ? in den Freundichaftlichiten ** 
‚ ankommt, iſt lei det ni an Katar * « — 
Ihr braucht es nicht. Das Hei ihmit- gen zu den vornehmiten 
tel &. ©. ©., vor über fünfzig Nahren des Landes. Webrigens ifi mir 
entded t, geprurt, zuverläſſig und er⸗- das ganz gleichgiltig. Seine J 
Es bat fi; —— ei prudsvollen Augen, feine große 
5 I w m Tauſende vor Ä —23 A: z46 in ’ 
bewährt. Es wird Dies audı i in En — große Tiebe zu BE Pr 
Falle. Wenn der Eurige alteingewur etwas Ritterliches an ſich hat uſw. 
zelt iſt, dann verſäumt es nicht, um So ging es auf dem Blatte in aller— 
koſtenfreien, ſachverſtändigen ärztlichen lei —* rufungen noch eine Zeit lang 
Rat zu ſchreiben. Wir werden Euch ſa fort, aber Lila las nicht weiter. 
gen, wie dieſes rein vege atgbiliſche Blut-⸗ m: Ale fi s fie 
Tonifum das Xlut von den Unceinig „Die gliatiche Ju er \prac) F 
keiten klärt, indem es dieſes buchſtäb- zu ſich feibit, „ mie gern mwübte ich, 
Ih rein wacht. Wir we erde en Euch dar= | ipo fie jebt weilt, wie es ihr geht, ob 


tun, daß tatſächli ch Tauſende = Sa e * *8 f Ag 
iner noch gedentt, >h! fie 

tarrh Leidenden nach konſequenter Be— Id Mm ewiß —* Dies 

handlung mit S. S. &, von der Sranl yat un a \ ies 


heit und allen ihren unangene hmen doch der [ egte Brief, den fie an mich | 
gr befreit wurden | gerichtet. So jdiwinden Liebe, 
| * vollitändige Gejundbeit und Le- Glück, Freude und Freundſchaft im 


benskraft wieder * lten. Schiebt cd 3 
die Behandlung nicht auf. Adreffirt| Leben dah m ıb eö gibt nichts Vlei- 


Sobald einmal Ener Blut von Inret- 
nigleiten befreit tit geflärt von bei 


| 
lan Medical Tirector, BP Swift Las | bended auf Erben.“ | 


boratory, Atlanta, Ga. Anzeige (Fortfegung folgt.) 


| U, baß if Überhanpt fein - ertehr| Dis Gira hellgrau,, in Schnür- und inöpf-Faflo 
ı mehr, fondern ein vergieifelter Ku eg Die Straßenbahn mar N ö WOPI-GANENS, 


ioft eine tormurfäpoll polemifche | d 


Yondorf's Oſter-Auzüge und Neberröde find die 
beiten, die man für Geld. überhaupt haben fann. 


Stluge Stleiderfänfer legen im diejen Tagen in 
immer wadiender Zahl die Inrze Stroßenbahnfahrt nah Nordorf’s zu= 
vice am ihrer Ofterkleider willen. Sie willen, daß das Geld, was wir durch 


unfere niedrige Micie jparen — alle unjere drei Yäden liegen außerhalb 
des „Dobe Miete Diitrifts“ — ihnen in Geitalt von größeren, beiie 
ren Ktleiderwerten aegeben wird die beiten, die in der Stadt zu 

erlangen jind. nt dies zu. bewetien, fenfen wir Eure Aufmerkſamkeit 
auf ımjere wundervollen Werte zu $12.50 bis $40. Sie find bon 
Amerifas leitenden Seichäften bergeitellt und präjentiren fich itolz in 
ihrer hervorragenden Scmeiderarbeit'und ihren eleganten Außsfehen. 
Sr allen den neuen blauen, grauen, grünen und braunen Schattirungen 
und in Moden für den lebbaften jungen Mann fomwohl, wie für den 


Et nn 512.50 bis 840 
J Knaben⸗ 
Extra ſpeziell für Oſtern Anzüge 


mit extra 


m unſere leitende Stellnug im Wertegeben | Hoſen, 


darzutun, offeriren wir dieſe reinwollenen Anzüge und Ueber— TE $6 65 
zieber für $20, Sie find „Gipfelpunft“-Werte — hödjit außerordent- N ® 
Ihe in diefen Tagen der hoben Breife im Wollemarft. In Serges, 2 Ein höchſt außer— 
Cheviots, Worſteds und Miſchungen und in allen n orbentlihher Wert, 
bevorzugten Moden für Mämter und junge Män- * den jede Mutter 
in jeder Figur, Größe und Alter. wird zu ſchätzen 
Sehr pene n. wiſſen. 
Die nenen militäriſchen Mo— 
delle ſind Ideale für Knaben, 
die ſich modiſch zu kleiden 
wünſchen und dabei doch ihr 


9 —2 | F Er = Zeug hart mitnehmen. Gut 
soon) MCOLOTHING CO. N escieit von teirunsiä 


—— „Außerhalb des hohe Miete Diſtrikts⸗ — — 


Farbe —, jede neue allen den neuen Schattirun— 


* — ———— Van Ruren und 3 Lüden Milwaukee und 1 gen der Saifon. 8 ‚35 
Grein, den neuen brau- Haisted Strasse ® Chicago Avenue — 
Werte zu 
15 


nen, grauen u. ſchwar— 
— ——— North Ave. und Larrab 
ion Kar: $2 n 86 abee Str. Andere zu 84.95 bis 815. 


— 
Den, 


fen Samstag Abends bis 10 — Sonntags bis Mittag. 


vieder ab. Cs fpielte eime große, 


Verkehrselend. Daß der Patient gar ſo arg herab— 
— gekommen iſt, das muß doch noch 
Von Ludwig Hirſchſeld in der Wiener R. andere, weiter zurückreichende Urſa 


Prefſſe vom 13. Jamnar.) 


— chen haben. Man braucht ſich nur 


Die Straßenbahn war ja von an den letzten Friedenswinter zu er— N Fr 2 
| jeher, auch in den behaglicheren und | Innern, eine Zeit, die ja unendlich = WR | IQ i ws ODE 
|langiameren Zeiten des Pferdebetrie- | weit hinter ums Tiegt, die man fich, R 


bes, der beitändiae Aı or zu ärger: aber mit einiger Anftrengung noch Ü 

liher KMritif und fehlechten Wihen. bergegenmwärtigen tan. Die Stra- # S54 "ww. Worth Avenue 
Aber was war dieje beicheidene und | Benbahn war auch damals fehon ein EEE EEE EEE EEE 
aemütliche Schlamperei der „Glüder!- von Xergerniffen und Unannehmlich- | Damen-Schuhe iit eins der Sanptfafteren in der Titerfleidung. Ener 
bahn” genen den jeßigen uamögliden teiten üiberfülltes Vehikel, eine Fahr: — iſt nicht ——— ohne ein Paar von Weinftein’s 
und beangitigenden Auftand! Was, aelegenheit, die mit Verboten und # hübſchen hoben —— Oxfords oder Pumps. In hübſchem 
jetzt täglich in den Stroßen zu ſehen Vorſchriften austapeziert war, auf I Havana braunen Vamp, mit — — Oberteil, oder ganz 
das deren Nichteinhaltung ſtreng geachtet ſ in Braun, oder Feldmausgrau, dunkel 


erbitlerter Kampf ums Dort- ſchon damals ein echt wieneriſcher J aufſwarts von 
fein, keine Fabrgelegenheit, ons | Pendelveriehr ziwifchen unerbittlicher f 


ze. J Hübſche ſchwarze Schuhe — be-fllniere berühmten, ert i 
dern ein tragifches Rinaelfpiel, | \ Strafandrohbung und duldſamer 8 ſche ſchwarze Schuh ſere Imten, extra breiten 


ER v 5 * Schube für f a 
dem man ratlos und hilflos ge:  Schlamperei. Um denfelden unpraf- quem undf Schuhe für Torpulente Damen, in 


genüberſteht. Und wenn man kiſchen Einrichtungen, über die man ſchwarz, dunkelbraun 


dauerhaft — 


Je meint: ärger fann es nich! fich Icon vor Jahren vergeblich ae W und grau — N) 
| mebr werben, zeiat e8 fich am näch- | wundert und geärgert hat, wird noch B 3. aufwärts von 

ſten Tag, daß es doch wieder ärger immer konſervativ feſtgehalten. Die J 

geworden iſt. Pferdebahn iſt zwar längſt elektri, 5J1 . | 


Natürlich aibt e8 für diefen Zus  Tirt, aber ein rüftiger alter Gauf Steht 


'ftand alle möglicgen Erflärungen|nod im Stall: der Amtsfhimme.@ | . bis 


ı tiafte m das Datum des SKtriendfalen- | es in der heutigen Mifere, ivenn hin- 


‚und Entfehuldigungen, und die trif- | Wie wohltuend und erieichternd wäre || \7 | 
eutige 4 .) 
ders. Die Strapazen der 42 Monate | ten nur eingeliiegen und vorn nur 


fpürt chen auch die Straßenbahn in | ausgeftiegen werden dürfte. Dagegen 
allen Gliedern und Nerven, und auch ft damals eingewendet worden, daß 


nicht aefünder aeworben. Die tüali bleibt der Schaffnerin nichts übrig, 
chen Mitteilungen der Straßenbahn als beide Augen zuzudrücken, denn B nn niedrige und hohe Ab J y 
pireftion lefen fie) beinahe inte YBurl- | jet zahlen aush nur jene die wollen. — iäte, aufwärts von... AM 
feting von einem Siranfenlager. Neden Ober diefes unbegreifliche und zeit-: N ö 

Iaq acht eö dem. Patienten fehlechter. raubende Shitem der Kontrolljtechub- 

Er verweigert zwar nicht die Baffa-|ren. Die Situation im Wagen und) 

aqieraufnabme, aber feine Kräfte ver- | bei der Halteftelle mag noch fo friz | fommeit, ift vergebeng. YauterMen- | Wagen, werten mit Vorlieoe von 


gem und Ächmarzem Stalbleder, 


| fie ift, wie fo mancher andere, in die- dadurch das Blindfahren bhenünftiqt — A 
fer zehrenden Zeit nicht jünger und n ürde. Und in dem heutigen Chaos 9 — Pumps und? Oxfords in lohfarbi— 


Falfen, und alle Verfuche, ihm durch tiſch und lebensgefährlich fein, die Tchen, die die Schöne Devife haben:) Leuten frequentirt, die  bejtimmt 
feine Cinderungämittel, wie Reduf: | Schaffnerin hat ihrer Anftruttion ge-| „Nur eini!.... Gebt Iho!... Muaß | nicht abreifen und auch nicht in die 
tion der Triebwagen und Einftellung | mäß nur einen Gedanten, dem fie geh’n!“ Der befannte Eine, der bes fer Gegend wohnen. E3 wird fihlieh- 
der Beimagen, zu beleben, ermeijen | in den verzmeifelten Worten Ausdrud fanntlih immer Plaß hatte, hängt; lich nichts übrig bleiben, ald auch 
fich als vergeblich. Die kalte Jahres- | verleiht: „Laffen S’ mi durch, i muß jegt an den Rodihößen und br die Straßenbahn als eine Art Le 
zeit hat ihm den Reit geneben, und in: fiechen geh’'n“. ilndb während fich: lüppchen bes Iekten, und auch zarte) benämittel anzuiehen, ihre Benügune 
den Straßenbahndulleting findet jih) das milde Hand» und Fuhgemenge  Mäbchen beteiligen Tich bereit3 anzu rationiren und zu ranoniren und 
es Cinitetgens abipielt, ruft die biefer männlichen Turnüdbung. Und!an arten, Bezuasicheine und Vor 
Spige gegen den heurigen Winter. Schaffnerin dem Motorführer dazu-diefe wüften Schimpfmworte, dies | anmeldungen zu binden. So wie es 
Wer Hat auch denken können, daß es, mit frohlodender Genugtuung zu: ſes Krafehlen und Unftäntern ohne) jegt zugeht, Tann e3 unmoalich 
aerade im Winter jchneien wird, „Vierafuchzg hab'n m'r g’ftochen.“ ; Urfache und Zmed. Die Beimagen= | weitergehen, jonft wird der ganze 
Soll dies etiwa eine Statiftil der bfu-! plattform mar ja nie ein Ort, wo! Strafenbahnverfehr eine finnloje 
— * tigen Verluſte während der Fahrt be- man feine Lebensart lernen konnte, Einrichtung, die für alle, die keine 
Zühlt Ihr Euch deuten? Beruhigt euch, dies iſt nur aber wie es jetzt manchmal da zugeht, Fauſtkämpfer ſind, ernſtlich nicht 
die Zeitkontrolle. das iſt nicht mehr gemütlich und mehr in Betracht kommt. Schon it 
manchmal mutlos? Aber zu den alten, ſchlecht bewähr- urwüchſig, ſondern abſtoßend. Na— iſt es ausgeſchloſſen, bei Benutzung 
* — ten Einrichtungen ſind in der letzien mentlich ganz junge Burſchen, die der Straßenbahn on ein etwa ive 
‚Tas jämmerlice Gefühl kommt Zeit auch neue gekommen. Ein Klapp- durch frühzeitigen reichlichenBerdienft! ter entfernteres Ziel halbwegs recht 
haufig don einem außer Ordnung ſitz für die Schaffnerin, den ſie aber üppig geworden ſind, ſcheinen Lüm- zeitig zu gelangen oder im zweitnäch 
geratenen Magen oder einer tragen hei den jetzigen Verhältniſſen frühe- melei für das wichtigſte Attribut der ſten Bezirk einen beruflichen oder 
Leber. Sebt Eure Verdauung in ſtens nach beendeter Fahrt benützen Männlichkeit zu halten. Sie betäti- privaten Beſuch zu machen. Großd 
den Stand und die Galle in richtige kann, ein Käſtchen, in das man vor gen ſich manchmal derart hem- ſtanzen, die durch die moderne 
Tätigkeit dann verſchwindet die dem Ausſteigen die gebrauchten Fahr- mungslos, daß man gern aushauen Schnelligkeit geſchrumpft waren, 
Mutloſigkeit. Sur werdet bald ver- | jcheine werfen foll, wozu Hände geho- | möchte, aber man fann ja in dem'imerden mieber zu endloſen Entfer 
gnügt fein, falls Sbr ren und über bie verfügt man ala, Gebränge feine Hand rühren. nungen. Mie unendlich meit ilt 
Taffanier nicht. Ind zu quter Legt Eine meitere Verjcharfung des; heute beijpielämerie die Nußdorfer 
‚ber launige Klebezettel!: „Das Auf: Verfehrselends find die Fyahrgäfte ftraße von der Inneren Stadt. Bei 
and Mbipringen während ber Fahrt mit großem Gepäd. Das tit ein Un= nahe fo weit wie damals, ala dort 
'ıft, weil lebensgefährlich, ftreng ver=: fug, der ungeheuerliche Dimenfionen: nod; Franz Schubert lebte und fom 
boten.“ Cine gut gemeinte menfchen:' angenommen bat. Für die Dauer; ponirte und der Stellmagen zweimal 
freundliche Warnung, Die jevoch ganz der Argiten Werkehräfrife follte das täglich hinaushumpelte. Das Ganze, 
anders lauten müßte: „DieBenügung Vlitnehmen von Gepädftüden, die ir-| was mir jet durchmachen, iſt alſo 
der Straßenbahn tft, weil lebenäge- gendbivie ein Hinderniß bilden, unbes, eigentlich ein ataniftiicher Rüdfall in 
fährlich, polizeilich unterfagt.“ dingt unterfagt fein. Die Straßen- den Vormärz des Wiener Verkehrs, 
Uebrigens nur nicht ungerecht fein.: bahn tft ja jeht feine menfchenmwür=| eine neue unbehaaliche Biedermeier- 
nd Eingewetde und kräftigen md Einen Teil der Schuld an dem heuti- dige Fahrgelegenheit, aber fie Bi, zeit. Denn —— unbedingt ſchö⸗ 
B— — Vertehrselend trägt auch das Pu- ſchließlich doch in erſter Linie für ner geweſen ſein, als Zeitgenoſſe 
oe N i en 0 blifum, und zwar jene Fahrgäfte, die Menfchen beftimmt. Oder man be⸗ Franz Schuberts im Stelliwagen auf 
ehr bald. Mein en. (ieh, Feine nad) alter Wiener Gepflogenheit aus fördere damit nur QWutten, Zöger, den Himmelpfortgrund zu fahren, 
jhadlichen Drogen, em immer jener Kalamität fofert eine Hek ErbäpfelfädeNähmafchinen und gar, ala heute in der Straßenbahn zum 
Ihr Euch matt fühlt, werden ein machen und Orgien- der Disziplin | feine Menfchen. Veibes verträgt fi „Dreimäderlhaus“. .. 
paar Dojen die loſigkeit und Rüdjichtslofigfeit ver=!| nicht. armen 
vachen hoffnungs- 'anftalten. Je unheimlicher fiber; Wuch bie innige Bitte derStuaßen-| nun m el er — 


9 di öti ment juckende, blinde blutend 
füllt einWagen iſt, deſto leidenſchaft— | bahnbirettion, turze und ‚unnötige, ment Indende, Bine Mi ende 22. — Hä 


ich pi 50: 
voller machen, licher drängen fie ich hinein, und | Fahrten zu — ——— wird viel zu foiöfe 

ERRNTE der — da J drei Wagen der wenig beher Gerade die —* 
— 2oe. Qeidhen abrrihtung Hin erbrein | of nien- —* D⸗Wagen, d beſet die Sonutasvo p 


nehmt, das Volksheilmittel für die 
gewöhnlichen Beſchwerden. Sie wir 


ken gründlich auf den Magen, Leher 





lber wir jind be 
wir 


uns 


ausgibt, i 


lälltgen Rleid 


gen Zuverläſſigkeit. 


sit 15 Jahre die tonangebenden una der Nordweitjeite, 


RMITAG. 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and Armitage Aves,. 


IHE 


Bufh Zempie gHenter . 


(Direftion Seidemann 


Seute Abend zum leiten Mal das grosc 
Lebensbild „Unftel Bractig“. 
„Dntel Bräjig“, die Dramatifi 
ıung bon Reuters „It mine Strom 
td“, mit Chriftian Schober in ber 
Titelrolle, erfährt heute Abend im 
Bufh Temple Theater feine lebte 
Aufführung. Morgen Abend wird 
der Kraagihe Schwant „Der Stilo: 
neterfreffer“ wiederholt, der auch in 
der Sonntags-Matinee den Spiel 
plan beherrfchen wird. Am Sonn: 
tag Abend wird „Philippine Weljer“, 
aroßes hiltoriiches Schaufpiel, mit 
Elſe Kanfjen in der Titelrolle, gege 
ben. Am Dienstag Mbend findet 


Wie Naniien. 
das Gaitfpiel von Grete Meyer 
Milwauteer Babittheater jtatt, 
hier als „Magda“ in Sudermanns 
„Heimat“ eine Probe . ihrer arofen 
Kunit ablegen wird. Mittwoch Abend 
werden Die zum „irfel gehörigen 
Sreimaurer-LZoaen das Iheater mit 
ihrem Beſuche beebren, gegeben wird 

Hauptmanns Luſtſpiel „D 
Fräulein vom Globus“. Hans So 
ders Benefiz findet am 10. April 
ſtatt. Er bringt den Schwank „De 
zur Aufführung 


D om 


ie 


No 
un 


Dans 


Meher * 
mrıN 


‚ul ann“ 
— — 
elus Bereins?cteiſei;. 
burger Frauen 
e in hält am kommenden Oſter 
ntag in Wicker Park Halle 
ein a ben ab, zu welchen 
M und Freundinnen ein 


‚Ft 
ie — Fü zintritts 


ar ——— * 
| Heilen die Hautfranfheiten | 


@s ift nicht nötig, 
ſchlag. Drüſen, Röteln, 
ähnlichen Hautbeſchwerden Ein 
wenig Zemo, in jedem Drugitore für 
35c oder $1.00 für ertra grore Flaſchen 
zu erbalten, gibi, wenn zeig ange 
wendet, gewöhnlich jofortige Abhilfe von 
dem awälenden Nuden. &3 reinigt und 
bejänftigt Die Sant und heilt ſchnell 
und wirkſam die meiſten Hautkrank⸗ 
heiten. 

Zemo 
gende, 


ſigkeit + 


rOlden 


De 
ver 
ton der 
itali 


liede 
find. 


dat Sie an Muss 
und 


Buiteln 


der 
leiden. 


iſt eine wunderbare, eindrin⸗ 
keine Spur zurücklaſſende Flůſ⸗ 
und wirkt beruhigend auf die 
aarteite Haut. E3 iit nicht jehmterig, 
it leicht anzutmenden und fojtet wenig. 
Beſchafft es noch heute und erſpart die 
weiteren Reläftigungen. 


i Eleveland, 2 
The E. W. Roſe Co., —23 


haben fie mit Wert verbunden 
eine weitere Satjon großer Beliebtheit en 


Der Mann oder der junge Mann, der fein Geld in kluger Weiſe 
ſt eingeladen, ſich unſere Frühjahr-Au sſtellung von zuver— 
ern für ſich gut Kleidende —— 


Unſer vollſtändi iges | 
für Ks $rübjahr wird 


‚ Gefchente 
Der Vortehrungsausſchuß 


den?“ 
antwortet der Aſſeſſor. 


J 


— 


er jetzigen Saiſon iſt 


tig. 

In dieſer 
ren Saiſons 
der 


läſſigkei it bedeutet 


ſich verlaſſ 


N, 


> 
\ 


G 


i der aa 


Sager von Rnabeı 


preis von 15 Gents (Kinder 
zehn Jahren 10 Cents) aibt es 
fee und Kuchen frei. 

Die neu ins Leben aetretene | 
beccaloge Northern Light 
oder bielmehr ihr — — 
wird am Samstag, dem 4. Mai, eine 
„Hard Times Party“ in Haa⸗ Halle, 
1764 Larrabee Str„abhalten. Der 
Rebeccaorden beiteht befanntlih aus 
rauen von Ddd FFellows, und das 
neue Glied im Bunde reat fich tüich 
tig. Der Etutritt zu dem Feſt 
auf nur 23 Cents feſtgeſetzt, der An 
fang auf 8 Uhr Abends. Für den 
beſten und für den ſchlechteſten Anzug 
ſind Geſchenke aus geſetzt, und andere 
werden verteilt 

tut ſein 
Beſuchern 
Stunden 


Möglichſtes, um 
recht gemütliche, 
zu bereiten. 

Die Liedert 
märts veranitaltet 
43jähriaen Beſtehens 
Frübjahrstonzert am 
21. April, im Buih 7 
Konzert beginnt 
Nachmittags wird 
Maßſtabe vorbereitet. 

und Freunde werden beſonders dar 
auf aufmerkſam gemacht, 
großer Chor und bedeutende 
ein ausgezeichnetes 
Gehör bringen 
karten zu $1, 
bei 

vom 10. ) 
tertafje. 

Dem 


allen 
fröhliche 


\ 


208 


und in gre oßem 


— 
— 
So 


zliſten 


Eintritt? 
5 Cents 
zu Ba 
an der Zhea 


werden, 
S0 und 


zu 


tan r 
ſind 


kräftig wachſenden besshichen 
nterftügungsverein Emwia Treu, 


der Schon meit über 300 Mitati eder ! 
Halle für feine FFeite | 


zählt, it Hada 
zu Hein geworden, und fo wird er 
jein Maifeft am Sonntag, dem 19. 
Diai, im aroßen Saale der Sozialen 

nhalle an Belmont Avenue und 
— Str. abhalten. Bei dem 
Feſt wird nicht eine, ſondern 
a ler ich 


werden 
wer 
eine 


zwei Maikronen vergeben 
einen Herrn und an 
as Feſt beginnt um 3 Uhr 
onzert, komiſchen Vorträgen 
Tanz, der Gründer A. Hönig 

wird die Feſtrede halten, und zum 
Schluß ſollen 100 neue Mitglieder 
eingeführt merden, denn Männer 
und Frauen bis zum Alter von 60 
‚jahren, welche beitreten wollen, fün- 
nen an dem Mbend ohne Meite 
res, Unterfuchung oder Bei: 
aufnebinen laflen. Der 

Halle Eoitet 25 Gentä 


-n 


ui 


Di 
. 
* 
’ 


ſich 

ohne 
trittsgeld, 
Eintritt zur 
die Verſ 01 


— J 
ver Noı 


im 


u 8 


rauen 
kommen 
Uhr. 
d 


hält am 

Nacht nittags 
Jondorfs Halle, Ecke 
Straße und North Avenue 
Agitationsverſammlung ob. 
und Mädchen von 18 bis 
werden mit 50 Cents 

gebühr aufgenommen. Der 
zahlt int Sterbefall $150, 

Stranfengeld vier Moden lang. 
Beitrag it 50 Cents 
lich. Verein hat 
liches Vermögen und 
hundert Mitglieder. 


— — — — 


1 

Dienstag, sivei 
in Halſte 
eine 
2 * 
Frauen 
55 Jahren 
Vorſchlags 


vierteljähr⸗ 
ein anſehn 
etwa drei 


Tor 
Ler 


„Geſtatten, Herr Aſſeſſor,“ 
ein in ein Grenzneſt geſchickter 
dar, „wie kann man ſich in der 
Stadt hier 


fragt 
Sieferen= 

Heinen 
einen Imgangsfrei3 bil: 
„Mein lieber Herr Neferendar, 
„das fann id) 
Ihnen wirklich nicht ſage zich bin erſt 
sehn‘ Nahre bier.“ 


Saiſon, 
zeichnen ſich unſer 
durch Zuverläſſigkeit aus 
Kleider, auf die man 
n fann 
orte, die des Befitze 


Feit nicht it 
Ind dieſe 


nr J 
jede Mutter ee 


ı Oftober 
Anderſon und 
‚in Dienften 


iſt 


werden. | 


Mitglieder 
daß ein 


Programm zu, 


idung des Vol 


den | 


— —— 
Verein mw 
und 84 
Der; 


| field Regu! ator To. 


— enge, Freitag, den 29. Bü 1918. 


1 


| Progeffirang der der Wildjorm, 


at will fie anf Aunich 
der Bundesregierung anfihichen. 


Auf unbeitimmte Zeit. 


Verlangt aber, daß Anwalt der Ange— 


Bi wir Cr Saden 
nach diefem Grundiaß betrieben, und in 


es bejonders wich 


wie in allen ande: 


* 


C 


Zuver— 


— das iſt die 
wert iſt. 
tehen geblieben 

Derbindung * 


einzige 


— 


* 


zinder Anzügen 
— Vor allen BDin⸗ 


von der Mil«*ommilfion 
j ‚tem. Milhypr.iie zır erzielen, 


Das semite Zodeönrteit. 


ie Geſchworenen verhängten es 

ſtern über Dennis Anderſon. 
Nur kurze Zeit nahmen geſtern die 
Verhandlungen gegen Dennis Ander— 
ſon vor Richter Hoptins in Anſpruch 
der unter der Anklage ſtand, 
Bahndetektive Patrick Lavin am 21 
1917 erſchoſſen zu haben. 
Lavin ſtanden beide 
der Chicago Junction 
Railwahn als Sond erpoliziften, und 
Lavin bekleidete den Leutnanis rana. 
Auch den Geſchworenen ſchien der 
Fall klar zu liegen, ſie verurteillen 


Di 
x 


ge 


Anderſon, ber 22 Sabre alt ift, nach | 


dreiftü ndiger Beratung 


zum Tode 


durch den Strang. Gr.nahm den Ur: | 


teilsſpruch mit Gleichmui entgegen. 
Seit dem 1. Januar find ein 
Ichlieglich des Obigen in den Straf 
gerihten ron Coot Gountn fechs To 
Desurtetie verhängt worden, nämlic: 

Edivard Wheed, wurde am 18, 
rebruar fiir den an Barton Allen 
und Louis Oſenberg vesanaenen 
Mord gehängt 

Harry Lindrum. 
mit Wheed wegen 
des Poliziſten 
hängt. 

Ihrer Hinrichtung 

Lloyd Bopp, 
für die Ermordung 
Herman Malow 
Seine Hinrichtung 
April feſtgeſetzt. 

Albert Johnſon, 


wurde gemeinſam 
der Ermordung 
Vatrick Tierney ae: 


ſehen entgegen: 
Iode verurteilt 
des Poliziſten 
aus Dat 


+44 
m 


zum 


aur den 


Ermor 
J. Cor⸗ 


für die 
iziſten Martin 
zum Tode verurteilt. 
Dear, zum Tode 
für die Ermordung des 
Rudolph Wolf. 

— ——— ⸗— ⸗ 

Immer derſelbe. 

Kompottſchüſſel, L 
zerbrochen und 
zahlen! Gegen Entſcheidung 
tönnen Sie übrigens binnen der ge 
ſetzlichen Friſt die Berufung ergrei— 


Iran 


2 
Earl 
„Wii 


Chauffeurs 


— Rat 
ſe, 


: „Die 
haben Sie 
Sie ſie be— 


1 
i 


üſſ 


eſe 


Lu 
üſſen 


mi 
di 


as vollkommenſte 
Baby der Zukunft 


Eine einfache Methode, welche anf das künftige 
Babı einen wundervollen Einfluß Bat. 


bu8 baden 
m baiben 
nr eit zum 

Mr arat , AM {ot r8 örierd 
ne olifte Diittel 
t. 88 dringt in die a 

! ‚erpebe, fie Ihmiegian nt 
wg ie , entiv vehend der Yyorderu ng ber 
nah Muddehnung, leiät nahbacben, 

Pet feinem Bebraucdh werben die 
Moden tor ber „Nteberfinft zu bebaglichen. 
Den gewöbnliden Schmerzen Infolge Span» 
nungen, Drüden und errungen wird entge- 
gengewirft. Der Organismus ift für bad foın« 
mende @reignik vorbereitet, und fein Gebrauch 
Rırdbe und das Gerübl glüdliher Er» 


Zı 


funbige 
Jabrhundert 
en g 


Ingftlihen 


artung. 

Bat der regelmäßigen ————— 
ther's Friend“ wahrend der Perlſo 
ſich die Musteln leichter, 
lommt, und natürlicher Weiſe ſind Schmerz 
und &etadr in der Ariiis geringer. 

‚Meother’d Friend? wird nah der Anmweilurng 
eines belennten Samiitenarsted bon der 'Uirad- 
A.628 Qamar Bullding, 
sit anta, ®a. der geitelit, E83 fit nur für äußer- 

ichen Webraud, durchaus und volllommen 
fiher und wunderbar mwirffam,. Schreibt an 
ie wegen bed inftruftiven und intereifanten 
„Motberbood Boot”, Ein Reihtum an Lehren 
md Bedoglihkeit wird durch das Leſen dieſes 
tleinen Buches erworben. Es iſt eknfach ge— 


bon , 
be dehnen 
wenn dad Baby am 


föörteben, gerade dad, mas jede fyrau au wiffen | 


würft, und bildet einen prädhtigen Tleinen | 
sü rer, nicht nur für @uch felbit, fondern es | 

eräbigi Euch un. Anderen gegenüber Hilf: | 
Me au fein; in ber Besen zeit aber holt 
Eud eine Flaſche Mother's Friend“ von der 
Apothele und ſchutzi Euch damit gegen Unbe— 
daalichleit und Schmerzen, Anzeige, 


a ten Mitalieder 
ı Milk Producers Alfocta 


J Feſtſetzung des Milchpreiſes 


J Hoyne | 
J Vrozeß auf unbeſtimmte Zeit aufzu— 
J ſchieben, 
A der Unwelt der Angetlasten, | 


Bi ter 
J gen ſchließlich leiten ſoll. Iſt Deneen 
J nicht damit einver 
J der Proꝛeſſirung 
J werden. 

befindent ſich guf der Rückreiſe von 


von VD. €. 


| geleitet : 


J Abkommen 


J Staatsanwalt, 


die⸗ verlange oder eine 


der zur Verſchiebung des 
den | 


. | befammt, 


art. | 
12. | 


verurteilt ! 


Was 
— 


wenn VPro— 
ihm auf 


klagten ſich am 3. April, 
zeß beginnen ſoll, mit 
einen Richter einige. 


| Bundes - Nahrungsmittelbiftator 
‚Herber: Elart Hoover und Bundes— 
‚ aener alanwalt T. W. Gregory ha— 
im 
Staatsanwalt Maclay Hoyne Ci 
ſucht. die Prozeſſirung der angeklag— 
und Beamten der 
tion auf un 
beſtimmie Zeit zu verfchieben. Die! 
Führer des Merdands find des Boys! 
fatiß, der yübrung einer Tchwarzen 

Lifte und der Verfchwärung behufs 
ange⸗ 
am 


sen 


‚tagt. 


Al 


Ihr Pro eß 
beginnen. 
hat ſich bereit 


ſollte 


> 


prif 


erflärt, den 


wenn Charles S, Deneen, 
lich be 
zeit erffärt, fic) am 3. April mit ber 
Staatsamivaltfigeft auf einen Nic 
zu einigen, der die Verdandimi- 


fl, 
tan 


den, ſo ‚Tot mit 
jofort 
Der frühere Gouverneur 
Wafbinaton. Es ift als ficher anzu 
nehmen, dab, er ich zu einel Abkom 
men mit dem Gtaatsanwalt 


A erflären wird. 


Die Verhandlunen zwiſchen 
Staatsanwalt und der Bundesnah 
rungsmittelkontrolle bezüglich der 
Prozeſſirung der Milchfarmer ſind 
Lamb, bem Anwalt der 
Molkereiabteilung 
runasmittelkontrohle, in 
vorden. als dieſer ſich 
Chicago aufhielt und bemühte, 
»wiſchen 
und Milhhändlern 


in! 
ein, 
Milhfarmern , 
hinſichtlich der 
feſtgeſetz— 
Im Lauͤf 
La: —— erklärte 
werde die Prozeſ— 
ſirung cuffchiese, wenn der Präſi— 
bent oder der Bundesgeneralanwalt 
dahingehende 


Na 


dieſer Ve 


Forderung indoſſire. 
Hoover gibt Gründe an. 

Staatsanwalt Hoyne machte ge— 
ſtern den Brief- bezw. Telegramm 
wechſel mit dem Bundesnabrungs 
mitteldiktator und Generalanwalt, 
Prozeſſes 
gegen die Milchfarmer führen ſoll, 
Ein Telegramm des 
Erſteren an den Staatsanwalt gibt 
die Gründe für den Aufſchub wie 
Ifolat an: „Wie Ihnen Anwalt 
Lamb mitgeteilt bat, bietet die 
Milchſi tuation in Chicago und an 
deren großen Verbrauchszentren 
viele ſchwierige Probleme, und, um 
zu einer gütlichen Beilegung 
Schwierigkeiten zu kommen, 
nötig, daß alle Zweige der 
induſtrie Hand 
ſind mit 


iſt 
Milch 
in Hand arbeiten. 
der Ausarbeitung 
eines Plans beſchäftigt, der in den 
Gebieten in der Nachbarſchaft der 
—— Städte eine gleichmäßige un 

interbrochene Milchvroduktion und 
Berfeilung fir Das ganze Jahr 
ichern wird. Mile Sweigne der Mol 


05 


’ U. 
Wir 


tereiinduſtrie werden Hand in Hand 


arbeiten. Vergeudung und Vernich 
tung von Milch in Perioden, in 
denen ein Ueberfluß von Milch zu 
verzeichnen iſt, vürde vermieden wer— 
den. Dieſer Plan würde die Preis— 
regulierung von Zeit zu Zeit, die 
einen beunruhigenden Einfluß auf 
die Milchinduſtrie hat, vermeiden. 
Fine Konferenz aller 
ns wird anı 

uni in Chicago jtattfinden, um 
einer Einigung für die am 1. Nut 
beginnende Periode zu gelangen. 
Wir find der Anficht, day in dieier 


10. 


Konferenz wünſchenswertere Reſul- 


tate würden erzielt werden können, 
wenn die Prozeſſirung der Beamten 
und Direktoren der Milk Producers 
Aſſociation, die auf den 3. 
feſtgeſeßt iſt, auf ſpäterhin ver— 
ſchoben wirde, um 
Gelegenheit zu geben, unſeren Plan 
für das ganze Jahr zu verkünden.“ 
Bundesgeneralanwalt einverſtanden. 

Bundesgeneralanwalt 
antwortete dem Staatsanwalt auf 
ſeine Anfrage, ob er den Aufſchub 
der Prozeſſirung indoſſire, bejahend, 


rm 


dieſe Beiträge nicht ſreiwillig, 


Intereſſe desGemeinwohls 


Staatsanwalt! 


begonnen | 


bereit 


Dein 


der Bundesnabs | 
die Wege 


der ! 


I der 


* ‚jeben. 
beteiligte I 


° 
alt 


Apr il | 


ums die -bollite! 


r 
[großen Schlahthorbaront. bereit er— 
* Tärt, 
‚zn Noten Kram; beiauwiienern. Sir 
‚werben dem Noten Kreuz ungefähr 
81500  überwetien, mochen 
Bir 
dern jucen Fich dadurd ihre Xizen 
ion zu erhalten, ohne die fie Ge-| 
ichäatte nicht machen Fömmen. 


Sie 


* 
= 
DD 


Sannor die Eierpreile feitgefegt und 
ıBerfügungen erlaffen hatte, imelche 


'Preistreibereien in Eiern verhindern | 


ſollten, ſtellte ſich heraus, 
vreiſe im Großhandel 
gingen. Eine Unterſuchung 
daß die Händler eine 
für die Prüfung von Eiern erhoben, 
und daß Zwiſchenhändler 
ihrem Gefwheft nachgingen und da 


daß Eier— 


— 
H. C. Gardner ſandte das 
— nachWaſhindton. Die Bun 
desnahrungsmitteltontre olle entſchied, 
daß die Lizenſen der Händler für ei 


Inen Monat widerrufen werben foll- | e 
daß 


‘ten, fam aber zu der Unficht, 


dies die Stapelung von Eiern wäh 


rend der Qegezeit ftören würde. Us 
‚diefem Grund wurde die Verhängung | 


ven Gelditrafen zum Beiten des Ro— 
ı Kreuzes angeordnet. 
Müller ohne LYizenien 
In einer Konferenz der Nahrungs 
mitteltontrolleure von Jllinois, Wis 
confin, Michigan und Joma 
'geitern an den Tag, 


ı ter 


der 
‚Kizenfen ermwirkt zu haben. E3 murde 
beſchloſſen, ſofort Nachforſchungen 
anzuſtellen, wie 
noch in den Händen der, Farmer be 
findet. Der Nahrungsmittelkontrol 
leur des betreffenden Staates ſoll 

entſcheiden, ob dies Getreide ver— 
marktet werden ſoll. 

In einer Konferenz von 
händlern wurde beſchloſſen, 
händlern in der nächſten Zeit 
mehr Zucker als bisher, das 
fünf Sack, zu liefern. 
_—- 


Zuder 
Klein— 
N ar cht 


heißt 


Von außergewöhnlicher Bedeutung 
für die Bürgerſchaft und Steuerzähler 
der Stadt iſt die kommende Stadtrats 
wahl am 2. April. Von der Zahl der 
Stimmen, die in dieſer Wahl abgege 
ben werden, wird es abhängen, ob den 
Brohibitioniſten die Anfbringung einer 
neuen Lokaloptionpetition für die nächſt 
jährige Frühjahrswahl erleichtert wird 
oder nicht. Je mehr 


Wahl am 2. April 


abgegeben 


| Brohibitieniiten aufbringen, 
im Frühiahr nächſten 

weiteren Verſuch machen 
Abſtimmung über die 
Wirtſchaften zu erzwingen. Daß ſie 
dies tun werden, kann als ſicher ange 
ſehen werden. Es iſt daher unbedingt 


wenn 
Jahres 
wollen, 


Beträge von 825 bis 3200 
I 
4 


hald die Nahrungsmittelkontrolle im 


in die Höhe J 
eraab, FJ 
Sondergebühr | 


ungeltört 


* 
die Preiſe in die Höhe trieben. 
Beweis⸗8 


am elf 
daß viele Miiller | 
ihr Gemwerbe betreiben, ohne Tr von R 
Bundesnahrunasmittelfontrolle | 


biel Getreide fi: 


— * in der 
werden, 
um ſo mehr Unterſchriften müſſen die J 
ſie k 
einen 
eine J 
Schließung der J 


Ca 


ID 


— 


Topf-Hyazinthen und 
Tulpen zur Schmückung 
Eures Oſtertiſches;: friſch 
hübſch, Verkauf 


ſolange mehrere 


und 


und zum 


Samstag, 


tauſend Pflanzen vorhal 


ten, ſpegziell, 


gem 


Ent 


25e Pad Strumpf: 
heiter r. 


; ven, 
eine %, % x 


Poſtbeſtellungen. 


Keine abgeliefert. 


Zelepbon- oder ner 


Haupt Floor 


—43 hohe Büchſen 
Peet⸗Rilth 


—4 J 3 Beef 
4 cet, 


„Solumbin“. 


TVieies jind die Hemden! 
jenem Preis, und Ahr babt ein Hemd von Cualität 
garantirt 


fein 


Narben, 


‚ Männer -PBajamas, 
finiſhed 


N 


geitreiften 
vürfen.... 


3dc Glait. 
Hoſenträger. . . 


81 Sommer Union 
Suits für Männer 


zn 


Rip 


Por Mowit, 
DIERDr us dass 


'R 8 a Sirloin 


J 


Reguläre 150 Größe. We 


286; 


gen der riejigen Nachfrage, Die .- 


ce; 


erfolgte, als wir Dielen Wert 


bor Drei Wochen offeririen, 


wiederbofen pie morgen den 


Verkauf, um Jedermann die 


gleiche Gelegenheit zu geben. 


Alle eingewickelt, fertig zum 


B 
* 


üchſen an 
24,000 


Ausgeben. Nur 3 


einen Kunden; folange 


RBitchfen vordalten. Seine ab- 


geliefert, feine angefchrieben. 


für 


YMıımd 


doef 
—J 


nd 


30; 


Ranch weiße 
uch Chops 


Bruſt, 


Spring Lamm, 


EEE 
vbiertel 


Hirte 


Zpureribs 


zu 


A 


Kalter gekochterSchinken, geſchnitten, 


Delitater Salat, Kortofſe 
Mayonnaiſe Dr 


Oſter-Zigarren 


El Noi Tan 
deres, 
356. 


50, 


Dubonett 


50. 


50 
3Bc. 


United Adminiſtration 


6103343. 


tates Food 
Licenſe No. 
Ziebter Floor 


*1. 89: 
Enbauglta, 
> fir 


83.50; 
Ya Nora 
33.25; 


Mohn 
s1.80; 
Yrive Mark, 

s für 30e, 


238. 


Pongee,in einfarbi 


Rent 


veetbreadSs, 


zungen, 


s mi 


Wühlt die eine 0 


er ag elegante Entwürfe, 


ie am San aötng gemachten Kredit-Ginfänfe werden 
auf Die im Mai zahlbare Rechnung gejchrieben. 


Blumen |?ienligee-Semden für Männer, „Sndney” und 
Sinige 12.30, andere 2.00 


der die andere Sorte, zu diefem oder 
gewebter Madras, Pongee J 
echte 


52.50 +. $2.00 


jeiden S2.00 Hals 


ner, Ichivere r 


ewebt. Madras, in 


92.65 
15c 
29c 
69€ 


große Open 
Faſſon, zu 


Männer.. 
Män 


Thread 
ſeide, einfach 
u. farbig, far 
Novelties, fei 
feblerbaft, 


vie, 


griihh gemachte Renmut-Butter, das Bid. 19€ 


United 


Fleiſch 


of Prime Beef 


= UNE EN pıtma '22C 
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3 Stalbileiih, Kerle oder Lende, 


Mr. 3260: Zchulter, Mid. ». >25 


BIMB. ....% 


lurze Keule, Pfund —— 
ic c 


Pfd 


ſerne 


P 


oder Porterhoufe 
Flank Steaks, 


—— 


F 20 
Pfund. 


ri 


1 


16r. 
ft friſch, 


ſriſch oder geſalzen 


ſtrilt friſch, 


ſtri Pfd. 29. 


iD. i 
m Delikateſſen Ladentiſch. 
Ri 


Gemüſe 


50€. 
ein ober 


Kid, de, 


‘, mit 
fe fing, 


va \ 
1. Floor 


Mm 
Beive 
53.45; Tin 


Kohn Nustin vier 
New Bachelor, 50 für 
182.45: 5 fir ?de, 

Savons, | Ya Mora Üperan, 50, 
5 für 35e. 181.98; 6 für ?25c. 
Buritano, 15e WBrince Widert 
fünf für oder Tuxedo, 4 Büch 
fc, 496, 

1? Zeivet, Serene 
ober Edgeworth, 1 für 
4ic. 

10€ Tip Top, Tur- 
ham oder 8 Brothers, 
6 Racete, 52€. 

Haupt Floor 


Glub, 
r 30c. 
s0 fi 


0, 32.233 


st 


State, Jackson, Van Buren Sts. 


nötig, dat alle liberalen Wähler jih an 4 


auch wenn in ihrer 
Ward ein Kampf um den Sik im 
‚ =tadtrat nicht tobt. Xede 
Iabgegeben wird, erichwert den Brobibi 
tioniſten im nächſten Frühjahr 
Handwerk. Außerdem iſt 
nötig, daß alle Wähler 

Stadtratswahl beteiligen, 


Wahl beteiligen, 


unbedingt 
ſich an 


um die Er 


wählung füchtiger und liveral geſinnter 


Mitglieder des Stadtrats, dem im fom 
menden Geſchäftsſahr wichtige Aufga 
ben geſtellt ſind, zu ſichern. Die 
Stimmplätze ſind von ſechs Uhr Mor 


Arbheitnehmer haben das Recht, von ih 
ren Arbeitgebern einen 
Urlaub am Wahltag zu verlangen, da 
mit ſie ihrer Bürgerpflicht genügen 
Lkönnen, müſſen aber 24 Stunden vorher 
darum einkommen. Auch Frauen fän— 
Inen jtimmen. 
ns Sri 


In banger Sorge. 


Die hieſige Polizei iſt erſucht wor 
den, doch Nachforſchungen anzuſtellen 
nach dem Berbleib ver 1Tjähriaen 
Thelma Braine aus Ba. Die 
|Nermihte, um deren Schteffal die An 
ı gehörigen äußerſt beſorgt ſind, reiſte 
am 10. März von Buffalo nach Chi— 
'cago, um in der Metropole des We— 
ſtens ſich nach Beſchäftigung umzu— 
Seither fehlt jede Spur von 
ihr. 

— NEE 


zehsuährihlun. 


Bon fonmmenden Dienstag au 


werden alle Chicagoer Fleiſchläden 
um 6 Uhr Abends geſchloſſen wer⸗ 
den, mit Ausnahme des Samstags. 
Dies iſt geſtern Abend von einer 
Verſammlung des Fleiſchermeiſter 
verbandes im Hotel La Salle be— 
ſchloſſen worden. Der Beſchluß 
empfiehlt gleichzeitig den Mitglie 
dern, die Läden Sonntags den gan— 
zen Tag geſchloſſen zu halten. 


Gregory 


erklärte aber, daß er amtlich mit der 
Angelegenheit nichts zu tun babe, | 


und daher auch kein Recht habe, 
einen derartigen Wunſch zu äußern. 


Staatsanwalt Hoyne erklärte, 
nachdem er den Briefwechſel bekannt 
gemacht hatte, daß er kein binden- 
des Abkommen bezüglich der Ver 
ſchiebung des Prozeſſes abgeſchloſ— 
ſen habe oder abſchließen werde. Er 


* 


‚Der allerbefle köſtliche 


friſch geröſtele 


260 


werde ſich nur dazu verſtehen, wenn 


der Anwalt der Angeklagten 
mit ſeinem Vorſchlag, daß beide 
Varteien ſich am 3. April auf einen 
tichter einigten, einveritanden er⸗ 
tlärte. Dieſe Einigung auf einen 
Richter, der die 
ten ſolle, ſei von der größten Be— 
Prozeß komme, alle weiteren Ver— 
ſchleppungsverſuche unmöglich 
nacht würden. Sobald die Milk 
Producers Aſſociation ihre alten! 
Tafitfen wieder anfirchme oder ver- 


Tuche, 


feftzuiegen, werde er die Angeflag- | 


ten progeifirei:. 

Giergroshändler beitraft. 
| Aın ihre Lizenfen nicht auf die| 
Dauer eine® Monat3 zu verlieren, 


haben jih jehzehn der größten 
Gierhändler, darunter cinige der 


ſich 


Verhandlungen lei⸗ 


deutung, da dadurch, wenn es en 


ger 


einen drüdenben Milchpreis | 


' Home Blend, Wanen-Bertänier 
und Bic meiften Läden verlanfen 
benielden SAnffee für 306, Bid. zu 


19e| 


TZie allervene 


Greamern 
Putter— 43e | 

ver Pib... 
DEE RO 
Dein Tate 
Butter — 


*400 


VPurity Nut Mar 


zarine, die 
alferbeite, 29€ 


sarantirt, 


Bortrefiith. Tee, 


bereit ;n 
A0c 


60c verf,, 
ver Pto.. 
’ 
Bankes 
| Nordweitieite: 


Chicago Abe, 
1373 Milwautee Ave. 
3 Milwaulee Ave. 


33. Na 


.. 2} \ 4: ° 
afee- Kiden: 
Meitjeite: 

W. Madiſon Sir. 
W. 
36 Que Ssland Vfp. 
7 €. Halfieb 
Halſted 
2 1 
22. Eir. 
"elidfeite: 
Wentworth Ude, 
€. Hallted Str. 
. Albland de, 


1044 W, 1510 


2054 Milmaufee Ave. 
WW, North de. 
Nordfette: 
WB, Dipvifion Str, 
720 W. North Ave. 
200 Sincoln be, 

244 Lincoln ve, 
5413 N. Elarl Sr. 


| 2812 


408 


P 
© 


| gens big vier Ihr Nachmittags geöffnet. | 


der | 


zweiſtündigen 


Kaſſee 


Madiſon Stre. 


Str. 
Str. 


Stimme, die 
ihr! 


der  & 


TEE TTDREZANZER 9 I —— 


— — — — — 


Speziell niedrige wleiihpreile. 


PBrügelte den Gatten. 


brauſenden 
Schauluſtiger 


Unter dem 
einer Schaar ver 
Nr. 
Straße und 


Etta Howe, 
Ave., an 63. 


abreichte geſtern Abend Frau Nora 
7949 Bennett 
Ingleſide 


Avenue ihrem Gatten Harmond von 


der „Howe Bond and 
Co.“ eine derbe Tracht Prügel. 
endlich Poliziſt Dwyer 
tauchte und der häßlichen 
Ende mächte, rühmte die ſchlag 
fertige Fran ſich, vor ſeinem Ein 
treffen ſchon ihrer Ripalin heim 
gegeigt zu haben. Bon 
Manne, ſagte ſie, werde ſie 
|icheiden lofigı. Sie und ihr Mann 
wurden verbaftet. 


Als 
Wm. auf 


— 
* 
=) 


— — — — — 


Kindernaivetät. — 
Papa, der dide 


Gefängniß nach Marien— 


vahr, 
tommt ins 
bad?“ 


| Pebensmiltelpreife. 


| 


! 


Die ftaatlie Nabrungsmitteltons | 
trolle ſetzte heute folgende Lebens— 
mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


der 
kreisad 


ansfraͤu 
za hlen 


reis, dem 

Kleinhändler 
zahlt. 

per 


Laib per Laib 


Klar 


..12%2C 


Masen-— ver Bfund 
leund ober Ol. 2.02.00... 1112 
wie 
Wohlbekannte B 
1, Faß in Baumw 
23 Faß do. a 
* Rob, Tapier' fäde. 
Pfd. ausgewogen. 
Andere Marfen— 
4 Yak Baummwollfad.... 
Nah Daummolliad.... 1 
Pfd., ausgewoge 
—2 nLer Grnbemmeht. 
15 Riund Sad 0.25-0.321% 
ee 


darlen per 
ollia 1% “> 


| 
| 
| 
t 
| 


1.69-1.85 
0.35-0.43 


Baummwollfad.. 1.61-1.82 
(rei n) 


Pd. Paummoltlfad.. 0.33-0.38 
ber 100 Pfo ver Tlund 
...85,.50-8.50 0.06-0.07%a 

5.50 -6.25 0.06-0.3714 


Fob 
Tuntel 
5 


Mr 


Gerſteumehl — 
A Faß Baumwollſack.... 1.75 
0.32-0.37 
per 100 Pfd. 
83.50-6.50 


ver 100 Kfıtnd 
..$89.75-10.75 
... 8.00- 9.75 
. 89.50-10.50 


1.67-1.95 
0.240.412 
ver Pfund 
0.06-0.0713 
ver Bu ’ 1 


Hominy 
Reid 


| yancı — 
Blue Roſe.. 
Reismehl 
Rolled Sats— 
—E vogen 


| Kartufjein— 
INr. 1 Wtsconfin, 
| neiota und D 
FRE 2, BE : 
die, 25-1 


1194-14 %c 
11 -13%c 
1124 A 
.26. 5304 7.45 
per 100 Pfund 


Min: 
ato 


Sy— dit 


$1.00-1.27 
. 0.80- 2.90 
‚40 


0.12-0.15 
0.10-0,1 
0.15-0.1 
| Segamerh, ertra, 
N: sans 
Firlta" , 
In Pappich ac tel n 


Nunfibutter— 
Elandardforte, Ehak:ti,...20—30e 
bo., per Rolle. ... +28—29c 
mittelforte, Rolle und aus. 
gewogen ...·.... ...26—28% 
Rälc—tnerican Zull Cream 
Pfund 
Brick, ...28—30c 
bo., 


per Pfund per 
.42-——43c 
‚38 40c 

11 [ Gobi )er alg 


3 obige Pretic 


29—33: | 


..... 


im, Ganzen... 
aufgeſchnitten 


per Deb. 


z Dpd. 
u. BIC 


gie— 
Abſolut frifb, 8 seven ve 
{in vd. 37-42 


Extras, 24 


Inveſtment 


zene ein 


ihrem 
ſich 


„Nicht 
Strolch dort 


Beifall | | 


Fanch home enred Califor 


nia 


Wr. 


das 


Ge 


das Pfund zu. 
Home made Brat 


Leb 


Friſchgelegte Eier, 
rantirt, das D 


= 
z» 
.) 


"223 
324c 
.173c 
173€ 


Schinken, per BPrd... 
1 neräucdherte Burtts, 
Pfund 


räucherte Spare Ribs, 


Pr 
yrivurit, das Primd zur. . 
jedes 
ubend 

eck. mager und für, 
bis 3 Pfund, Pid.. 


e 


Schneeweißes Kalbfleiſch, 


Vo 


ol 


| Peite 


| Ariel 


| Verdampft, 
Zudett 
Klarer .... 
Eirup 


Diuaıs 


10%, 


| meis 


10%. 6 6) 
zauyilnumen-— 


>30 


| 60— 
| 00—1 


| 


intel (rein) | 


135 
per 10 Pd. 


Tohten— 
| Javh, 


ımıa 
\Binto 


nie ag — — ah 


| Rint 


Ned WloRte .. 


x 


* —* Pſd. im Durch⸗ 
ee 16° Bund ——— — 


rderviertel, zu 


Probirt unſer —“ 


7He ſeidene Männerſtrüm— 
Seide 


ver 


20 Unzen Maſon Jar, 


ER. J 


Jumbo Größe, Dtzd. Ne; 


Ichen, große \ 


da 


binden f. Män- 
eiche Seide; ſel— 


tene Farbenfombinativonen 


End 


u. Faſer 

ſchwarg, weiß 
rirte und fanch 
ne Gauge, leicht 


wur 


Haupt: Floor, 


—— — en 


ei 
= 


Erdbeeren J 


oder fauer,t 
3 
8 


States Food Adminiitration Licenie 
Number W10335, 


öriihgebadene Garamel 
Dutzend, 30e. 

Tel Monte California 
räſerven, Jar, Bor. 
Gepökelte Zwiebeln, ſüß 
256. 
Full Cream Brick Käſe, Pfd. 27e. 
Feinſter Full Cream Mammoth Ame— 
can Käſe, weiß oder gelb, Pfd. Z8e.J 
Feinſtes japaniſches Krabbenfleiſch— 
Pfd. Büchſen, 456. — J — 
Van Camp's White Meat Tuna ide E 
28. Vilchie. Te. 
Wright' 3 Enlat Drejiing, I., 25€. 4 
Calif.reife Oliven. Ot.B. 23e. 
Cuban Grape Fruit, fein. Geſ— hmack — 
Stück 10e. 


ſchwarze Kite) 


Rollen 


Nichelien Californig 
Büchſe, 38e. 


13 Gallone Weldy Bros. Nohr- and) 
aple Syrup, 89e. 


Club Houſe Catſup, 16 U. Fl. 24c. 4 
3 Pfd. B. Cafe Special Kaffee, $1F 
Feinſies importirtes reines Olivenöl 
Quartkanne, 31.39. J 
Fard oder perſiſche Datteln, Pfd. ABe— 
Friſchgeback. Ning Kaffeeknchen — 
Stück We. * 
sine 

% 

= 

4 


Dur 
äfe, das Pfund 


feinster 


Swn Dafe 
386. 
7. Floor 


“S, & H.” Stamps Free 


Kalbfleiſch, Hinterviertel, 
das Pfund zu 

Bagere Porkſchultern, 
das Prund zu.... 
Kleine Borf Yoins, 
das Pfund zu... 

Year Schmal;, 

das Prund zu 

Friſche Halstknochen 
für 

Friſche Spare Ribs, 

das Pfund z31 

Saftig. 


I Gured Gorned Beet. 


Schwarz & Petersen 


WHOLESALE MARKET 


3235 NORD ASHLAND AVENUE 


u» 


Cent 
ichte yer Wie 


Gens 


-23 


Pappſchachteln 1 mehr als 
fe. 
oe re Mülch — 


(tüß) 


Sorte 


ver O 
Cents 

. 102 1814 
ere Sorte ... 1529-17% 17 -21 
ohne Quder.. 11 -12 12 -15 

ver 10U Pfund per Biund 
97.87-71.97 0.08—0.03% 


Dod. Tühfen Vachle 
0 *. Zucerrobr 
1% Pd. -Bünfe $1.221-1,32% 12-i8 


30%, uderrobe 
‚Ailfe..5360 -3.95 35-43 
ver Blind 2 Piund 
..11%-13% 
..11 —i2 


19 


0 Süd ...u- 
70 Etüd . 
ww Stift ... 


1333-17} In 
13-—1tc 
... 9 —10C 

_ Fer100 Tluno 
..$14.30-15.75 1612—20: 
..15.25-16.25 17° —20c 

— 10- 11.00 12 —i1& 
Büchfen 

Dyd. Buchſen Büchle 
. 95--2.10 19-23: 
. 2.75—2.95 2 


ver v*ᷣtun⸗ 
aus — 


inten — ganıe — 
per —— ver Biund 
ie 


32 8% 
29 30e 


.......... 


ı red 
| Beite 


Em 


.. 


«10 
eim 
0 
Heim 


B 


Mittlere 


—1 


VvViereckige 


31—35: 
4! 51% J 


Sorten RER —— 
Sort + 400 
Stitet Tc gan⸗ 300 
ar veite« ansacatienen — 
vpoſchachteln, 2814 


Veim "Pfund 


ned. Kein 
Piund essen 
me! ee 


Bir 


n 


srwlljvst, ger udien — 


Maisöl, 


do. 
—W 


* —— hie 
Piut 
Quart 
wollfamendl— 


0: —— — 


ist 


Zurich®, 


el 
ausgewählte, \rb. 


Itoden gerupft, if. ..37 


— 
AL) 


Enten 


ı Gänfe * 
Mit en Pfund Meizenmehl muß 

ein 
‚grund | den. Surrogate fürMeizenmehl find: 
so A5e  Maisgries, groblörniges Maismehl, 
Maismehl, 
3235: |eBbare Maisftärke, 
21-348 | Gerftenmehl, Buchweizenmehl, Hafer: 


SASTORIA | 


26-211 
343 ⸗456 


..32-—34c 


Vrund Surrogate verfauft mer: 


Hominn, Kartoffelmebl, 
Reis, Reismehl, 


— — — — — 


Kinder schreien 


"NACH FLETCHER’S 


iiht an Lincoln 


le! 


33 | 


Avenue IE 


— — — — — — — * 


mehl, Rolled Oats, Süßkartoffel 
mehl, Sojabohnenmehl, Fetetitamet 
Roggenmehl kann ohne Surrogat 
verkauft werden. Mit jedem Bf 
'Schrot- oder Grahammehl müfjen@ 


ıgehntel Pfund Surrogate verfai 
| werben. 


* 


—— 


Shladhthausitreit-Entfapeidum * 


Bundesrichter Alſchuter wird fie. me 
gen Vormittag abgeben, fi 


Bundesrichter Samuel Alſchule 
‚der Schiedsrichter im Lohnjtreiig 
zwilchen den Großſchlächtern und 
ihren Arbeitern, will morgen Vor“ 
mittag ımm elf Ihr im Zimmer vd 
Richter Evans im Bundesgebäud 
Vertretern der beiden Parteien jeim® 


J 
—— 


*Entſcheidung über die ſechs haup— 


ſächlichen Streitpunkte kundgebe 

Die Verkündung der Entiheidung 
iſt durch die aus allen Städten, 
denen Schlachthausanlagen beſtehen 
gemeldete Unrafſt, Unzufriedenhe 
und Ungeduld der Arbeiterſchaft J 
ſchleunigt worden. 

Der Diſtriktsrat der Ynitreichen 
und Stubenmaler beſchloß geſtern 
Abend einen am Montag zu b * 
ginnenden Streik für den Fall, daß 


“| die Mitglieder der Vereinigung dei 


Meiiter nicht bis morgen Abend da8 
neuc Arbeitsiibereinfommen unte 
zeichnet haben. 2. ®B. Lindeloff, da 
Sefretär des Diltriftsrats, jagt, 
der Streifbeihluß ungefähr | 
tauiend bon den —— Mit 
gliedern betrifft. Nach ihm haben 
alle nicht zur Vereinigung gehöre 
den Meiiter das Abkfommen uniee 
zeichnet. 

— — — — 
* Wer ſein Grundeigentum 
kaufen will, erreicht — 
gweck durch eine Kleine Anz 
der „Abendpoſt. 





rg 


= jelbit in diefem blutigiten mörderiihiten aller Rriege | 


unten nn nn 


Abendpost 


je Erietnt tät, ambgenommen Gunntags, 
 MWeraußgeber: “THE ABENDPOST COMPANY» 


Publisbed delly except Sunday. 
Teblisher: “IIHF. ABENDPOST COMPANY”, 
— W. — —— 
per —— * ZZ 2 I 7 2 m I ZI 2202 o.! 388 | 
mt *. ‚geisiäe Übiengs, per — — 360 
“Sonn! ntagpasi" 84. 80 


endoyeoſt· Gebaude: 223 und 225 W. Wufsingten Str. 
ee sroiien Wells tr. und Frantlin Ser 

Telephon: Frarklia 5900 —————— INlinoie | 

j Nummer 1 Eent; ind Haus geltefert yer Menat = Gent? | 

‚Sonntagpoft” vu 


„K er den Ber.Staaten außerbald —S— 


6 und 


Entered ar kecond Class Matter Se tamber Sb 1889 at the Posi Oflieg 
) Chicago. Ulinete. under Act of March Artl. 1878 
— 


—ñ—— — — — 


„Wo ſtehen wir?“ 


Karfreitag — der Tag des Jahres, der vor allen 
anderen der Erinnerung an die Leiden des Menichen- | 
— iſt und der Selbitprüfung, der inne- | 
‚ren Einkehr und Buße. 

Karfreitag 1918 — heute! Der arfreitag, au) 
dem vor allem anderen, Selbſtprüfung und innere Ein- | 
——— geboten ſcheint — allen denkenden Menſchen, im 

— den Angehörigen aller kriegführenden 
Nationen, ganz beſonders uns, den Amerikanern deut. 
her Zunge und deutſchen Stammes. 

Denn ſchrecklicher als je zuvor wütet heute die 
Kriegsfurie. Blutiger, mörderiſcher als wohl je zuvor 


iſt heute der Kampf Zahlreicher als je zuvor find bie! 


beſonderes Kreuz noch ſchwerer werden? W 
wir? Welchem Schickſal gehen wir entgegen? 


= gegen Deutide, 


Dpfer, die die Friegführenden Tölfer bringen: ihrer | 
Riebe oder ihrem Haß; ihrer Pflicht, oder ihren dea: | 
len — ober ihrem MWahne! — wie man will. Sit der| 
SHöhepunft erreiht? Iſt da3 die Hreuziaung des heu« 1} 
tigen Gefchleht3, die zur frohben Auferftehung, zum | 
= Srieden führen wird? Wird, wenn den Bölfern ber 
> Friede fommt, auch ım3, den Amerikanern deutichen 
* Stammes, der Äriede werden: der Triede und das 
freundichaftliche Sichveritehen mit unfern Mithürgern 
andern Blutes ımd der fsriede mit un3 ımdb in uns 
- jelbit? Wird, wenn der zzriede nicht bald kommt, wenn | 
der Söhepunft nody immer nicht erreicht it, die jegigen 
Kampfe nur die Vorläufer meiterer ebenfo fchmerer 
und nod jchwererer find — ivird dann auch unfer 
obin gehen | 
Mas 
iteht uns bevor? 

Die Melt gibt und die Antwort N Nicht | 
Freund noch Feind fann fte uns geben. Wir fönnen | 
"fie nur rag bei uns jelbit:®as find wir? Ro itehen |, 
wir? Die Antworten auf dieje Fragen werden ıım$ zei⸗ 

gen, wohin wir gehen; wohin wir zu gehen haben. 

Wir ſind Menſchen deutſch 


hänglich und treu — und rühmen uns, 


Vfen zu fein. 
dert von ſeinen Bürgern deutſchen Bluts und Stamms, 
wie von allen ſeinen Bürgern, mit Herz und Hand 
dem Kriege zu dienen, für den Sieg zu wirken. Das — 
erſcheint dem Gefühl eine unerfüllbare, ungerechte und 
unmögliche Zumutung. Der Verſtand ſagt, ſie iſt 
E gereht. Der Verſtand ſagt, wir müſſen ihr ent— 
ſprechen, wenn wir uns ſelbſt, der deutſchen Art, der 
rrren deutſchen Art, von der zu ſein, wir uns 
rühmen getreu bleiben und ihr gerecht werden wollen. 
Männer deutſchen Bluttes kämpften zu allen! 
Zeiten — ſoweit die deutſche Geſchichte zurückreicht — 
wie Engländer gegen Engländer, 
ranzoſen gegen Franzoſen und Amerikaner gegen 
merikaner kämpften. Der Unterſchied iſt nur, daß 
früher Deutſche zumeiſt nur auf fürſtlichen Befehl 
gegen Deutſche wüteten, einer Herrſcherfamilie zuliebe 
ze zum Mohl und Peften, und wir heute für einen | 
anfen, ein “deal zu fämpfen berufen fin Fur 
en Gedanken, deſſen Sieg au dent dentichen 
She frommen muß. Für einen Gedanken, von dem|x 
F2+ größten deutichen Dichter begeiitert ſangen; ; einen 
danken, der Deutichland vor hundert Sahren aus 
Sremdherrichaft befreite, und defien Verwirflichung 
damals zugaclant wurde. Für den Gedanfen 


* 
“ 
.* Ien, 
> > nn 
x den 1830 und in den folgenden Nahren 
\ 


viele 
Etiöe Sünglinge Starben md in preußtichen We- | 
I ranilien dahin Tiechten, für den die beiten des! 
deutichen Nolkes in 1848-49 Fämpften, bluteten und 
sitorben und dein zuliebe ungezã hlte Tauſende Deutſche 
Esiich von der Heimat [osriiien und nah Amerifa 
sfamen! 
4 Wir jollen füampfen und müilen Tampfen fir den 
sdemofratiihen Gedanken, der in jedem Menfichen erıcr | 
Freiherrn ſieht und jedem gleiche J— 
Acern will, keine Vorrechte zugeſteht, die er ſich nicht 


E 9 


3 eſoſt verdiente. 


J 


Freundſchaft 


E Borkämpfer des demofratiichen 


Dos 
vn: 
* 
i 


er 


—R ei 


Der Geiſt ſteht über den 
über den materiellen ſſen. große 
Bölkerfrieg, wie viele noch glauben, von id und 
—— ſelbſtiſchen Intereſſe n und Serrichiucht ge- 
"plant und begonnen wurde, alio ein Intereſſenkrieg 
war, fo bat ji jein Meien im Verlaufe der Jahre 
"wejentlid geändert. Die Anterejien wurden in den 
"Hintergrund gedrängt. Zunähit von dem fih auf 
$ beiden Seiten mehr und mehr zeigenden Sch, der 
zum Rafienkriege zu führen drohte. Dann faın der! 
Gedanke, der dies Schreflichite verhüten joll und wird, | 
Bräfident Wilion ipradı ihn aus: Wir fünıpfen gegen 
die deutiche Regierung, wie jie it, gegen die autofra- 
tiihe Regierung, die Macht vor das Net fet, und 
ih nur ihrem „Gott“ verantwortli hält, sonit 
niemandem! Much nicht, und beionders richt, dem 
deutſchen Volke, das ihr ihre Macht gibt. Wir ſchätzen 
das deutſche Volk und lieben es und wünſchen, daß es 
ſich frei mache, damit wir mit ibm in Frieden 
leben und verkehren können. 
kämpfen für den demokratiſchen Gedanken. 
Für den Gedanken zu kämpfen kann keinem 
Bürger deutſchen Stammes ſchwer fallen. denn es iſt 
nicht nur der Gedanke, auf den er ı eigenen freien 
Entihlus und nad) eigner freier ah. oder Danf 
jeiner Geburt und matürliben Zugebörigfeit zum 
Sande, verpflichtet iit, es tit auch der Gedanke, von dent 
Die Beiten des deutiben Solfes jeit hundert Nahren | 
und mehr, ja jeit Nabrbunderten, tr&umiten ı:. redeten, 
für den viele Taufende Deutihe fampften umd sich 
opferten und dem zuliebe Millionen andere Heimat ımd 
Sgreumdesfreis aufgaben und nadı Amerika famen. . 
E Mas find wir? Mo ftehen wir” iind 
2 Bürger der Ver. Staaten, der großen demofratiichen 

Republik, und Vertreter und berutene Verfechter und 
Gedankens 
tehen mit beiden Füßen auf Amerikas Seite. 
ir können nicht anders wir haben kein 
Seimatrecht anderswo, wir würden neben der Heimat 
Eraud uns jelbit verlieren, wollten wir anders 
= itellen. — 

Wenn mir dieie unire natürlidıe und 
erſtändliche Stellung klar zu erkennen geben, dann 
Düürfen wir guten Gewiſſens ſein. Dann werden wir 
die Achtung aller Gerechten haben und Mißtrauen und 
Feindſchaft werden ſchwinden. Dann gehen wir einer 
eſſeren Zeit entgegen. 

En 


deal 


ım 


uno 
Wir 


— 
ra 
za 


3 
Wir 


M 
Wir 
uns 


—3 ſelbſt— 


| gegen die Anwefenheit deutſcher 


ſtehen, genügt ein 


im Jahre 1854 von den Verbündeten zu 


iedoch wiederholt verſucht, die bezüglichen Beſtimmun⸗ 
gen 3 


im Jahre 1906 beträchtliche Armee- und Fylottenitreite | | 


|Rönig Edward VII. 
Stammes und deut-Europa in 
jher Spradhe und Bürger der amerifanifhen Republif. |engere 
Mir lieben unjere Art und find friedlich veranlagt, an- |herbeiguführen und ein Einverftändnii mit Sranfrei | < 
ſtark im zuſtande zu bring 
= Bilichtgefühl, Mar im Denken und Folgern, wahr und ;Nroteite nad und nach veritummten. 


zen Eitland, | 


Finland 
Kampfe mit der 
Roten 
ſiegreiche 
ſkandinaviſchen Königreiche ein Ende bereiten möge, 
Befürchtungen, die, ſoweit ſie 
gen 
ren. 
und der deutſchen Preſſe 
Deutſche 
rung der Aland-Inſelgruppe 
wird, dem ſie bis zum Jahre 1809 angehörte. In jenem 
Jahre wurde ſie nach einem für 
verlaufenen Krieg 
havn Rußland zugeſprochen. 

rungsverſuche haben die etwa 


halten. 
Geburt oder 
einigung mit dieſem anſtreben 


mung beſtehen wird, 


unterſagt. 


verurſacht, 
Speiſen geworden iſt 


gibt es noch ganz 


ſie los, 


— —— — — ven 48. mug ı ivıo. 


EEE 


Die Aland : Anfeln. 


‚Die Mardinfeln die och bor einigen Wochen 
Bolihewifi-Truppen c!s Schauplaß von ihnen verübter 
| Gemalttaten dienten, beherbergen jet zum Teil eine | 
ſchwediſche Beſatzung, zum Teil eue von den Deutichen | 
gelandete Fleine Armee. Auf den Cinſpruch Schwedens 
Soldaten auf ie non Was trübe Jaude gnäbig veritedt, | 


| Das läht man lieber unentdert. | 
snieln hat die deutiche Regierung erwidert, daß mı iti. Ein Puünktchen jedoch im hellſten Kriſtall 
täriſche Notwendigkeit eine ſolche Maßnahmo zeitweilig Wird kritiſirt als böſer Fall. | 
unabweisbar made, da cs ihr jedoch fernliege, 3 
auf den Inſeln dauernd feſtzuſetzen. In der — 
ſchen Preſſe kommt jedoch immer wieder die 


Befü rch— 
Publikum einen Zenſus der einſchlägi— 
N 4 a7 | 
(tung zum Musdrud, dab dic Entwicklungen im Often nen Anduftrie umd jo werden mir bor- 


Europas Verhältniije hervorrufen Fönnten, weldye die | ausjichtlic) bald erfahren, twie viel Geld 
Zurückziehung der deutſchen Truppen dem deutſchen in unſerem Lande für weibliche Be ehaup⸗ 
Reich für längere Zeit verwehren werden. Um die ſich gen an — — 
8 ache 1 Roris 10 e Yede ) | d ac ei, oder achl re SC um 
hieraus ergebenden Befürchtungen Schwedens is zu ver— |follen die jährlichen Gefammtumfüse 
Blick auf die Pandfarte. in Damenhüten zwiichen 250 und 500; 


. — 2 sc 53 Millionen Dollars betragen, und Daı 
Do 9 ix nf 301 k 
Die Mand-nfelgruppe, die ungefähr 300 Ei ya sich ichon die Tiebiverte Frau Ges! 


lande umfaßt, liegt im Bottniihen Meerbujen zwiihen | mablin darauf Ben ufen, wie lächerlich 
Südfinland und Mittelſchweden. Ihre Entfernung wenig „ib nädhiter Ofterhut im Vers | 
von der jdhmwediichen Küfte iit nicht größer als jene |aleidh dazu BB bat. 

zwiihen Candy Hoof und der Freiheitsſtatue in New 
York. Sie befindet ſich direkt längs der Dampfer- 
route viſchen Stockholm und den Häfen Südfinlands griegs — ftehen oder fonit fiir die | 
und ©t. Petersburg, und ibr Pejig ermöglicht eine! Regierung arbeiten, die Miete um 
| nahezu bollitändige Beherrſchung des Meerbuſens, der fünfzig Progzent herabgeſetzt. Das 
Nordſchweden die — Gelegenheit zu maritimer Be— Herg auf dem richtigen Fed! 
tätigung bietet. Falls Deutſchland ſich für dauerndes 
Verbleiben auf — Inſeln entſcheiden ſollte, argu— 
inne ſchwediſche Blätter, würde es durch deren 
Befeſtigung ein zweitesHelgoland ſchaffen 
das nicht nur die Einfahrt zu Stockholm, die ſchwedi— 
ſche Hauptſtadt und Schwedens bedeutendſter Flotten— 
ſtützpunkt, überwachen, ſondern ihm auch die völlige Be: | 
berrihung der Diftiee ermöglichen würde. Die Veden⸗ 
tung der Inſelgruppe in dieſer Hinſicht wurde von den 
europäiſchen Mächten ſchon Früihseytin erfannt. Die) 
bon Zar Nikolaus II. auf der Infel Mand angelegte 
seltung Bomarfund wurde während des Srimfrieges 


Die Handelefammer der amerifani- 
| Sehen Tusmwarenhändler beripricht dem 


Fin Milltonär in New Ko won, | 
Conn,, hat'für alle feine Mieter, Die int. 


I 
I 
| „Manches Baar geflidier Hoten dedt 
ein ehrliches Herz,” verjichert ein Engs- 
liſch ſchreibender ZBeitgenofje. Mans 
fönnen, |gelhafte Stenninig der Anatomie des | 
menſchlichen Körpers, es ſei denn, die 
Hoſen haben eir ven body hinauf reichen | 
den Yaß wie die Overalls; im Uebrigen 
halt man nicht viel bon einem Herz, 
da3 in die Hofen gneruricht it. 


J 
' 
I 
| 
I 


Die Ereigniffe an der Front ha— 
‚ben auf bie Tätiafeit im Konareh | 
einen erfreulid belebenden Einfluß ı 
Waſſer und ausgeübt. War auch die höchfte Zeit! | 
Sand angegriffen, muhte am 16. Muguft nad) fehe-| — | 
tägigem Bombardement Fapituliren und wurde hierauf a en 2. glas einem —— 
ſofort geſchleift. Dem am 30. März, 1856, abge-| es au ciner ſchechien Aufführung fommt, 
ſchloſſenen Pariſer Frieden: Spertrag wurde das Tone: | un 
nannte Mand-Abfommen hinzugefügt, dem zufolge | Frühlingslied. 
Rußland auf den Inſeln fortan keine Befeſtigungen Von einem ungenannten Zeitungsherausgeber. 
mehr anlegen durfte. Die letzte Zarenregierung hat Komm, lieber Lenz, und mache 
Die Paume wieder grün, 
Und ib’ an allen Nace, 
Die nichts von uns beziehn. 


zu umgeben, Inter dem Vorwand, dal e8 ſich 
m akreneln gegen Echmuaaelei handle, Tandete fie) 


Das Beite auf der Welt, 


fräfte auf den Inseln, und begann für deren Inter- 
v a | Doch jeden hol’ der Teufel, 


B i i ur| X 5 i 1 
bringung Bauten ‚zu errichten, die ſich Nur Ser unfer Blatt nicht Bali! 
wenig von Befeſtigungen unterſchieden. Dies ne 
rief einen Vroteſt der am Mand-Abkonmmen | Fiat juftitia! 
|beteiligten Mächte, beſonders Englands. hervor, ‚In einem Nichter wird man ftet3 
jund c3 gewann den Anfchein, da durch Nuh-| Milde preifen, wenn diefe mit Gered- 
lands unzuläffiges Vorgehen eine ernite Sachlage her- tel been =. be or Be ſich 

* — B nes eigentumlichen efühles nicht ver— 

vorgerufen werden würde. aldi u aber Tangte | |wehren, wenn man bernimmt, da, ein 
auf Seiner Numdfahrt durch 

St. Petersburg an, 


Detroiter Nichter einem Nerbrecher, der 

wo e8 ihm gelang, | zahlreiche Ueberfälle und Räubereien 

Beziehungen zwiſchen Rußland und England guf dem Gewifjen bat und felbit vor 
Mord nicht zurückſrchecken würde, einen 

Strauß Blumen ans Hoſpitalbett ge— 
chickt hat, an das er durch den wohl— 
gezielten Schuß eines tüchtigen Poli izei⸗ 
beamten gefeſſelt wird. Man wei ßz! 
nicht, mit wem man das größte Mit 
leid haben ſoll, dem Richter, der ſich 


| 
| 
Du Frühling, biit ohn’ Bweifel, | 
I 
| 
| 


en, 


Worauf die friiher jo Taufen |:o 

Die vorausfichtlih zufünftig engen Beziehungen | 
|zwijchen den von Ruhland netrennten baltischen Brovin- | 
Livland, Kurland und Littauen umd dem |foldhe „Gefühlsdufelei“ zu ——— 
Deutſchen Reich und das Eingreifen Deutſchlands ee läbt, oder dem Volte, das 
a G J n der Weißen Garde 4— eine Ziimme Tür einen Richter "abge: ! 
——— 8 veißen Garde in NT geben bat, der dadurdı allem Gerechtig- 
aus Boljchewifi zufammengejeßten | feitsgerün! Hohn foricht. Und dan, 
laften Schweden befürdten, da das |mundert man jidh noch, wenn dag Werz | 
Deutichland auch der Unabhängigkeit Der 


ihre 


Garde 
brechergeſindel in Detroit überhand 
nimmt und die Poligei demſelben wehr⸗ 
4,103 gegenüberiteht! 
fih auf der gegemmwärti« | („Detr 
jegliher Grundlage entbeh- | 
den Neukerungen deutiher Staat3mänmer Hört! Hört! 
ergibt jid) vielmehr, dab das | Niemals gab e3 eine fo patrivtiiche | 
| Mafie von Menſchen, wie Die Fabrikan 
ſten der Ver. Staaten. Die Arbeit da 
genen Itrangulirt Die Anduitrie und 
‚bilft dem Kaiſer. Tauſende von Ar— 
beitern liegen ſtill oder ſtehen gleich 
gefräßige n Tieren am Futtertrog. Un— 
ſer Land muß eine einzige unbeſchränkte 
„offene Werkitärte“ werden, ımd jene, 
Die da3 au verhindern Tuchen, mitjjen 
Verräter behandelt werben, die dem 
ı ende helfen.“ Dieje Süße find wört 
Ich einem Mantfeit entnommen, 
|don Dem Penninlvantas 
ttonal Aſſociation 
teröffentlicht tour de. 


„Nun heißt's * * Hut fein“, | 


fagte der Gatte... cam nächiten | 
Sonntag ift Dftern. 


oit Abendpoit“.) 


Sadhlage aufbauen, 
Aus 


Reh nah Kräften für die Wiederangliede- 
an Schweden eintreten 


Schweden unglücklich 
Vertrag von Frederiks— 
Trotz aller Ruſſifizi— 
20.000 Bewohner der 
Inſeln unentwegt an der ſchwediſchen Sprache feſtge 
Ueber 909 der Bevölkerung ſind ſchwediſcher 
Abſtammung. Es iſt nur natürlich, daß 
Sympathien ſich hauptſächlich Schweden zuwen 
und daß ſie eine politiſche und wirtſchaftliche Ver— 
Dieſem Wunſche wird 
aller Wahrſcheinlichkeit nach auf der nächſten Friedens— 
konferenz Rechnung getragen werden, wenn auch 
Deutſchland auf der Aufrechterhaltung der Beſtim— 
welche eine Befeſtigung der In— 
ihre Ausnutzung für militäriſche Zwecke 


durch den 


Wie 


das | 
Zweig der 8 


1 
ihre of Manufacturers 


den, 


oder für den 31. 
der Ihren im 
Stunde borgeridt 


watch!” | 


Ein geeignete? Motto 
März, wenn Die Deiner d 
ganzen Lande eine 
werden: „Watch the 


ſeln 
el | 


up - — — 


Ghvas vom Salz. leber die Notwendigfeit des 
Salzverbrauhs, der Zalzzutat zur Nahrung des 
Menichen ihmwanft das lirteil noch immerhin umd ber. 
Die Tatiache, dab Tiere das Zalz fehr lieben und gern 
davon leder, ja, dab #3 dem Stallvieh hödjit zuträglich 
ericheint, deutet wohl darauf bin, da auch) der Menich | * 
uriprünglich fih von dem Yungenfigel, den das Talz| 

habe beitehen lailen, ımd dab dieies dann 
nah und nad für ibn einer geichägten Peit 


* 


Eine Jury in 
einer jungen Dame, 
gen ihres von ein 
haber gebr obenen 


Ta! vion, Ill. Dat 
die eine Klage we⸗ 
em um nerreuen Yieb 
Herzen angeſtrengt 
hatte, ausgerechnet 82.98 Schadenerſas 

zugeſprochen Für ein gebrochenes 
Herz bei den jetzigen hohen Fleiſchprei 

ſen ſicherlich ein Vargainpreis. 
Beitat der Nachahmenswert. 
von dem mediziniſchen Wert 
des Kochſalzes ganz abgeſehen. Aber demgegenüber 
ze Völker, die das Salz gar nicht ken— 
verabſcheuen, ſowie viele einzelne Men— 
ganz undgar nicht 
Stefanſſon, der Führer der kanadiſcher 

ss edition, deiien trüibjelige Unfälle die Tcb- 
bafteiter Snmpatbien der ganzen Welt eriwedten, daB | 
er ſich auf ſeinen Fahrten des Salzgenuſſes völlig ent 
wöhnt habe. Er geht ſogar ſo weit, das Salz ein nar— 
kotiſches Gift zu nennen. Freilich, ſich den Salzgenuß 
abzugewöhnen, ſei ebenſo ſchwer wie das Rauchen, 
— * — oder Schnupfen zu lafjen. Aber wem mar | Abzahluma erleichtert, auf deito größere 
einmal erit einen Monat obne Salz ausgefommen tft, | Verkäufe ift zu rechnen. 
io empfindet man den drängenden Sunger danad) gar | : 
nicht mehr. Na, nad) —— Zeit der Abgewöhnung 
macht man plötzlich die En —— daß Speiſen ohne 
Salz weit beſſer In ken, und daß in Salzwaſſer ge— 
kochtes Fleiſch einem dircht auiider — Bei den un— 
unziviliſirten Eskimos die gegen das 
Salz ſo ausgeprägt, dat; der leiſeſte u m 
Spetien, den wir nody gar mit wahrıchmen fünnten, 
dieien Leuten icon Unbehagen verurſachen wiirde. 
„Und bier war es“ jo plaudert Stefanſſon ſchmun— 
selnd weiter — „wo ich den eigentlichen Wert des Zal- 
303 fonnen lernte, Die Esfinos find näamlih unge 
huerliche Freſſer und können einen als Gäfte geradezu 
arm eſſen. Beſonders die blonden Eskimos am Coro— 
nationgolf haben mir damit arg zugeſetzt. Ich machte 
mir daher ihren Widerwillen gegen Salz gehörig zi 
nutze. Kam nämlich eine Schar dieſer Freſſer zu mir 
und machte Miene, bei mir mahlzeiten zu wollen, ſo 
hatte ich nichts weiter zu tun, als den Speiſen das 
kleinſte bischen Salz hinzuzutun. Da ſchüttelten ſie 
jich wie im Fieber md liefen davon. So wurde id)” 
ohne direft das Baitrecht gegen ste zu verlegen. 
Es war höchſt luſtig, zu ſehen, wie jold ein Saft, wenn | 
er das Salz ſchmeckte, ſich plötzlich beſann, daß er nach 
Hauſe müſſe, wo ſeine Squaw mit dem Mittageſſen 
auf ihn warte.“ 
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Im Oſten hat man einen guten Blan 
erdacht, um den Erwerb von Freiheits 
Bonds zu fördern. Den unbemittelten 
Klaiſen will man Gelegenheit gebeit, , 
einen ſolchen Bond mit wöchenilichen 

Abzahl Lungen von einem Dollar zu fauı- 

fen. Da 08 diel Schwieriafeit und 
Zeitverluſt verurſachen würde, —W 
lung dort zu leiiten, ge 
kauft wurden, wird ein 
geliefert werden. dieſem 
kann er die Zahlung in jeder Ban e⸗i⸗ 
ſten, die in dem Buche darüber qauittirt. 
Dieſer Gedanke ſollte überall aufge— 
nommen werden. Je mehr man die 


oder es 


ſchen, die 
m 


ilı ii, 
* mögen. Zo erzahlt 
Lilhie 
die 
wo die Bo onds 
uer 
Mit 


dem 
Buch 


Das Schickſal iſt ein Sauerkraut— 

Wohl dem, der es geſund verdaut. 
Unverſtand der 
als der 


Der 
oft mehr 


ſchadet 
Feinde. 


Freunde 
Verſtand der 
tt — 


Er 
ku 


Niel Larm nm nichts. 


>38 zogen neue Nachbarn in& Haus; 
hen ganz nett umDdD manierlich 
aus, 
Darauf mich 
alarmirt 
mus 
ſirt?!“ 


30 
ie J 
Morgen 


Am Geräuſch 


iſt da paſ 


„Heiliger Brahma, 


Stimme nur war 
nehmen: 
ein Kreiſchen, ein Flu— 
chen, ein Stöhnen 
aus dem Bett, ſo ſchnell als! 

ich kann, 


wem Mach be 


Des Mannes zu ver 


Ein Jammern, 


fahr 


> dr 
\ 
sr 


Und Topfe bei meti iv an: 


Sie Frau was 
da los? 
Hat Ihr Gatte Krämpfe? Was 
Sie blos? 
Kronleuchter auf ihn 

herab?“. 


x ‚Beiwahre, Herr — * reibt ſich 


- — 


junge iſt denn 


machen 


Fiel etwa der 


Stimmen, 


Prohibitioniſten die Aufbringung einer 


ſehen werden. 
nötig, daß alle liberalen Wähler ſich an 


Stadtrat nicht tobt. 
abgegeben wird, erſchwert den Prohibi 


nötig, 
| Stadbtratswahl beteiligen, um die Gr: 
‚ Mitglieder des Stadtrats, dem im Tom: 


menden Geichäftsjahr wichtige Aufga- 
‚ben 


' Dentid-Amerif, 


Laden offen 
heute Abeud, 
Samstag 
Abend, 
ſowie 
Sonntag 
Vormittag. 


Sterns 
iſt das 
Haupt— 
quartier 
für 
die beiten 
Stleider. 


d' a - - ni us3 * —* s > 
North Avenue und Larrabee Strasse. 


Stern’s Botiedaft an Euch! 
Unjere Bereitſchaft! 


waren , 

3 — ice 
— 

— 


* 
Sue 


— 


— 


Oſter-Anzüge ſür Knaben 


Elegante, — Moden für die lieben Klei— 
nen ſowohl, wie für die großen Knaben, 34. 95 
bis 515. Ein Extra Paar Beinkleider mit den 
meiſten bon ihnen. 


 Sterw’s Dfter-Hüte 


Diefe Hüte Stehen zu dem Preiſe unübertrof— 
fen da in der Welt — $2.00. Ulle die 
Formen und Karben. Ahr jpart einen 
in gutem Baargeld bei Stern'®. 


neuen 
Dollar 


Euer Intereſſe! 
Zereit — von Tauſenden von Anzügen 


für Männer, Knaben und Kinder. 

Ihr werdet es unmöglich finden, dem Rufe 
des Frühlings zu widerſtehen, wenn Ihr dieſe 
Anzüge ſeht. 


iſt Stern's Oſter-Ausſtellung 


E 3 t ji weit Euch 
| ut = N elt Be durchaus auf 
Stern's hin. Unſer Qualitäts-Standard, 
unſere Kaufkraft und unſere Kaufabſchlüſſe 
vor vielen Monaten und unſere niedrigen Be 
triebskoſten ſetzen uns in Stand, Euch das 
größte Sortiment von Anzügen, das jemals 
gezeigt wurde, zu offeriren zu Preiſen, die 
Euch an allen Kleidern eine Erſparniß von 83 
bis 85 ſichern. 

S * Euch 
kauf zu 


315 920 925 


Hart, Schaffner & Marx 


Beite Anzüge von ganzwollenen Stoffen. 
Kundervolle Werte. E83 gibt feine Slleider 
bon eleganterem ıumd flo otterem Schnitt als 
Diefe Anzüge zu $25 bis $35 


Stern's Anzüge au zum Ber- 


Js 


nr — ————— 


| 

Bon anfergemöhnliher Bedeutung | 

für die Bürgerichaft und Stenerzahler | reumden ı 

ıder Stadt ift die fommende Stadtrat3- | riöt, dab 
wahl am 2. April. Von der Zahl der | Tat er 

die in dieſer Wahl abgege— 


Donner 
ben werden wird es abhängen, ob den 


am 
Ihlafe n iſt > 
Fam— 
init E. 
mont Abe. 
Gottesacker. 


neuen Lokaloptionpetition für Die nächſt- 
jährige Frühjahrswahl erleichtert wird 
oder nicht. Je mehr Stimmen in der 
Wahl am 2. April abgegeben werden, 
um ſo mehr Unterſchriften müſſen die 
Prohibitioniſten aufbringen, wenn ſie 
im Frühjahr nächſten Jahres einen 
weiteren Verſuch machen wollen, eine 
Abitimmung über Die Schließung der, 
Wirtichaften zu erzwingen. Tat sie 
dies tur werden, fann als ficher ange 

Es iſt Daher unbedingt 


6 P 


thur, Söhne 
Eat, 
rein Fett, 


Schwager, 


ab unſer 


tm Alter vᷣog 
ala en til, 
Noniag, dei 1 
Trauerbaufe, 
— — 
sad Com 
Di ie —— t 
Adolph Roob, 
Les Heioler, 
MRoob, Schwie 
Schwägeri 


der Wahl beteiligen, auch wenn in ihrer | | 
Ward ein Kampf um den ik im! 
Iede Stimme, die 


Frühjahr ihr 
it unbedingt 
fiih an der 


nächſten 
Außerdem 
alle Wähler 


tioniſten im 
Handwerk. 


daß 


wählung tüchtiger und liberal geſinnter 


Martha 
Den 
Nachricht, 


neitellt sind, zu sichern. Die 
Stimmpläse find von jech$ Uhr Mor 
aens bis pier Uhr Nachmittags geöffnet. 
Arbeitnehmer haben das Recht, von ih 
ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub am Wahltag zu verlangen, da 
mit ſie ihrer Bürgerpflicht genügen 
können, müſſen aber 24 Stunden vorher 
darum einkommen. Auch Frauen kön 
nen ſtimmen. 


daß 


geſtorben iſt. 

| Samdtaa. den 
von Müblhoefe 
— T 
Ub n der 
ſtor ee en 


Li 


— 


nd ‚An Tat 


Achtung 


„Wie Chicagos 
Straken wurden.” 


In der nädııten 


„Se: nlagpoll 


wird anter obigem Titel der! nen ii 
Fünfte einer Reihe von Auflägen $ den 20. Iära 
erihheinen, in denen der Verfafler, $ bau, HER 
Yohannes Walter, nad alten Yfırf camten find, 
zeichnungen md den Erinnerun Eis Tante üne ; 
aen alter Bewohner von dem 


Entftehen und Werden 


einiaer der Sanptitraken der 
Stadt erzäblt. 


ku terstag 

ron fan 

amt finde t ta 
Padım 2:50, d 
Ave, nach d 
ſtille Teilna 
bliebenen: 
Ferdinand 
Herman 

Urenfein 


Den Bea 
daß Schweſter 


Halſted Straße. 3 vyweſter 


n 422 


Man beitelle die „Sonntag: 
voſt“ rechtzeitig bei Trägern oder 
Zeitungshändlern. Preis 3 Ets. 

— — —— ———— — — —— 


Billige und praftiiche Büder 
für Jedermann. 


Drutih-Amertf, Saudarit, 253 Te 
Kochbuch, 250 Seiten 
200 Deutſche Vollsticder mit Noten 


Koelling & Klappenbach 


18. Buchbandlung,. 


206 West Randolph Str. 


nahe N, Wells 


Den 
zen 


bad; 


sanıter 
Le 


ten... 

aeitorben ilt 
Zamdtaa, den 
bom Trauerha 
nach dem 
fi ind pebeten 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Belannten die traurige Nach 
richt, Da meine gelichte Gattin nnd ımiere 
Nutter 


Dei 
* 


richt, dah 


Elizabeth Stempuestey 
im Alter von 64 Jahren in der Wobnung ih 
rer Tochter, 641 Yaillow @tr., aeitorben ift. | 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Henry Stempnesiy, Batte, Frau Emilie Veh⸗ 


rend, Henrh Etempnedin ımd rau Glise- 
— Alnder — * 


Beerdigungs⸗Angeige ſpater. 


geſtorben iſt. 
Sams! ag, den 


dem 
find erfucht, 


mein 


de 
Um 
trauernden Hinterblic 
Bertha fett, Gattin 
Bertha Trestet 
zchmeitern, 
Schwägerin. 
nebit Ber wandten. 


mont und Greenv 


ten 


zchmeit 


© 
odes 
ind Belar 
vielgeliebter 


Frederick E. 
zAag, 
Die 


ton, den ol 
Schmidts 


Todes 
en und Velannten 
geliebte 
Marie; Roob, geb 
21 


Die 


ve 


April 
‚a4 
Heart 
Dia, 
Hinterblie 
Gatte. 
ern. 
eitern, 


Elt 
ger 


9 


non, 


To d esanz 
Waſhington 
Beamten und 
Schweſter 
Henriette Milfer 
e Beerdigung 


a 
zii 


50, 


To 


Galle 
Schwelter die 


na 


Franziska PTanfanim, Zeit 
1834 


Anna Schulz 


ft 
t 


ont 
em 


bie bitten die 
Schulz, 
Huck. — 
und B 
Todesanzeige. 


Teutonia Frauenverein. 
nten und Schweſtern zu 


M 


Die 
ad m 
vie! 

a dbc 

camten find a 


in 
I 


Todedanzeige. 
Nnrdien 


t 


n Beamten mt 


Minna Groth 


er 


Emma 
Franeisca Pankonin, 


Todesanzetge. 
—— Lone 


Martin W. 
Die 
0, 


ufe 


Mortrofestiedbof 

fih vunfi 1 
finden, um dem ber or -henen Bruder 

fegte Ehre au ermeilen 20 


Kin. 
hm, 


Todedanzcige. 
Freundſchaftsbund der 
Nitaliedern 
Bruder 
Martin Koehler 
Die Veerdiaung, ſindet ſtatt em 


30, 


vom Tranerbaufe, 3304 N. Afbland Ave, 
Montrofe- Friedbof, 
im Trauerhaud fi einaufinden. 


den 2 
2 Sabren nad langen 


Sohn 


iew Ave., 


am Zamstaa, den 


et. 


r erweilen, Mit 
Lonife Paldermann 
Garoline 


804 Fliton Ave 


u Ude, ge 
findet ftatt 


Mära 


— — — 


AM— 


Sin 
it ol 


Satte Tobesanzeige. 

Freunden und Belannten bie traı yo 
Nachricht, daß mein gelichter Gatte, d 
Kinder treuforge nder Rater md — 
Wruder 


und unſer 


Fett 
8, März, im Alter bon 
fhweren Leiden ent: | 
Neerdigung findet ftatt am 
März, Nadm, 1 Ubr, von 
Leichentlap Bel⸗ 


Martin Gt Koehler 

im WUlter bon“43 Dabren nach Turzem 
#tranfenlager fanft entichlaien it. Die 
( cm Ct, I Veerdigung findet hatt am Samstag, 
fi nabme biiten Die den 20. März, ? Ubr 30 Nacım., vom 
Trauerbaufe, 3504 N, Nibland pe. 
mit Mutos nah dem Montrofe Gottes: 
ader, Die trauernden Sinterbliebenen: 
Enmma SKochler, geb. Tuefe, Battin. 

Martin und Hermann Aochler, Söhne, 
Adolf und Ernit Kochler, Yritder, 


Fred und Ar- 
und Minnie | 
Emil Fett, Uruder, Tht- | 
Herman Tresfet, 


Walter. 


anzeine 


die traurige 
Gattin umd 
Heisler 


. Hase ER 
Todesanzeige 


m zutter 
Freunden 
Jahren 
Beerdigung fimet ſtatt 

* Vormittags 
N. edzie Aven, nach der 
of Maxh Kirche, von da 
Um ſtille Teilnahme bitten 


am 


bom 


Gari Naabe 

Jahren mann it, Die 

ndet Ttatt a Samstag, 

2 Uhr Nach: n., bom 

{ yort | ive,, nad dem Eden-Friedhof. 

um Zeilnabme bitten die trauernden 

Sinterbliebenen: 

Gatherina Naabe, 
Tochter. Gharles 
Sanifen, Ztieflobn 
rau Minnie 
Raabe, Friider, 

ei a e. Mitalicd der Einigfeit Loge N 
— Frauenverein. Giccle 

Mitgliedern die traurige j 


Alter von 57 
Me cerdignung fi 
‚Kara, 1m 


) \ Kedei 


Carrie und 
Joſephine und Michael 
nebſt Schwägern und 
Berwandt: Belannten 
ſrſa 


Earl, 


Sattin 

Raabe, 
Frau 

Sellin, 


Fran Noje Nuenf, 
zohn. Herman 
Bertha Wrilf, 
Schweſtern. Emit 


nt und 


r. 122, Col 


umbian 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Auguſta Mohrmann, geb. Ferdinand, 

am 27, Mära im Alter von 51 Jabren, 5 Mo 

ind 21 Tagen geſtorben iſt. 


ytt 

März 1918, Nadbn, 2 Ubr, 
Beitattungsarihärtt ar Bel 
nad dein Montroie 
Peamten find erfırct, um 1 Stan. den 30 
zu ericheinen, um de r= | yon Trauerhaufe, 15 

legte Ehre an ermeife =imon3 

Burmetiter, Wröfidentin, ‚bon dba na 
etärin, bitien bi e 


Mär; 1 
2 m 


Uhr Nachm 
Mon tie ei io Abve 


terbliet enen 

"Gar Mohrmann, Gatte, Lillie md Dtto, Kin 

der Lett ınd Martha, Tchwicaerfinder, 
Fran Johanna Meyers, hweſter 


Biſſell tr 


die traurige Nah 2 
und unſer 


rer 


Gattin 
Urgroß 


den IR Märt 


utſchlafen 


6 


8 


Avenu 


Trauerhanſ— u 
Lufas:Gottesader 


die trauernden Sinter- 


Ida ud, achten 


rlohn; nedft Enfeln 


GBatte 


Den Beamten und 
Jacob Stegmeier 
bet ftatt am zamstan. den 
—*8 » nach Foreſt Home. 


Todesanzeige. 
Chicago Bäcker-Unterſtützungsverein. 
aliedern l Nachricht, 
dab unfer Diitalied 
8 u 2 März geitorben 
Die Meerbdbiaumg fin 
zb 30, Mär 2 Uhr Nachm., 
vom Francchaufe 4841 
Archer 
Hugo E. Pienifer, Br Den 
Aug. Himmelreicher, 


rül 


Todesanzeine, 

renden md 
dak ımfer 
vgerbater 


Nefanmten die 

vielgeliebter 
und Sroßbater 

Herman Zteible 

va im Mer dor 59 Sahren 

entihlafen it, Die Beerdigung fir ibet | ſta 
Nontag den 1. Ur— um 1:3 
Irauerbaufe, 3122 ntoport 

nach dem Nontrofe Friedhoi. 

bitten Die trauernden 

Bertha Steidle, Gattin, 
Scnenweli ı und Fred — Ri nder 
Steldle, ruder nebſt 
Enfeln "Verivandten 


i traurige 
inna Groih traurige 
ä Wutte 
Beerdiamra findet 

> hr 
pe, mit 


bof Statt 


m? sticht 


oft 


am 20 zärz 


Shmweiter 
Schweſtergruß: 
Rröfidentin, 

Brot, Celr,, 


ıyme 


Al ielfe 


wiegerſöhn 


u nd frfafo 


Frauenverein, 
d Mitgliedern zur 


I 7 
cht Todesanzeige. 
en und B Tannten die traurine Nach 
zutter und Schweſte 
Sentietta Zumitler 


aeftorben 


kadı 


tlere Itch 
itort 
ar 


erbaut ören 
ie Para 


lepkte GI 
Nröf denfin 


die 
Siamm. 


ze 


Genarne Bun miller, © Albin un 
nis, Kran Alma Breblow ımd 


Raefederg, Geſchwifter 


* Ibn. id Dtto Gem- 


Ar. 4, M. V. 
Mitgliedern zur Nachricht 


Koehler Todebanzeige. 


Beerdiagung findet ſtatt am 
um 2 Ube 30 Nachm. 
3504 N Aſbland Ave 
— Beamten 
Ufr in der Logen— 


Freunden 
richt. daß unſere 
und Schweſt 


liebe Mutter 


OR Grotp 
entihlafen ift. Die 
Sar ne? tan. den 30 m 
vom Tramerbanfe 2429 
dem Waldhbeim-Friedbof 


bitten die Iranernden Hinter 


ſelig im Herrn 
findet ſtatt am 
br Nachm 
tean Abe., nad 
ritke Teilnabme 
tedenen 
Ernit Groth. 
William und 
Bitte leine 


Schaver, Nräfident, 
Zimmermann, Zefvetür, 


chn 
Frant 
Blumen 


Ernſt Groth 
Mandelkew, 


aber, 
reunden 


und 3 — 

Todedanzeige. 
‚sreunden md Defannten die traurige Nach 
richt, daß 


2 Ubr 30 Nadm. 
rad | 


Mitalteder | 


Mära, Louiſe Goſſemberger, 


Gattin des verſtorb. Henry Goſſemberger ent— 
fhlafen ift, Die Peerdigung finder ftatt am 
Samstag, Nahmittans 2:30, bom Grifels Aa: ' 
vefle, 8946 Commercial Ave. South Chicago, 
Sl, nad Mount Greentvood, 


Die 


Fred Muedel, Nräfldent, 
Sand Lamm, Gelretär, 


£ 
den 30, | 
Tranerbaufe | 
f 


e und 


Bertha —*8* mil; e; 
Ndolpn | 


Fran Minnie | 
| 
und Belannten die franr ige Nach 


Beerdi jaung 


| Alte: Jahrgänge Deutiher . 
| 3eitiereiften und Wikblätter 


(bi$ 1890 auriid), fowie aut erbaltene deutiche 
Bücher werden gefuht von 


‚Koeiling & Klappenbach 


206 West Randelph Str. 


22ma&* 
| <ob bes 
| 


anzeige. 


Velannten die tramvrige 
mein geliebter Gatte ır, unfer 
Chriſtopher Fiſcher 
am Mittwoch, den 27. 3. m 10:30 Vorm., 
nach langen Leiden im ? 46 Sahren 
feliq entfchi ı ill. Die Beerdigung finder 
Halt am Zamstaa, den Kara, mm 8:50 
Morgens m Trauerhauſe, 2258 21, Str 
nach der . Vauls-Kirche, von da mit Auo 
nach dem Zt. Jofevbs-Sottezader. Um ftille 
Zeilnabme bitten die traueriden SHinterblie: 
been 
| Marin Fiicher, neh 
licher, 
und De 


Frei ıden umd 


Nach 
richt dat; 


Vater 


kar 


Alter dor 


Loeſch 


Gattin. Stephen 
iegertochter, Enteln 
dofr 


„zb nebit 


Dandte it, 


Todesanzei ge. 
und Belar ı die trau —— 
nu!s 


bliebenen; 
| Minnie Krueger und rau Bertha 
hagen, Töchter. Chriſt Stefienhagen, 
gerſohn. Eſther Steffenhagen, 


Steffen» 
zhmie 
Erle JE n. 


dofr 


Todesanzeige. 


- 


' Thercin 
Jacob, 

| Marie 

i|  stinder 


Stegmeter, geb, Lu itt 
Marcareth, Roſe, Charltes 
Sylveſter, Thereſa und 


William, 
Roieph, 


Todesanzeige. 
lannten die trat 


air apliehtor (Gntt 
n aeliebler Bat 


we | und BR 


daß 


Freu 
richt 
| ber 


m 

Bruder 

John J. Clauſen 

Beerdi 
Uhr 


IT 


verſchieden iſt. 

80 

62} t 

Um ftille Teilnabme 

Hinterbliebenen: 

Lirzie Glauien. 
GSlanien ud 
ſchwiſter 


ng am 
bon 


ei 
Frau 


Gattin 


int, Detinf 
Neniheit, ® 


Maria 8 
dofr 


Tode sanzeine. 
en und Beſan die fra 
unfere liebe utt r 
* —* 
im Alter von 80 
digung am u 
Trauerbanſe 14 
edang.-lutb,. Ct 
und Waiton Str, vom d 
Eoncordia- Friedl l 
Die traiternden Kinder 
Johannya Glerahn, Fred W. ———— 
Schuhmadier und Nibert 3. 


Freund 
richt, daß 
| 


26 
ai 
} 


Kohn 


of 


Minnie 
truebing. 


Rntie Gnntis, Gattin. 


innerung 

Bruder und Schwager 
—— Keller, 

der heute vor einem Jahre 


hieden 


Zur hi r 
| 
an umferen teuren Sohn 
am 29, 


ift. 


märz 19 
uns gel 
Jeden Tag wirſt du mit 


rd meh vom 13 


Schmexrzen 
vermißt: 
tagt das“ ?etd in unferen Herzen, 
b’5 anderen au tot tüblder #t, 
Rube fanit und ichlaf’ in Frieden, 
teuer wird dein Nam 
die 5 fo febr 


oll’& Dasfeib 


It ebten 


Ei dmet bon dein 
Gel qwiſtern. 


en tiefbetrübten Eltern und 
deiner Frau und Kindern. 


und Velannten die traurige Nach: | 
felia im Serrn 4 | richt, dab unfer lieber Gatte, Vater u. Bruder 


Zur Grinnerung 
Ar liebevollen Gedenten an 
Friedrich C. Buſhing, 
deute, am 29. März 1918, 
Geburtstag feiern würde, 


welcher 
ſeinen 69. 


Western Casket : & 
Undertaking Co.,, 


*— Ave. u. Randolvh Str. Gentral 368. 


I 

| Bwetggeidafte in ber nanzen Etabt, 
wir bejorgen dte Veerdigung in jedem Detail. 
\ 


D.S. Sattler, Prüf. 
17ma3mit 


Memorial Park 


Der prächtige North Shore sriedhof, 
Gro4 Voint Mond und Haxriſon eine 
balde Meile weitlich vom ( Evanſt on. 
4 


Grebpläge mit vollitänz iger 


danernder Pilege, & * 36: ‘> 
fo billig mie.... 
wegen weiterert 


Schreibt oder telebbonirt h 
Auskunft betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. 
Friedbof⸗Office: 


Evaniton, Jllinsis. 
Bbone; 
Edaniton 4206. 


Veerdbianng | 


Saupt-Difice: | 

7053 Marquetie | 
VIde. | 

Gerti al 8320. 


m 


Tel: 


Bar Temple Thenter 


Telepbon: Snperior 4819, 


Freitag, Mar; 


„O RER I Bräfig“ 

it Chri STchober al3 Saft. 

n Abends, und Sont« 
den 51 mä j: 2:45 Nacım. Ter Hiin- 


ai esn, 
_ den 


den 9, 


boenda 8:15: Bhilin» 
Fri. Eiſe Janſen in der 
April: Gaitipiel von Fräulein 
Grete er von WBabit-Thenter in Miltwans 

| tee: Heimat. 
Roranzeine: Mittw 


abend für Dans 


Bollmanı's 
Broadway Theater 


3206 


sorh den 10. April,. Benefiz⸗ 
Zoder: Der Lebemann. 


Orcheſter 


Broͤndway. 


Gintritt 15 6ts. und 10 Ets. 


Nroadbwap Car sur Tür 


frlafo 
— 


Grosses Boc kbier-Fest 


abgel balte 


Ofter- Samstag, 30. März 


1573 6 Inbourn Ave. 


C. Glaum, 1 
Yocdbier am 3a 
Bochvirit mit 


Ecke Halited hie 

Echte baveriihe Aeih- md De t 
Kartoffelſalat wird ſervirt Peite Unterbals 
| tumg itreten der beritbunten Zuroler ,, 


terinte 


pi 
zZ 


_ WILLIAM B. LUCKE 
‚Plumbing, bas Fitüng und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
eraturen werben jchnell, 
ee 





* 
Bar) 


| Ale Sräfe ana. | ge 


Sie ind Ss 
I% 


1 
wert 


Frühjahr - Mäntel 


Neueite Faflons in neuen Diagonal 
MWhipcords, militariihe Gürtel, Set- 
tenichlig-Tajchen, große Kragen, nur 
ichtwarz, ertra gute Werte, zu 


12.00 


Andre von 7.95 bis 20.00, 


Seidene Röcke 


Seidene Poplin Shirt, mit Satin- 
Kreuzitreifen, mit jeidenen Franien 
beſetzt, neueſter Faſſons, zu 


6.95 


Andere reine wollegemijchte und ein= 
fache, von 


2.95 bis 10.00 
Seid. Strümpfe 


Seidene Striimpfe f. 
Damen, aus „Zur 
ite“; Garter RibIop 
—verſtärkte Ferſe u. 
Zehe, Farben ſind: 
Champagne, Pearl, 


——— 


— 00 [277 
FI — —— — 


MEHR SR 5 — —— — — 
ee Fr Pe Dee Te TI 5% el d in 1) 
Klee’s 

Milwaukee 


1 Chi in M | 
on Chicago ein Mehrbetrag von Avenue 


$18,000,000 eriwartet. 


‘ 
I 
\ 
I 


4 


es | Man wird ji) aber die Aufgabe ftellen, | 

9 | biele Summe nod) ganz bedeutend zu 
“ überzeihnen. — Tehniihe Schule | 
für Soldaten einzurichten. 


Ziels 
Seidene Handihube 


dene Handichube, jchmwarz 


oder tweih, das Paar, / 59e 
i Neueſte Faſſons. 
Reut Kragen 


grobe Sorte Pique 


ſowie Georgette Crebe und 69€ 


Grepe de Chine, zu 50c und 


Händer Nr. 120 breites jeidenes 


Taffeta Band, einfache 


und geblümte Muiter—twert 19e 


950; die Yard zu 


ſSeidene Unterröcke 


| Nein gefärbter jeidener Stoff, ein- 
fache Farben und nette Rerjtian Mu- 
iter, breite lounce, zu 


s126,180,000 aufzubringen. 


© 
oO 
o 
a 
Q 
a 


Holeproof 
Fibre ſei— 


2 


Dreieck von Milwaukee Avenue, Ajgland Avenue und Divijion Strafe 
Schnittpunkt von Belmont Avenue, Lincoln Avenne und Wipland Avenne 
\heitSanleihe aufzubringen Jind, ent= 


— — Der beſte Platz, Oſter⸗Anzüge zu 
Boot Countn. &e find Diele ei - — kaufen, iſt außerhalb der „Loo y“ 


| on den $425,000,000, weiche im: 
|Tiebten Bundesrefervebanfbezirt als 
ı Mindeftbetrag für die dritte reis 


| £18,000,000 mehr als für die zmeite 
| Anleihe verlangt wurden. Der Wins, 
'bejtbetrag für den Staat, ausfchließ- | 
‚lich Chicago und Coof County, ftellt, 
fih auf $52,800,000. | 

Iſt im Vergleich mit der zweiten | 


PR .. -r ” — 1 — 

Es iſt ſicher, daß Männer, welche „Hohe Miete-Proſite“ bezählen, 
in dieſer Saiſon die höchſten je dageweſenen Preiſe bezahlen werden, denn die gegenwär— 

| Anleihe die im ganzen Vezirt aufzus 54 tigen Preiſe von Kleiderſtoffen und Herſtellungskoſten ſind die höchſten in 50 Jahren. Der 

|bringende Summe nur um $5,000,= | RI NN 2 18 ie — — — GE abe jGloe's Bi. 

'COO angemachfen, fo wird von Che TTIAVLTN — — Weg zum Sparen bietet ſich, eo em man bei Klee Ka Re außerhalb der 

|cago und Coot County ein Mehrbe- | „Loop“ — 100 die Unkoſten geringer, die Profite kleiner und die Preiſe niedriger ſind. 
Dieſer Vorteil wird Klee Kunden dieſe Saiſon tauſende von Dollars erſparen. 


trag von 818,000,000 erwartet, weil 
Klee's haben die beſten 325 Anzug-Werte 
Reine Wolle, bei Hand geſchneidert, neueſte Faſſons 


Seidene Vluſen 


Damen-Plufen, aus Georgette Crepe 
und feidenem Ürepe de Chine, Far- 
bei jind fletihfarbig und weiß 
große Kragen; eine große Nusmahl, 
die Wahl zu 


3.95 
Blufen für Damen 


Aus weisen und Shadotwed Figuren, 
Yatın und Voiles, neue Frühjahr— 
Faſſons, Werte bis 81.50, zu 


m 1.00 
Dreh: Hemden f. Männer 


Kene Krawatten 
." “ 
für Oftern 
l Kür Männer; hun- 
| derte zur Auswahl; 
A Streifen und Fiqu= 
ren; gute Qualität 
Seide, breite Enden, 
zu nur 


|die Hilfquellen der Banten hier viel 
|ergibigere wurden. E3 muß aljo bier 
jeine ganz befonders emfige Tätigkeit 
Zug rde entfaltet werden. Natürlich erwartet 
Kopenhagen u. grün, \ man überdies, daß ber Mindejtbetrag | 
ipegiell da 75e Na 32 Man bedeutend überzeichnet werden | a u u 
—— Außer Jllinois — 6(6——— Ju dieſen hochfein ſpezialiſirten, rieſigen Partien 
gehören dem Be-' it MN % Jind militärische Modelle, wie und ähnlich wie Abbildung, und fonier- 
zirt bekanntlich vative Faſſons in allen Größen; die Auswahl in Stoffen und Far— 
ne ben übertrifft alle uniere früheren Auslagen. Dieſe Anzüge iind von 
higan und Wiz«| den erjtklafitgen Fabrifen de8 Landes, bei Hand geichneitert von 
confin an. Auf fie, jtrift reinmwollenen Stoffen, die Tatjacdhe beweiiend, $ 
entfallen bie fol: | dab hr bei Hlee’3 immer noch die beachtenswert 2 
hochfeinſten Anzügen bekommen könst zu 5 
ESpeziell!— Blaue Serge-Anzüge, 
einfache und doppeltfnöpfige Mi- 


genden Summen: | 
„Indiana $53,770,000; oma $71,=- | 

itar-Modelle und Fonjerbative 
Fallon®. Diele Anzüge find gut 


050,000; Michigan $75,600,000; 
 MWisconfin $45,600,000. | 

geichneidert, von hochfeinem, echt— 
farbigen blauen Serge, in Sog: 


Nah Angabe von Watfin m. 
ten für das ganze $18 


Shuf 

Schuhwaaren 

urch unſre Vorausſicht und große Kaufkraft ſind wir in Weiße Canvas-Schuhe 
— * Für Miſſes - Sp > ri, 
den Stand gejegt, einige wındervolle Werte in feinen | BT =T1C unb Sinber, Dilo, doppelte Tips, zum Anö- 
ee = 5 EL ers. ıpren, tolide Leder-Abjäge und Zehen— 
Repp Cordes, Madras ımd Pongee Hemden zu offeriren, | Grösen 8% bis Grör 12 Big 
2 up np > n > u uhHc 072 > 3 3 
meistens mit franzöjtihenManichetten, Größen 1 1—17, | 111, zu 1.7 91 ge ° 2.00 
| Ze } 


Sr 0 Zn | I on. . — ge * 
die Auswahl zu | Weite Budifin Schuhe für Miffes und Kinder 
Ic | 
Größen 2% bi 


Zum Schnüren, einfache Zehe oder Tips 
n Er | 
Mädden-Häle Er 3.00 
Srübjahr: | 
| 


Größen 8% bi8 11 zu 
garnirte Tanfichuhe f. Meine Mäbdhen 
“) 


Größen 111% bi8 4 50 
10 
Patentleder Knabenſchuhe 
Hüte für Mädchen, Alter 2 lohfarbiges Ruſſian Calf 
his Jabr — 3 a « 
bis 14 Jahre, von zum Schnüren, engliſche 


Zum Schnüren und Knö— 
bſen: Größen 3 00 
“ 
50 bis > 45 Leiiten; Größen 
E . bis 131%, zu 
Abſolut 


|: > 15, zu 
friſche 


9 bis 3. 

Größe 

D, zu 
Zwerichen 


n 1312 bi3 350 
Gier, 37c D6B. 


ao 


8 


iı 


2 
5 


= 
> 


Sinaben- Hüte 


Nah-Rah Hüte für Heine 
| Ainaben, ebenio Strobhüte, 
ipeziell zu 


Ic 


| Friidhes u. ge: 
räuchert.Fleiſch 
Fanchy Cured und geräucherte 


Caliſornia Schinlen 243c 


das Pfund 
„Bremium” roher 


Anzige mit zwei Paar Hojen, 
Militäar-Medel> für junge Män- 
nor, Fonjervative 
Männer, 


Nett 
sallons Für 

und Gajit- 
meres in ncuen Srübjabrfarben, 


Worſtedbs 
3 00 Bun desreſervebanlkbegirt die Sams 
. —* zu leiten hat, wird man Wiles | 


| t rbnlfite Mo 1 m Zaif . 

— — —— wundervollſte Werte der Saiſon; 
nandy Gler-Eier zeichnung der Anleihe zu Stande zu 

Marſhmallow Eier, ſort. 200 


zwei Paar Hoſen, 
| det RER : nt 16 
Farben u, Größen, Bf. bringen, als in irgenb en 
19c 


|Kneath, dem Sefretär bes Vollzie⸗ 

hungsausſchuſſes, welcher im ſiebten 
Jahr, und ſie ſind 
unvergleihlih zu.... 


Hi ec Wi Ä \ Rod und Weite, bei 
Gream Eier, fortirte | Teile tes Landes. Ein Höchitbetrag | i BERN NEL S * Klee's für. ... rn 
—— ver Pfund “ 

Jelly 


Libbys Anganas, 


ben, per 


Fauch Santa in Edıei- 
groß und Tüß, 15e zu 190 
d Tomatord, Scott M 


tft ja nicht feftgefeht worden. | 


Tüwfe 


—A 1 
das Pfund 323c Peaberrn 


Schinſen 
gerolite Galitornia | 


für nur 
Fanch 
* 2e 
ZASC | Seiienee 


u 


für 


Butts, das Pfund 


m | 
v) 
ou 
2 
Native Rio MNoait, 


a 
8 ib 


KT q 
Magere Rorf Butts, 
d05 Pfund zu 


Oscar Wicher’s 


Scinfen 
Pid., 26c 


243c 


Magere neräuderte 
Franfiort 


ud 
Borden 





urſt das Pftd 173 zreiſe von 

für nur c Saiiforniihe Sardinen, in To- 

183 mato Zaı 
< c Ritchie fin 


I Weiter 
Wurſt. Prind 


Swift's gekochter Schinken — 
darte 


nach Bertellung 32 
220 ; Badete 


A 
„Abendpof 
Sansgarten 


1918. 
XXI. 


rolniiche 


die 


Unjer 


(sur +) 


Lon 8. 8. Vatenaers. 

Die gebräudlichite Methode, bei 
und im Norden Pflänzchen für 
Frübgemüfe heranzuziehen, ergibt td) 
darin, daß man eine Ausfaat in ein 
Marm- oder Miitbeet madt. Ein 
MWarm- oder Miftbeet beiteht be 
tanntlich aus einem Holzrahmen, der 
mit einem Glasfeniter bededt wird; 
unter diefenm enfter wird nun ein 
erhöhter Wärmegrad entwidelt, und 
zwar in der Regel dadurd, daß man 
jich zerfegenden und dabei Wärme 
erzeugenden Dünger unten in das 
„Btiit“=beet padt; daher ja auch ber 
Name „Miftbeet“. Am allgemeinen 
jollten wir ein Warm- oder Miit 
beet nicht im Garten jelbit anlegen; 
der Platz für dasſelbe ſollte in der 
Stäbe eines Weges, den wir oft be 
nuben, oder in der Nähe eines viel 
benüßten Gebäudes fein, jodaß mir 
das MWarmbeet oft und fleißig auf 
pafien können, ohne viel bejondere 
Schritte machen zu müffen. Das 
Warmbeet ſollte ſelbſtverſtändlich 
immer nach Süden zu gelegen ſein, 
weil nur ſo reichlichſte Sonnenbe— 
ſtrahlung möglich iſt. Ein guter 
Platz für dasſelbe iſt deshalb auf 
der Südſeite des Wohnhauſes, des 
Stalles, einer dichten Bretterfenz, 
einer Hecke oder eines anderen Ge— 
genſtandes, der guten Schutz gegen 
Norden hin gewährt. Am beſten iſt 
es, das Warmbeet ſchon im Februar 
oder März anzulegen, ſodaß Toma 


ai 
aa 


2 
ten und Frühtohl fich ii demjelben 
ihon qut und fräftig entwidelt ba- 
ben fönne:t, bevor man fie ins Frei- 
land fett. 

E3 gibt zwei Arten von Warmbee 
ten, die beide qut aebraucht werben 
tönnen. Da it zunächit dag provi 
"oriihe Miftbeet, das fich überall, 
beionders aber auf der arm, leicht 
zufammenzimmern läßt; Pferbemif: 
wird zur Erzeuaung der treibenden 
Märme in bdasjelbe hineingepadt. 
Für die Anlegung diefee Miitbeetes 
jucht man Sich einenaut entwäflerten 
Plag aus, auf dem man den Dünger 
in einem fladen, breiten Haufen 
au&breitet und gründlich feittritt. 
Der Düngerhaufen follte 8 oder 9 
Fuß breit, 18 bis 24 Zoll tief und 
von beliebiger Länge fein, d. h., die 
Länge 
der Kälten oder Fenſter, die man 
auflegen mwit!. Der für ein Miftbeet 
verwendete Dünger follte au feinem 
Material beftehen, aus Blättern ober 
feinem Stroh, jodaß er fich nicht in 
feften Klumpen padt, fondern leicht 
febert, wenn man auf ihm herumgeht. 
Nahdem der Dünger zmedmäßig 

feftgetrampelt und einaeebnet - ift, 


> 


Zorte 


Campbells ſortirte Suppe, 


Büchſe 


Büchſe 


n 


Scegieh evaporatedMih 3 Di 
cher 


Macarsni nd Spanhetii, Leader 
Badet 96; — 


im 


| 


für 


Niaffee ir, 2 Rüchfe, 


das P 


requlare 


26€ 
u lle 


frühe Juni Erbien — 


“ — Zbe 


Ihe für 


Yadıs — Stordh Marl 
hohe Büchſe für 


für Letto 
hien für 


Brag Seife — Fünf 


"123€ 


zinde Tür 
Swift? Premium Bu 
rine, per Pfund 


Ice, rose 


15e 
rine, der Biund 

25 ch rolied Jeliy Ton 
für c fir 


werden die Rahmen oder Käften, die 
die Yeniter tragen, auf denjelben ge- 
jegt, und zwar fo, daf, die Fenfter 
mit der Neiqung nad \_üden zu lies 
gen. 
jo, daß jeder vier Standarbmiitbeet: 


teniter tragen kann; das Worbderbrett | 


des Kaltens jollte 4 bis 6 Zoll nieb- 
tiger jein als das hintere Vrett, jo 
daß das Feniter ıFit einer entipre 
ühenden Neigung auf dem Saiten 
liegt und das Wafler leicht von dem 
ſelben abfliehan kann. Im Rahmen 
werden auf den Dünger drei bis fünf 
Zoll guten, lehmigen Gartenbodens 
oder beſonders bereiteter Miſtbeeterde 
aufgepackt und gleichmäßig verteilt; 
dann werden 
und man läßt jetzt dem Boden im 
Miſtbeet Zeit, ſich unter Glas und 
unter der Einwirkung des hitzigen 
Düngers gründlih zu erwärmen. 
Die Iemperatur im Witiftbeet 
zunächjt jebr hoch werden; eine Cin- 
jaat in das Miitbeet follte indefien 
erjt dann gemacht werden, wenn die 
Zemberatur, et im Verlaufe von 
brei Iugen, wieder auf 80 Gru 
Fahrenheit zurüdaegungen ilt. 
Dauerwarmbeete jodann tann man 
io fonftruiren, dab fie entweder 
durch Dünaer, oder aber durch Ofen: 
hitze, oder Dampfhitze oder Heißwaſ 
terhige ermärmt werden, in welch 


7 
J 


wird 


Am 
u 


ns‘ 
InZez | 


u 


iegteren Fallen man die Wärme von! 


einer auferbalb gelegenen Wärme: 
auelle pafiend zuleitet. Hut man ein 
Dauerwarmbeet, in dem Diinger die 
notwendige Wörme erzeugen nıuß, 
io follte in dem Beete eine 24 bis 
Zoll tiefe Düngergrube vorgefe- 
ben fein. Man kann diefe Dünger 
grube im Diruermiftbeet — md zivar 
verdient das den Norzug — mit Bad: 
jteinen ausmauern over mit diden 
Brettern verkleiden, 

Die Standardieniter 
MWarm- oder Miitbeet 
breit und 6 Fuß lang. Sie werden 
in der Regel dem Holz der 
Weißfichte oder der Zypreſſe ange— 
fertigt. Im allgemeinen gilt, daß 
man ſolche Fenſter billiger kaufen 
als $elbjt herſtellen kann; in allen 
Samenhandlungen kann man auch 
ſolche Fenſter kaufen. In den kälte— 
ren Gegenden wird es oft notwendig 
ſein, in kalten Nächten die Fenſter 
noch wieder mit Strohmatten, mit 
Segeltuch oder einem alten Teppich 


on 
ir 


t 
i 


für ein 
Sud 3 Fuß 


aus 


einzudeden, meil es fonit zu fall im: 
Ueberbaupt | 


Marmbeet werden wird. 
‚follte man immer derartigeg Mate- 


richtet fich nach der Anzabl| 


CASTORi, 


ı Für Säuglinge und Riader 
'iNGEBRAUCHSEITMEHRAÄLS JÜJAHREN 


' Immer mitder 
| Unterschrift 
van 


re 


Apfel Butter — große Fla— 
Jinx Cleanſer, die Buchſe 15e 


Scouring Romwpder, — 


Swiits Kerien Noll Butte- 


Die Rahmen oder Käjten find | 


die Fenſter aufgelegt, ' 


—— 


Vogeleter, — 
fund 20c 


6riepoGhofolade über- 
zogene Gier, Bid, 
Ghofoladen Greams, 
fort, Rlabors, Bid. 
Gordial Gier, jort. Far: 


ben, Pfund 35c 


230 
170 


— — 


tte⸗ 


Weine und Liköre 
| 
23€ Vennſylvania hochfeiner Rye 
VPebble Fordſtentucky 
gue 400 wein, 1% ®all, Krug, 79c 
haben, um e& benuten zu können, jo= 
Un beilen, 
des 
fallenden Sonnenlichtes 


Gat. fehr alter®ort- u, 35€ 
Wbisfen, Quart- 
3le , 1.59 
Bourbon, Flaſche 
bald es im Frühjahr noch mal wie— 
wickelt ſich unter dem Einfluß 
Wärme im Warmbeet, ſodaß es not— 


1Ac! se. ı e 
Sherrywein, Flaſche 
Flaſche zu 
29e 1.79 
Raher milder Rort- 
I ee 
rial für eine Schutzdecke zur Hand 
der ſehr kalt wird. 
durch die Glasfenſter in 
wendig wird, in den frühen Morgen— 


ſtunden etwas zu lüften; das geſchieht | 


dadurd), daß man auf der den Wind 
entgegengejegten Seite das yenfter 
etwas hochellt.e. Dabei muß man 
jedoch immer aufpaffen, daß 


im Warmbeet treffen fan. Gegen 
Abend muB das Fenjter aber wieder 
Dicht aufgelegt werden, damit fich 


wieder eine normale Wärme im Beet | 


fühle | 


entmwideln fann, 
Nachtluft kommt. 

sn Warmbeeten jollte nur an jon= 
nigen Iagen und in den Morgen- 
ftunden gegofjen werden. Denn wenn 
wir an bewöltten Iagen oder geaen 
JIbend giehen, beiteht die Gefahr, daft; 
Ich die Temperatur im MWarmbeet 
dadurdh zu Stark abfühlt und die zar- 


bevor Die 


feine | 
falte Zugluft die zarten Pflängchen | 


tonnigen Zagen eniz in der Sears-Roebuck 


| 


das Beet |ipohnen. Der Unterricht folt im Be- 
eine hohe ſonderen auf den Fliegerdienſt ſowie 





I 


ten Pflänzchen fo Schaden erleiden. | 
Nach dem Giehen jollte das Warme | 
beet aut gelüftet werden, jobah bie | 


Blätter der Pflängchen wieder trod- 


daß ſich 
oder Mehltauvilz im Beete anſiedelt. 
Ein erfolgreiches Verpflanzen der 


Crowder wird, wie es heißt, dafür 
‚ren; auch wird dadurch verhindert, 
der Feuchtigkeitsſchimmel 


im Warmbeet herangezogenen Pflänz-⸗ 


chen iſt nur möglich, wenn dieſe 
Pflänzchen während der beiden lehten 
Wochen vor dem Verpflanzen im 
Beet richtig behandelt wurden. Spin— 
deldürr und hoch aufgeſchoſſene, 
bleichſüchtige“ Pflänzchen vertragen 
das Verpflanzen aus dem Warmbeet 
ins rauhe Freiland natürlich nien 
ſo gut wie die Pflanzen, die durch 
richtige und ſachgemäße Vehandlung 
im Warmbeet ſehr gekräftigt 
geſtärkt worden ſind. Pflanzen, di 
im Warmbeet, im Warmhaus ode 
auch im ſogenannten Kaltbeet heran— 
gezogen ſind, müſſen alſo in der 
richtigen Weiſe abgehärtet werden, 
bevor man ſie ins Freiland ſetzt. 


emals 


und 


a 
Ce 

r 
2 


Das geſchieht in der Weiſe, daß man 


ſie allmählich ungeſchützt den Son 
nenſtrahlen und der Witterung a 
ſetzt, 

ſtehen. 


us: 


Man muß alfo gründlicher 
und häufiger lüften. Und außerdem 
darf man die Pflanzen nicht 
fo troden werden lafien, daß 
‚ihr Wachstum dadurd) eine lm: 
‚terbredung erfährt. Nach einigen 
Tagen der Wbdärtuna wird es 
Imdaolib fein, am Tage und aud 
während milder Nächte die Käjten 
ganz unbebedt zu laffen. 


o lange fie noch unter Glas! 
! ge Te nod) ea © der Kehle, Halsfatarıh, Mandelentaün 


|die Herrichtung und Snftandhaltung 


| Tehhniiche Schule für Soldaten. | 
| In der Harrifon Technifchen Hoch: 
Toule wird Montag über act| 
IZage ein technifcher Kurfus für 
200 Soldaten eröffnet werben, | 
in welchem dieſe ganz beſon- 
ders für die ihrer in Frankreich har⸗ 
renden Aufgaben vorbereitet werden 
ſollen. Zum 1. Juni iſt in einer 
Reihe weiterer techniſcher Hochſchulen 
ein ſolcher Kurſus einzurichten, ſodaß 
dann gegen 1500 Rekruten in berar= | 
tiger Weiſe ausgebildet werden kön-⸗ 
nen. 

Von den 200 Soldaten, mit deren 
Schulung übermorgen über acht Tage 
begonnen werden ſoll, ſind 100 Zim⸗ 
merleute, 40 Maſchinenſchloſſer, 40 
Klempner und 20 Schmiede. Sie wer-⸗ 
den während der Dauer des Kurſus 
Abteilung der 
Young Men's Chriſtian Aſſociation 


der Fliegerübungsplätze Bezug haben. 

Auch im Lewis Inſtitute ſowie an 
der Northweſtern Univerſität wird in 
allernächſter Zeit ein ſolcher Kurſus 
eingerichtet werden. 

Weitere Rekruten 

Gegen 50,000 weiteren Rekruten iſt 
der Befehl zugegangen, ſich innerhalb 
ner nächſten fünf Tage an den Trup— 
penausbildungslagern einzufinten. | 
Sie find noch auf Grund der erften 
Ziehung auggehoben worden, deren 
Ergebniß damit bi3 auf etwa 14,000 
erihöpft ift. Da Lloyd George be: | 
tanntlich drin„end um Verftärfungen | 
nachaefucht hat, nimmt man an, daf | 
die zweite Ziehung fchon in allernädh- | 
ker Zeit angeordnet werden wird. 
Man glaubt, dat bei diefer Alles viel 
glatter ablaufen wird als bei der er=| 
jten, und daß die neuen Truppen in 
etwa vier Monaten ausgebildet wer— 
den fönnen. PBrofoßmarichall General 





forgen, daf feine für Sriegsindu- 
rien nötigen jungen Männer zum 
Mitte rdienjt herangezogen werden. 


—es. 


Der beite Nat. 1. Herr: Nein, 
jte it unnabbar, fie bat ein Herz fo hart 
und Ipröd wie Glas. 2. Herr: Hait 
Du's ſchon mit einem Diamanten ver— 
ſucht. 


Großmutter wußte es 


daß nichts ſo gut gegen Kongeſtion und 
Erkältungen wäre wie Senf. 


Aber s altmodiſche 
brannte und zog Blaſen, während es 
wirkte. Du kannſt jetzt die Beſſerung 
und Hilfe, die das Senfpflaſter brachte, 
ohne Pflaſter und ohne Blaſen erreichen. 

Muſterole ſchafft's. Es iſt eine reine, 
weiße Salbe aus Senföl. E3 tit“mijs | 
ſenſchaftlich hergeſtellt, ſodaß es wahre 
Wunder wirkt und doch auf der zarteſten 
Haut keine Blaſen zieht. 

Reibe einfach Muſterole mit den Fin⸗ 
gerſpitzen ſanft ein. Du wirſt ſehen, 
wie raſch es Beſſerung bringt, wie bald 


da 


Senfpflaſter 


der Schmerz verſchwindet. 


ſtion, Bruſtfellentzündung, Rheumatis⸗ 
mus, S 
‚ Stedien in Rüden und Gelenten, Zers 


ebenfalls | 


Hollten die Pflänzchen zur Zeit, warın | 


vollftändig an den Arfenthalt in ber 
freien Natur gewöhnt fein. 


fiz in den Garten verpflanzt werben, | 


Gebrauche Mıriterole gegen Wundheit | 


Sirup, 
N 


dung, 


! Steifheit 
Aſthma 


des Nackens, 
euralgie, 


Kopfweh, Konge⸗ 


Lendenreißen, Schmerzen und 


rungen, Muskelſchmerzen, Beulen, Ge⸗ 
ſchwülſten, Froſtſchäden an den Füßen, 
Erkältungen der Bruſt. 

Rrüge zu 30c und 606; Hoſpitalgröße $2.50, | 


| 
| 


| bäude, fegen ibm Ihren Fall genau auseinant- 


| aade aut Kumfch geändert worden, 


ı benugt wird, 


|de3 


 Biwei in der Nacht heimzufommen! Und 


2n 
R 


wei 
Knickers, 
Modelle 


eins 
mit 


von guten dauerhaften 


jien Zaden $10 ko— 
ten, Verfaufspreis 


Brieffajten. 


Guitan M. — Mllerdings iit dies Tatfache, } 


wie Sie aus einem Bericht im Iolalen Teil der 
geitrigen Musgabe entnebmen Tonnten, 

MR. — Um beiten ift e3, Sie melden fi 
bei PBunbesmarfhall Bradley im Yundesge- 


der ımd befolgen dann feinen Rat. 

F. W. — Ker mir ein Einfommen bon $500 
da3 Jabr bat, braucht feine Steuer darauf zu 
sablen und aud Fein Einfhägungsformular | 
anszırfüllert, 

3. 2, — Sodier uns befannt, find jene Cee: | 
leute in Hot Springs, Nortb Carolina, inter» 
nirt. Die Briefe ſtehen unter Zenſur. 


aben-Anzüge — Eins unſe— 
rer großen Frühjahrs-Spe— 
zialitäten. Knaben-Anzüge mit 
Paar ganz gefütterten 

der allerletzten 
Schnallengürtel, 
in dem zuverläſſigen Klee-Wege 
fancy 
Caſſimeres, alle Größen von 6 
bis 18, Anzüge, die in den mei— 


87.50 





witer Leſer. — Bundesgericht heißt auf Eng— 
liſch „United States Court“, Cie finden Die | 
hiefigen Gerichtshöfe dieſer Art im Bundesge- 
baude an Adams und Clark Str. Wenn 
das Schreiben von der „‚ECbamber of Kom- 
merce“ jenes Ortes ſiammt, ſo dürſen Sie ihm 
wohl Glauben ſchenken. 

F. R. M. — Der betreffende Ausdruck iſt 
noh am Selben Tane in einer fpäteren Mus: | 
Seine An | 
und in 
wird | 


wendung !var jibrigens nicht dic erite; 
Titeln deutlicher und fonitiger Blätter 
manrdmai aus Haum- und aıtderen Nüdfichten | 
eine Wendung gebraudt, welche im Tert nie | 


I 

John K. Joliet. — Gewiß kann auch ein! 
Reichsdeutſcher jeßt das ſog. „erſte Pavpier“ er— | 
wirfen. — Wenn Cie damit bis mach, Dem | 
Kriege warten fünnen, fo wäre dies auf alie | 
sälle ficherer, man fann ja micht willen, more | 
die Verhältniffe fih noch geltalten mögen. 

0. — Wenn Cie berbeiratet find mo Ihr 
Einfommen im Nabre 10917 $2000 nicht über 
ftieg, brauden überbaupt feine Ztewerer 
flärıma abgeben. Eind Sie Icdig, fo ift mu | 
ein Einfommen bis zur 81000 ſteuerſrei, was 
daritber ift, müffen Sie verfteuern, Die Koften 
des Lebensinerbalis diirien dom Einfommein 
nicht abgezogeit werde. 

MM — Haaren, die bom Alter gebleicht 
find, Tann die urfprüngliche Farbe durch Timm 
liche Miittet nicht zurücdgegeben werden, Nein» 
der Nıumdermittel, die zu Diefom Zmed ange: 
{ werden, bat bigsber die nemadten Ye: 

inen erlül Saarfärbemittel, wer 

angewendet, müäflen ftel8 aufs Nee 
seit, um Das machwachlende Haar 

i Datten, Sie ermweifen fich nte! 
ſehr ſchädlich ſür die Kopſhaut, bebinderit | 
Lachsſum des Haares und zerſtören dieſes 
infig ganz. Viele der Mittel enthalten Gifte, 

Sebirntranfheiten berborruien mögzn, Much | 

ranen Saar fann man nodb immer jung 

ibſch ausſehen. 


Sie 


3 yritteilen, ob Ihr 
tig er ti n ifi, md au welhem 

Den! * beramitellen win 
die uns zu Verfü 
durch die Poſt 


Wenn 


nen 


worden Wir, A 
Rezepte 


itcbenden 
ſenden 


zu 
* * 
2 ar 
Nehttanwelt Fred Plotfe, 
. . 9“ — — 
Building, 127, Nord Dearborn Str., 
Zimmer Nr. 1444, gibt nachſtehende 
Anskunft anf ihm übermittelte An— 
fragen: 
A. B. — Ihr Mann kann Sie nicht wingen, 
t ibm zu leben Zte Tonnen ibn wegen 
f »ebandlung auf Sceidimg berflo- 
fen; wenn Sie das micdht_mwollen, io menden 
ie fich an den ‚Gourt of Tomeitic Relationz“ 
in der Ztabtballe ımd firhen Zie dort Sılfe 
M. W. — Sie müſſen ſich zur Vermalterm 
Vermögens Ibres geiſteskraänlen Mannes 
ernennen laffen, wenn Zir ba Geld aus der 
Nanf bebebein wollten. 
Mm. &, — Zie müllen für die 
zum Ablauf de8 Mictsbertrages 


* 
Unity | 


2 
Wohnung bis 
bezablen, | 


| nleihviet 0b das Haus verfauft iit oder nicht. 


Nlier Leier. Wenn in Ibrem Mietstons | 
traft die ſechzigtägige Kündigungsfriſt ausbe-⸗ 
digen äft, fo ift dev Agent im Recht. | 

Stetige Abendpoitlejerin. — Auf Grund eined 
Heiratäberfpreden? faim fein Mann zur Dels 
rat mit einem Mädchen gezwungen mwerden. 
Sie fann ihn aber auf Schadenerlag berllagen. 

9 8 — Haftoflichtig ift dev Veliter des 
Srumdeinentums, fall ibm der Suftand, der 


| au dem linfall führte, befannt war, md falls | 
| dad Gebäude nicht an Andere berpachtet var. | 


zT. 5, Ylorimond Str. — Nfandleiber dürfen | 


in Illinois nicht mehr als drei Prozent den | 
ı Monat berechnen. | 


— — — — 


Merkwürdig. — Frau Schnüffel: 
Das iſt ja ſehr hübſch von Dir, erſt um 


wenn Du denMund auftuſt, riechtes im 
ganzen Zimmer wie ein altes Whiskey— 
faß. — Herr Schnüffel: Wie'n Whis— 
keyfatßßz — ſagſt Du? Das iſt allerdings 
merkw— merkw— merkwürdig. Ich 


habe doch nur vierzehn Gin⸗Fizges ge— 


Mullettſee bei Detroit 


Evans, auf fünf Jahre verpachtet. 


mobile 


vier 
Stores Co.“ 


A J R" 
FREI 
für die Knaben 

Die Souvenirs, die 
Knaben am meiſten 
bevorzugen — guter 
Baſeball oder Schlä— 
ger frei mit Kna— 
ben-Anzügen oder 
Ueberzieher zu 85 
oder mehr. 
in 


Bom Grunmdeigenstumsmarft, 


Zinshaus zu $145,000 im Tanichhan- 
bel, Fabrif an W. Lafe Str. verfanft. 


Das 46 Wohnungen von vier 
und jechs Zimmern enthaltende Ge: 
bäude „Moyrtle Court“, 6015—41 
‚ndiana Ave., Grund 200 bei 184 | 


Fuß, mit 395,000 Delajtet, ilt zu W 
$145,000 von Olaf Nelfon an Dr. . 


- * ” | 
Sanıes B. Batterfon, Detroit, Mich., | 


übertragen worden: 
eine Yarm bon 2000 Meres am 


babe in bedeutendem Wert in Kauf. 


Frank A. Hecht hat im Zmangs J 


verkauf von der „Lake Street Mfg. 
Co.‘ 


an der Nordoitefe der Lafe und | 


aben-Anzüge, 
neueſtes 
Röcke haben vier Knöpfe, Patch 
Taſchen zum knöpfen 
Anzüge umfaſſen zwei Paar 
ganz gefütterte 
ganz reinwoll. Stoffen in hüb— 
ſchen Frühjahrfarben. 
ben dieſe hochfeinen Anzüge in 
allen Größen 
Ertra gute Werte 


legterer gab | i 


und Fabr- # 


Bild, 
Modell, 


wie 
Militär 

und die 
Knickers, aus 
Wir ha 


6 bis 18. 


512.50 


bon 


Quality Shoes. 


634 W. North Avenue 


Dunfel lohfarbige Schuhe für Oftern für den’ 
modern ſich Kleidenden ſind die korrekteſten 
Strikt hochfeine und gut haltbare lohfarbige 


Kolbleder-Schuhe, in Knopf— 


das ſechsſtöckige Fabrikgebäude J 


Sangamon Straße, Grund 125 bei ä 
124 Fuß, mit $1323;000 belaitet, zu | 
3147,000 gekauft. — 


Roſenwald K Weil 
neben 


haben 


ihrer Kleiderfabrik an der 


Armitage Ave. gelegenen Kohlen 


hof, Südweſtecke der Avers Ave., 
188 bei 235 Fuß, bis zum Geleiſe 
der Chicago, Milwaukee & St. 
Vaulbahn ſich erſtreckend, zu *320, 
500 gekauft und an die bisherigen 
Eigentümer, Harry und William 


Das Fünfzehnfamilienhaus an 
der Südweſtecke der Kenmore und 
Winona Ave. Grund 50 bei 150 
Fuß, mit 832,500 belaſtet, iſt zu 
860,000 von Adolph H. Weigle an 
Thomas P. Sullivan übertragen 
worden; letzterer gab das Achtzehn 
familienhaus an der Nordweſtecke 
der Belden und Seminary Avenue, 


Grund 75 bei 125 Fuß, Belaſtung 


nicht genannt, zu 335,000 in Zah 
lung. 

Zu insgeſammt $16,200 bat auf 
mehrere Jahre die Graff Auto— 
Body Builders Co. das 
zweite Stockwerk in Eugene Roſen 
thals Gebäude, Südoſtecke der In 
diana Ave. und 29. Str. gepachtet, 
und zu insgeſammt $18,000 auf 
Jahre die „United Cigar 
den Vorderteil eines 
Ladens, 128 Weſt Madiſon Struße. 

— — —— — — 
Dicht vor dem Tor. 


Die Lehrerin Frau Fannie Reeder dem 
Erſtickungstod entriſſen. 

Im Schlafzimmer ihrer Wohnung 
2340 Weſt Monroe Str. wurde ge— 
ſtern gegen Abend Frau Fannie ©. | 
Reeder von Gas übermannt aufge-— 
funden, mittels eines Pulmotors ins 
Bewußtſein zurückgerufen und nach 


dem Waſhington Boul. Hoſpital ge— 


ſchafft, wo die Aerzte hoffen, ſie am 


Leben erhalten zu können. Frau Ree— 


der iſt die Witwe von Dr. William 
D. H. Reeder und Lehrerin an der 
Hanſon Park Mont Clare Schule. 
Seit dem vor zwei Jahren eingetre— 
tenen Tode ihres Gatten lebte ſie al— 
lein, und ſeit etwa einer Woche krän⸗ 


| 


den J 


ſuchen wollte 


und dieſer, ſowie der im Nebenhauſe 
wohnhafte Biſchof Samuel Fallows 


gründlich 
ſeine Ausbildung in den öffentlichen 


er Hilfsanwalt der Abwaſſerbehörde. 


billig, weil gering beſoldete An— 


und Schnür-Faſſon — 


Natürlich haben wir viele ſchwarze Kalbleder- und 


weiche Vici Kid-Schuhe in irgend 
einer Faſſon vorrätig, die gerade ſo 
hübſch iſt, ſowie ſolche für den mo— 
dern fihstleidenden, der die netten, 
geraden bequemen Xeijten wünſcht; 
zu $4, $4.50, $5, $5.50,$6,$6.50, 


$7, $7.50 ımd auf- 89 00. 
h 


wart3 bi3 3 


Sie jind freundlichit eingeladen, nniere Schanfeniter zu bejichtigen, 


che Ste faufen. — Der Yaden mit Schuh-Unalitäten. 


Nachbarin, die fie be= | 
| te und feinen Cinlaß| 
fand, benadrichtigte den Hausmwirt, 


felte fie. Eine 


erbrachen die Tür und fanden Frau 

Reeder bemwußtlos auf ihrem Bett) 

liegen. | 
=—-"”"7- 1.9 —— 


Kampf in der 15. Ward. 


Republifaner führen nadhdrüdlihefian 
pagne zugunsten Oscar 9. Olfens. 
Ein jehwerer Kampf um den Sit 

im Stadtrat todt in der 15. Ward, 

in der die Nepublifaner, teilmeiie 

unterftiigt von Demokraten, alle He- 
bel in Beiwegung fehen, den fozialitti- 

Ihen Kandidaten Ald. Willtam ©. 

Aodriquez zu fchlagen. Sie haben | 

ala ihren Kardideten Däcer 9. DI | 

jen aufgeitelit. Dlfen wurde im 

Sabre 1870 in Chicago geboren und | 

Gat jtet2 auf der Nordmeitfeite ae 

wohnt, mit deren Bebürfniifen er 

vertraut if. Gr erhielt 


Echulen der Stadt, ftudirte die Rechte 


mb murde im Jahre 1896 zur Anz | 


m 


waltspraris zugelaffen. Von 1907| 
bi3 1911 war er Hilfsforporations- 
enmalt und von 1912 bis 1916 mar 
Dlfen tt ein Mann von liberalen 
Grundfägen. 


— ——— 


Gegen Penſion und Gewerktſchaft. 


Penſionsſyſtem der Countyangeſtellten 
gerichtlich angegriffen. 


Als verfaſſungswidrig und un— 


viel bezahlen 
müſſen wie hoch beſoldete, hat 
Adelaide M. Shea, Maſchinen— 
ſchreiberin im Jugendgericht, das 
neue Geſetz zur Schaffung eines 


geſtellte genau ſo 


Penſionsſyſtems für Angeſtellte des 


Angeſtellte muß zwei Dollars 
monatlich in die Penſionskaſſe zah⸗ 
len. 

Rund 250 Theaterbeſitzer, Yabri- 
kante 


+ 
s 


gegen die Gewerfichaft Nr. 110 des 
Biihnenarbeiterverbandes in einem 
Einhaltsverfahren, das im Kreis— 
gericht geitern angeitrengt toorden 
tt, Ächwere Anfchuldigungen *'er- 
hoben, darımter die, jid die Kom- 


‚trolle iiber den Petrieb der „Hiett- 


tops“ und des Filmgeihäfts am 
geeignet zu haben. 
— — — 


Höflichkeit iſt eine Zier. 


Diamanten im Werte von 82000 


Als er eben im Begriff ftand, am 


Madifon Str. und Kedzie Ave. eiite” 
Elettrifche zu kefteigen, 


Ginzburg von einem gutgeklleideten 
Mann angerempelt, der fich höflich 


entichuldigte und dann berichmand. 3 
"Kurz darauf mertte Ginsburg, dab = 


ihm ungefaßte Diamanten im Werte 7 
von $2000, die er in einem Kleinen: 
Lederbeutel bei fich trug, abhanden? 
sefommen waren. Der Dieb wird 
fich, obwohl er mit ſeiner Beute — 
frieden fein kann, nicht wenig Gare) 


| gern, wenn er erfährt, daß: ber Wexz 


ftohlene nod} furz boryer außerdem 


1$2500 in Bagr in der Tafche Hakie; 
I mit welcher Summe er wenige Witz 
nuten zubor eine Rechnung bezahlt 


hatte 


Gelet Die 


s — ee - — 


» ELITE CH" gi 


t von Zilms und Theater- und 7 
‚photographiichen Materialien haben 


einstein 


J 


County, in einem gegen den Count/ 
ſchreiber Sweitzer gerichteten Ein— 
haltsverfahren angegriffen; 


jeder 


= 
“ 


Anrempelung foitet I. ©. Ginsburg 


wurbe ber 
926 Lakeſide Pl. wohnhafte J. 
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State, Adams and Dearhorn Streets 


— 


> Ein grosser Vor-Oster-Verkauf 
) 1,500 neue Frühjahrs- Mäntel { 


— — — 
— 1aratar Far 
J\SSISIDSASAOÄSOGSESgGSE 


ende 


einen 


— —— —— 
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rar 


| 


—— 
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IrIrIr 


Beige, 
Burella, 


Gr. 16 


—— 


Kauft Euren Oſter-Hut 
Rhier und erſpart Geld 


Morgen offeriren wir > garnirte ** 
und gepreßte Faſſon 
vbiele mit Geor gette Crepe⸗Facing — 


Yandich leifer 


die früber b 


Der Ever-Nendy banbirte Hut, 


in ganz Mil 


u. Hanf kombinirt; 
u. foht varz; $2.22 


Ipeziell Mar 
morgen zu. 


Ungarnirte Kafions in Micns, 
Blocks; ſchwarz und farbig; 


00 0 0 0— V der Partkbehörde, 


ſchwarz, 


bis zu 46. 


is 84. 95 koſteten 


argain-Bafement 


8 


—A 


wegen der allzu hohen 


am Oſtermorgen zu tragen. 


Ihr 


in den hoben Waiſt u. 
sarben jind navy, grün, 
Pekin, Sdopenbagen u. 
woil Beleur, woll. 
Morgen im 


Roſe. 


Delhi, Poplin un 


Bargain-Bafement 

einſchl. 
China Pipings 
— mit 
1, Blumen, Flügel nun id Fanc ies. Hüte 
ſp pezi el UI mor 


End 2 Braid 
Hüte faced i 
** ir. bon tle, 
! Id Note, 
32.45 er 
morgen zu 

Luſtre Hüten ı etc.; 
morgen zu 


9 
o* 


Milan 
aAle Farb 
> Bert, ganz 


1.79, 


an, fomte 


fırt, 


Zlus deutichen Kreiten 


BVohlverdiente Ehrungen. — Bom Iinierjtüusungsbund. — 


Im 


Dienſte der Nächſtenliebe. — Irrtum oder Verleumdung. — 


Ein Lob der Turner. 


——öä— 


Mit Karlı 


Milwaukee, Wis. 
detlenſen, der im Alter von 78 Jah— 
en ſtarb, iſt ein treues, langjähriges 
Nitglied des Veteranenverbandes ins 
Srab gejunten, der die Striege von 
864, 1866 und 1870— 71 mit Aus= 
eichnung mitgemacht bat. 

Die Gattin von Emil Court, 
ich in beutfchen Vereinskreiſen 
meiner Achtung erfreut, ift im 
*r von 75 Jahren geitorben. 
tammte aus Rheinpreußen. 

Profefjor D. E. Luening, Schul: 
yeinzipal und Präjident des Mil- 
vaufee Lieberfranz, erfuhr anläßlich) 
eines 70. Geburtätage® von feinen 
Dangesbrübern fjomie bon feinen 
tollegen und Untergebenen imSchul: 
ach zahlreiche Ehrungen. Er ift in 
Amfterdam ala Sohn deutiher El— 
een geboren. 

An Nembura in Wafhington 
= Zounty ftarb, überlebt von 5 Kin- 
em, 29 Enteln und 19 Urenteln, 

: ya Geidemann 

W Yahren. Er jtammte aus Sad: 
en-Ültenburg, fam 1853 nad) Ame- 
Ma, gebörte zu den Veteranen bes 
gürgerfrieges und war der legte noch | 
—— Gründer der hieſigen 

iſchen St. Johannes⸗Gemeinde. 


- 


der 
all: 
Als 
Sie 


| Zoledo bejtehenden Zweige des 


einen weit 


im Alter von! 


Toledo, D. Der fechäte der in 
Deut: 
ichen Unteritübungspundes mit Wil- 
helm König als Prälident, erhielt 
unlängft jeinen Freibrief. Der D. 
U. 8. murde 1892 in Piitöburg ins 
Leben gerufen und zahlt in feinen 
über 15 Staaten verbreiteten Ber: 
über 30,000 Mitglieder 
mit einem Kafienbeitand von etwa 
11, Millionen Dollars und einem | 
Heim in Pittsburg, das im Nahre 
1909 für $50,000 erworben murbde. 
Cincinnati, O. Der St. 
liſabeth Verein, die Hauptſtütze des 
t. Marien-Hoſpitals, wird Ende 
Mai fein 50jähriges Beſtehen feiern. 
Eine lebhafte Kampagne zur Gemins 
nung neuer Mitglieder unter ben | 
Katholifen der Stabt foll in nadhiter 
Zeit in die Wege geleitet werben. 


E 
* 
> 


Buffalo, N. 9. Henty Zipp, ' 


1841 in Naffau geboren, feit 66 
‚Sahren bier mohnhaft, ift aeftorben. | 
Gr mar vor langen Jahren Mitglieb 


xinder schreien 


 __ NACH FLETCHERS 
CASTORIA 


ınodern und 


braun, 


Bargain-PBafement — 


banbgemadite 
3:Enden Raps u. Milan: 


Gerade wenn Ihr zu der Anficht gefommen feid, dat 
Ihr diefes Jahr auf einen neuen Mantel für Oftern 
verzichten mitkt, 
kommt dieſer Verkauf von feinen Mänteln zu lächer: 
lich niedrigem PBreiie. 

shr braudjt aljo nit Guren alten Winter-Mantel im hellen 
Sonnenicein 

diefer Mäntel traat, fo Fonnt auch Ahr glüdlich in 
dem Gedanken fpazieren geben, dal; 
elegant gefleidet feid. 
Denft daran: Ein Verkauf von Mänteln für 
Damen und Mädchen, in den neneiten Früh- 
jahrs-Moden, am Tage vor dem Diterfeit! 

Die Mäntel find aenür'chte, mit Schnallen verzierte Modelle, — 
nit fancy jeid. Nähten, 
nien⸗Effekten. 


Preiſe — 


Wenn Ihr 


geraden Li— 
lohfarbig, 

Stoffe aus 

d Tweed— 


2.95 


ungarnirte 

in bübicben 4 
Liberty⸗6 
Sand und 


1.69 


ct, 


mm nn 


I 


ebenjo ber Zibil- 
% dienittommiffton, und wurde dreimal 
in den Stadtrat gewählt. Er war 
ein Mitbegründer des Deutfchen 
Diakonifjen-Hofpitalde und gehörte 
dem Direktorium mehrerer Banten 
an. 

Eine wohlverdiente Ehrung erhielt 
Charles Dimming gelegentlich des 
. Jubiläums feiner Zugehörigkeit 
zum Stuttgart Lager der Odd Fel— 
lows, an mweldem aud) andere deut: 
de Schmeiterlogen teilnahmen. 
Gelbit das Blatt der Großloge pries 
bie Verbienfte des Yubilars in einem 
längeren Artikel. 

Nemwart, RX. Dtto 
ber fchon in jungen Jahren 
Deutihland herüberfam und 
Drudereigefchäft tätig mar — meh: 
rere Jahre gab er in |rvington ein 
Wochenblatt heraus —, ift im Alter 
bon 64 Jahren geitorben. 

Winona, Minn Mar Had- 
bartd, ein früherer Zögling bes 
Northmweitern College in Watertormn, 
Wig,, und des Dr. Martin Luther 
Lehrerfeminars in Neiw Ulm, feit 10 
Nahren Lehrer und Chorleiter ber 
hiefigen 'utherifhen St. Martins 


bon 


Gemeinde, ilt von feiner Stelle zus | 


rüdgetreten, um eine ihm angetra-= 
gene Stellung im Regierunadbienit 
‚anzutreten. 

St. Louid, Mo. Mehrere bie- 
fige lutheriſche Geiſtliche haben ſich 


'bemüßigt gefunden, eine Behauptung | 
des fchottifchen Komiterd Harry Qau= | ten fie fogar 
|ber zu miberlegen, bie er gelegentlich | — 55 ‚ge 


einer Maffenverfammlung im Ko: | 
loffeum gemacht und in melder er 


| 


| 
® 
= 
| 


' artıtel. 
: tommmener 
| ;polien, 


Bet batte, baß mon in den Tutgert- 
en Gotteshäufern —— 
ein Hindenburg-Lied ſinge, das, 
recht den Geiſt der Hunnen Ki 
| 3eichne“. Profeffor Gräbner erklärt 
‚tiefe Befchulbigung für unerhört an- 
gefihts der 80,000 jungen Männer, 
‘die aud den Gemeinden der Mil: 
‚fouri-Syynoyde in ben nationalen 
'Dienft eingetreten fihr. 

Dmaba, Nebr. Ein Gfattur- 


Inier im Mufitheim erfreut fich ſtets 


großer Beliebtheit; daher fand das 
legte, am vergangenen Sonntag uns | 
ter Statmeifter Julius Treitichtes 
Leitung abgehalten, allgemeinen 
Anklang. 

| Denver, Col. In einem Wert, | 
das fich mit dem deutjchen Element 
in Colorado befaßt, fpendet die ames | 
tifanifche Verfafferin den beutichen | 
Qurnvereinen hohes Lob, „mweil fie 


| 


| 
| 


für die Erziehung der Maffen eine | 


ftehen und 
beim Yortjchritt 
Zipilifation bilden; 


einen wichtigen Faktor ! 
der amerifanifchen | 
weil fie lehren, | 


daß das Jurnen nicht nur der Ges: 
fundheit dient, fondern freude berei= | 


tet; 


und endlih meil fie auf bie | 


Vollsfhulen der Stabt einen anre= ' 


genden Einfluß ausgeübt haben und 


zur Einführung fpitematifchen Turns | 


unterrichts behilflich waren“. 


Erfinderiunen. 


Shen im Altertum madıten fyrauen tech: | 
niſche Entdeckungen. 


Ein Patenianwalt teilt mit, daß! 
cite Anzahl ver um Patentierung ih⸗ 
ter erfinoungen einkoninenden | 
Frauen niemals j0 groß gewejen ter, | 
wie jegt; ın Der Hauptjache handelt 


es jy um Paremıayug fur Wloiors 


wagen, fyluggeuge und — 
es ware indes ein volle | 
‚Sertum, annehmen 


daß erſt Die junyite 


| werbliye eryinder auf den plan nA 


| curen bat; 


Deren Geſchichte reicht Dıel: 


| mehr meit in die Vergangenheit zus | 


rüct. Ver Geſchigie — ober 


Legende — nach Joll Die Gemahlin 
des vierten Kaiſers von China die 


König ANios' von Ajſhrien, den 
telegraphen erſunden haben. 
Fr die Juden im Jahre 1997 vo. 


Seidenweberei, Adoſſa, die 


— 
Noema 
und die Gemahlin des 


Ehr. ſpinnen, 


 siaifers Jaos unterwies die Chmneſen 


| 


ım 
| 


1, 


doch 
Muünze aus 


. lichen Erfo 
Heinz, 


Seiniramis gilt als 
Altertums, des mit Sicheln 5 
nen Wagens. Ver Speer iſt eine Ex— 
jinoung der AUmazonentunigu Pen— 
theſilea. Die erſte Zeichnung des 
„immelsgewöotbes ſammt aus Der, 
Hand der Philoſophin Hypaätia, die 
aduch zur Unierſtühung ver Seeſah⸗ 
renden ein Inſtrument zur Meſſung 
der Höhe der Himmelstörper über 
vem Horizoni, einen Borganger des 
Sextanten und des Ottanien, er-| 
fand. Eine Schottin, CEhriſtne 
Shaw, war die erſte, die Flachs zu 
fpinnen verjtand. Das war im. 
Sahre 1720. Wiebzig Jahre jpäter, | 
erjand General Greens rau, 
Mafgyine zur Baummollernte; ! 
gewann fie wenig klingende 
dieſer auſſehenerregenden 
Erfindung, ein Schickſal, das ſie mit 
vielen ihter männlichen und weibli— 
chen Genoſſen teilte. So erzahlt 
Andrew Carnegie, daß die Frau, der 
Die Wiethode zu verdanken iſt, mittels 
deren man Eiſen von Schlacke zu 
ſcheiden vermag, wodurch der Grund 
zu den Stahl-Milliarden 
gelegt wurde, weder Ehre noch Geld 
für ihre Erfindung einheimſte. Die 
Frau eines Briſtoler Reeders erſand 
Kupfernägel für den Schiffsbau und 
ſchuf damit ein Vermögen, aber nicht 
ſich ſelbſt, ſondern ihrem Manne. 
Und wer weiß etwas von der Frau, 
ug” Patent auf die 
———— in großem Maßſtabe be— 
tam? Es heißt, daß ſie ihtem Lande 
— * Summen 
ſelbſt aber keinen Gewinn aus ihrer 
Leiftung 309, Das erfte ameritanis 


eine 


ia 
ie 


che Patent wurde im Jahre 1809 ei⸗ 
Ihe Bi - er ie neben diefer die Schule der evange: 


liſch⸗lutheriſchen Bethlehems gemeinde 


ner Frau Mary Kies für einen Web— 
ſtuhl verliehen, auf dem man Stroh 
mit einer Kette von Baumwolle oder 
Seide verweben konnie. 
der Jahre 1790 bis 1890 wurden 
3000 Patente an Frauen verliehen, 
von 1884 bis 10910 ſtieg die An— 


zu 
= 


ver | 


Battın | 


| bereits im 24. Jahrhundert v. ehr. | 
imn dieſer Kunſt. 
die Erfinderin der Erntemnaſchme des | 


YXmeritaß ı 


| 
I 


| 
| 


Hufeifen= | 


! 


eriparte, | 


Während 


zahl der patentierten weiblichen Er⸗ 


finder allein in den B 
auf 794.2, deren 
alle Gebiete, vom 
zum Uniermajjer: 
ten. ©o ließ Frl. 
eine Erntemaichine patentieren, 
Milfon, eine Engländerin, eine Gas: 
Jurbine und Verdeiferungen an 
prabtlojen Zelegraphen, Rofa 
ton Verbeſſerungen am Gramma— 
phon, Phonographen und ähnlichen 
Inſtrumenten. Die Bartbinde er— 
fand eine Dame aus Datland, und 


er. 


Baby-rtitel bis 
Teleſtkop, erſtreck— 


Staaten 
Leiſtungen ſich au‘ 


Smith Burlington 
Lido 


Malz: 


fie erzielte mit ihr einen ungemwöhns | 


ig. 
— — — — — — 


Schantlizens für Wegeſchänte. 


könnte, 


Flammen griffen unheimlich ſchnell 


Ein vergeblicher Verſuch wurde in! 


ter gelt tigen Situna des Countyrats 
gemacht, die Srteilung einer Schant⸗ 
lizens an die unter dem Namen „The 
Houſe that Jack built“ 
geſchänke an der Milwaukee 
durchzuſetzen. Die Lizens der Schänke 


befannte Mes | UP! EEE 
Road , Drande konnten aber im Steime er= 
| fticft werben. 


mar im Vorjahr twiderrufen worden, | 


mweil das Gefuh um ihre Yusftellung | 
nicht genügend rechtäfräftige Unter: | 
Schriften von Anmohnern true. Die| 
| Ungelegenheit wurde dem Rechtsaus- 
ſchuß überwieſen. 


O dieſe Einjährigen. — Die Ein⸗ 
jährigen beſchweren ſich beim n Schulkom⸗ 


ein Stück Ceife.in der 

funden. „Laht'8 mich inRub’,‘ 

fährt fie der Hauptmann an, „die Ein- 

a * en immer was Beſonde⸗ 
haben!“ 


und teh en, fobald der Brand ge» Ichen Kriegsdienſt gepreßt“ beſchlag⸗ 


bäude mit, 
und ſetzten auch mehrere nahegelegene | 


mandanten über Die Menage. Nicht nur | die ſtädtiſchen Feuerwehrleute Char⸗ 
daß ſie ungenießbar wäre, geſtern hät⸗ les Hettinger, Nr. 821 W. 25 


— — E75 


— — — — — — — — — — — — — — — 


SE 


SEN, sr ⸗ 


—E——— Te 


Oster-Kleider. 


bei Mogers Brothers 


Tatsächliche Ersparniss von $10 


<inzug oder Ueber; 


Rein 


garantirt! 


ieher in dem ganzen 


prachtvollen Sager ift auch nur ein — höher 


marfirt als 815. Arbeits— 
leute, Männer mit Gehalt 
und Männer jeder Klaſſe, 
die ſich über die Tugend 
wirklicher Sparſamkeit 
klar geworden ſind, dies iſt 

der Platz, um Eure 

Einfäufe zu bejorgen. 


Saljcher Stolz jpielt fei 
itehen Stirn zu Stirn n 
nijjen. 
Dollars Arbeit tun laf 


Rleider—aute F 
vollſtä 


Keine Berechnung 
für Aenderungen 


umfaßt alle Arten von hübſchen Muſtern — von modernſtem Zuſchnitt 
Ihr könnt ihresgleichen in New Vork und C 
Wenn Ihr dazu neigt, dies zu bezweifeln, warum überzeugt Ihr Euch 
Augenichein ? 


Die zweite Partie von Anzügen un 
fann nicht— wird nicht—duplizirt werden irgendwo fonit in Zimerifa 
Und es gibt Feinen Mann oder jungen Mann, der fich felbit achtet, in 
2 Dergnügen einen Anzug oder UHeberzieher aus diejem Laden trag 


merfen, auijer am Preife. 


Wir haben eine weitere Bartie zu $IO — 


68 jind Mleiderbändler, dre nicht über Nadt rei 
fleinen Brofit zufrieden find. Cines Tages 
und macht Griparniiie in der Höhe von 30, 


28er find Rogers Brother 


bewundert werden. Macht Euch mit ihnen bekannt, 
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Offen Sumstag Abends bis 10 Uhr. 


In Sau und Aſche. Coſteillo leuguet alles. 


bracht. Die Betäubten erholten ſich 


fh mich 
Kirche und Schule der Bethle hemsge- bald wieder. 


Beweisaufnahme im Disziplinarver— 
meinde in Flammen aufgegangen. 


fahren gegen Polizeilapitan beendet. 
Kahle, von Rauch und Feuer ge Die Zivildienſtkomm if on beendete | 

Ihmwärzte Trümmer hen se DIE | Erklären troß Abnahme des Umſatzes geſtern die Beweisauſnahme in dem 

:Gtätte, auf der fich die Kirche un ID | das Jahresgeihäft für befriedigend.  Dieziplinarverjadren gegen den Boli= | 


Die Milwautee & Chicago Wire: |jeitapitän Thomas 9. Loftello, def-| 
werieg, Limited, das englifche Jen Name im Prozeß gegen den frü- 
Brauereifpndifat, hat im verfloffe: ;beren PBoligeichef Heulen wiederholt | 
nen Gefhäftzjahr fechd Prozent Di: erwähnt worden * Der Angeklagte 

vi 3aemorfen: 9 stellte geitern alle Antlagen in Ab: | 
berichtet, en ——— — — = nie 1918| — ge} e Antlogen in W 
8827.000. en beläuft fidy auf e DA mit 1,051,451 Faß feinen Höhe: jinando im Bezirk der Wardhe an ber | 

— des Bran, | Punkt erreichte, 1915 558,801 und | Desplaines Str. nur neunzehn Tage 
des wird auf Ueberheizuna des ı 1916 912,765 Far betrug, fiel 1917 geriet und feinen Leuten ſtrenge 
Zentralofens oder aber einen ſchad- guf — Sch. Re bie Befehle gegeben, ben Bezirt dom] 
baften Raucfang zurüdgeführt. Steuerabgabe auf drei Dollars da? Gpiel: und — ſäubern. 
Herr Paitor Shieme, der Baftor Faß, allerdings erſt feit lektem Während feiner furzen AUmiägeit fei 
der Gemeine, in angeblich übers ı Dttober, gefteigert worden iſt, Löhne er ſo ſehr mit allgemeinen Polizei— 
zeugt daben vaß ber Braub in Erbe! und Materialloſten ‚Kart geftiegen angelegenbeiten beſchäftigt geweſen, 

‚find, wird bie ‚Sefhäftz lage als be: daß er nicht habe felbjt Razzias auf 


geſchoß des Gottes hauſes zum Aus— 
bruch gelangte, und wies darauf hin, anſtößige Lokale vornehmen können. 


daß eine Stunde zuvor der ſtirchen⸗ 
diener J. Kannwiſcher, Nr. 10337 
dort Feuer im Zentral | 


Avenue 9, 
ofen angemadht hatte. Die Möglich: | 


Die Syndifatsbrouereien. 


an der 103, Str. und Üpenue 9. er 
hoben. Das Gotteshaud und die! 
Schule find geitern, wie Iihon Turz 


ft auch teurer getoorben. Die fun: 
dirte Schuld der Gefellfchaft ift bon 
$3,500,000 auf. $2,790,000 bermin= 
dert worden, und bdiefer fteht ein 
Baarbeitand von $867,000 gegen- 


feit, daR das Feuer bon fanatifchen | ö J 
Ken : m über. Der Hauptfig der Gefellichaft , 
a a ’ J + “ 7 
Deutiggenhalfern angelegt ſein ——— | 


hält der GSeeienhirte für! 
| — 19.9 ——— 


ausgeſchloſſen. 5 
Die Kirche war ein Holzbau. 6. 2. Cost in Haft. 


legten vier Jahren 
Sulius Rofenheim, ein früberer Un- 
teriuchung@beamter für 
Healey, jagte aus, er habe während 
Kapitän Eoftellos Amtäzeit in dem 
Bezirk vierzig Spielhöllen und La— 
ıfterhöhlen gefunden. 

Megen 
hat ih heute Nachmittag M. N. 
‚Mal foy, feit 19 Jahren MWerkführer 
in der Eleftrizitätsabteilung, zu vers 
antworten. 3. Februar 


Die 
| Sekretär ber „League of Humanity“ 


um fich, teilten fich der Gemeinbes | 


unter Spionagegeiet angeklagt. 
Ichule, einem einflödigen Holzge: en 2 * 
serflörten Deibe Bauten! Caſſius V. Cook, der Sekretär 


der „League of Humanity“, wurde 
geſtern auf Grund des Spionagege— 
ſetzes verhaftet. Bundeskommiſſär 
Maſon fehte feine Bürgfhaft auf 
$15,000 fejt und die Verhandlung 
‚auf den 6. April. Die Verhaftung 
g ;tmourbe in Coof3 Büro, 143 N. Dear: 
zwar zeitweilia eingeſtellt Kara ‚born Str., borgenommen, nachdem 
doch verliehen die Zöglinge in mu: |Die Regierung das bon ber Liga her 


‚fterhafter Ordnung die Lehranflalt | \ausgegebene Buch „In den europäi- 


Er mar am 23 
vom Dienft Tuspendirt worden, obne 
Mohnbäufer in Brand. Die lehteren 
ben, und murde am Montag benad- 
richtigt, dab Anklagen gegen ihn er: 
hoben worden feien. 


Die nahe gelegene öffen tliche reund 
behaupten, er habe fih das Diszipli- 


Calliſtel Schule blieb von den FI am: 
men verfchont. Der Unterricht muß 


ren. 


Sturz und Nen. 
'Töfcht wer, zum Unterricht zurüd, 


Inahmt hatte. | ie 
Rähre: d der Löicharbeit murben | 


Richter Kearns übergab Louis T.| * Die Poliziftinnen Walſh und | 
Landaig, der fich als britifcher lies | Johnfon verhafteten geſtern im Hauſe 
Str., er ausgegeben und mertlofe | 553 Grant Place eine gewilfe Frau 

Nr 10008 | € Ched3 in Umlauf gefegt haben Toll, '®. Eoof unter der Anklage, dort feit | 
einiger Zeit ein quigehenbes Geſchäft 
als ſpiritiſtiſches Medium 5 — 


au haben. 


und Charles Dlfon, 

Eming Aoe., von Rauch übermannt, dem Leutnant W. G. Hamilton vom 

ae bon ihren Kameraden —— Werbeamt. Es ſteht ihm 
ig gefunden und im Sicherheit ges Jjchwere Strafe bevor. 


für ‚Sirlefanz und Etifetten bezahlen. 
verfaufen —* von Beiden. Wir verkaufen 
tleider — und wir garantiren 
ndiae Aufriedenheit oder Euer Geld 
wird ohne alle Amitände zurickeritattet. 


Diete SI Wartie 
von Anzügen und 
Ueberröcken — 


Chicago nicht für weniger als 825 


d Ueberröcken zu $1 


werden ſie in der ganzen 
40 und 


Er erflärte, er habe Das Koms | 


William Skidmore habe er in denic 
nicht aefehen. | 


Polizeichef 


Gehorſamsberweigerung | 


dak ihm die Gründe mitgeteilt wurs | 


Seine Freunde | 


narverfahren zugezogen, weil er vers | 
fucht habe, der Stadt $84 zu eripas | 


ine Rolle mehr. Wir 
it ernithaften Derhalt- 


Ihr müßt jeden Dollar eines vollen 


Ihr Fönnt Nichts 
Wir 


jen. 


— prächtig gearbeitet. 
oder 850 faufen. 
dann nicht durch den 


2.380 
für weniger als $22.50. 
diejer Stadt, der nicht 
en wird. Wir empfeh- 


len fie tatjäishlich jolchen, die ſich elegant Pleiden, denn fie werden den Unterfchied nicht be- 


Die zivei obigen Bartien beitehen aus reimvollenen Stoffen 


—hübſch zugeſchnitten und vorzüglich geidmeidert — die wohl Eurer Belihtigung wert ift. 


—* 


die mit einem 


Stadt 


ch werden wollen, 


50 Prozent. 
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ren Eonntags bis Mittag. 


Fruͤhjahrsblumen. 


Ausſtellung in den Treibhäuſern des 
Garfield Part. 

Am Oſterſonntag wird die Blu 
'menausftellung in den Treibhäu;ern 
|bes Garfield Park eröffnet. Sie dau 
ert vierzehn Tage und iſt täglich von 
8 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends 
offen. 

Die ausge eſtellten Pflanzen ſind 
zum größten Teile Frühjahrsblüten; 
es jind ihrer 12,175, einichließ:ich 
Ibieler Blumenzwiebeln. Die japani 
Ifchen Lilien find für den Ofterfonn 
tag immer bevorzugt, und 500 Bflan 
zen murden Davon ber! venbei; aber 
die größte Pracht in der Ausſtellung 
entfalten die Darwin-Tulpen. Dieſe 
Art iſt einzig in der Größe der Blü— 
ſten, und ihre Farbenſchattirungen 
ſind bei keiner anderen Tulpenart zu 
‚finden; fie prangt in der Augitellung 
ımit 3000 Blüten in 12 verfihiebenen 
Sorten. Die Darwin-Tulpe ift be 
fonders empfehlenäwert zum Aus 
pflanzen im Freien, entweder ziwifchen 
ausdauernden Stauden oder auf 
Blumenbeeten und Rabatten, auch 
eignet fie fich vorzüglich ala Schnitt 
ı blume, 

| Die Ausftellung gibt jedem Gärt 
ner und Blumenliebhaber Gelegen- 
heit, mit diefer wertvollen Tulpe be: 
fannt zu werden. Auch eine Samm 
lung von 5000 blühenden Narzilien 
ift zur Schau geftellt in ihren b.ften 
Sorten; von diefen it Narziffus 
„King Alfred“ wegen ihrer Größe 
bemertenamwert. Ale Pflanzen find 
mit Namentafeln berieben. 


| 
| 
| 
I 
} 
| 
I 


Beriangen Hohbahnlinie. 

Ausbau der Logan Square Hod)- 
babnlinie bis zur Laimrence pe. 
wurde geftern in einer Mafienver- 
'Tammlung der Sefferfon Part Ym- 
'provement Affociation im Freimau—⸗ 
rertempel in Sefferfon Park verlangt. 
ı Rebner erflärten, daß da8 Gebiet, das 
| bie borgefchlagene Linie durchſchnei 
den würde, 80,000 Einwohner auf— 
weiſe. Staatsſenator Daniel Herlihyh. 
der frühere Richter W. M. MeEwe 
rd 2. ®. Butler hielten Unfpre: 





Kommt Samstag hierher für Euren Ofter-Anzug und part S5, den Pro: 
fit des Zwijichenhändlers, wir machen die meiften unjerer Kleider jelbit. 


Dfter- Anzüge mit zwei Baar Beinkleidern 


Neueite 9 
junge Män ner, 
neue Frübjahr-Muiter. 
für Männer in allen Größen, in f 
Diejes find reguläre $25.00 An 


Zwei Paar Hoſen, Rod und Wef 


Das cerira Baar Sofen 


und junge Männer zu 


i 
Zur Veachtung! 
Alle Anzüge, die 
hier vor Samstag 
gekauft ſind, wer— 
den, falls notwen— 
dig, paſſend geän— 
dert und noch für 
den Dſterſonntag 
abgeliefert. — 


A l 


verdoppelt die 
Wir haben auch Anzüge mit zwei Paar Hoſen für Männer 


Militär-Modelle (wie Abbildung) für 
in reinwollenen fancy Caſſimeres, 
Konſervative 


Nodelle 
anch teds. 
zug-Werte. — 
te, zu 


8 srı 
Worſt 


Haltbarkeit des Anzuges. 


Muſtern 


z⸗ſaãumigen 
doppeltnöpfigen 


M o 
fü 


Rücken 


ind Faſſons 


Werte fommen zu 


518, 820, 820, $30, 83 


515. 00 .. 


Große Auswapt in Ofteranzügen 2 
in den uneneſten 


le neueiten milit täriſchen 
deli e in einfach: 
junge Männer > fonfervative Falfons fir Männer. 
Dieje Anzug 


\ 


r 


die Arme 


Große Erſparniſſe an Annben-Anzügen hier 


Neueſte S Schattirun 


Anzügen, in den neueſten militäriſchen Modell 
gefütterten Siniderboder- Doien; 


igen in fanch Miſchungen von Knaben— 
en mit 2 Paa 


cden iſo eine al oße Aus 3Wal 


von Knaben-Ueberziehern 


Xnabenanzige S6. 96, 87. 45, $9. 45, 


$10.95, $11. 45 und $14. 45 


Ueberröcke 


Frei mit jedem 
oder darüber 


$4.45 bis $7.95 


Anzug oder Weberrod zu S4.45 
ein mit Roßleder überzogener 


Baichall oder Bat. 


Die Rivalen. 


Dumoriitifche Siizze bon E. Fahrnow. 

Ulla Wedel war guter Laune. Das, 
war jie eigentlich immer, doch 
heute lag ein ganz befonderer Glanz 
in ihren braunen Aurikelaugen. 

Vielleiht fam es daher, daß ihre 
grämliche, alte Zante wegen einer 
- fieben Krankheiten zu Wett lag, 

ielleicht auch daher, daß der luſtige 
Doktor Breiter heute io viel Zeit 
hatte, dab er noch mit ihr auf der 
Terraſſe Kaffee trinten fonnte, bevor | 
er wieder megreiten mußte. 

„Weshalb maden Sie 
Shre Praris zu Pferde an?‘ 
Ulla, während fie dem Doftor 
britte Taffe eingof. „Die anderen 
Herren haben doch alle Wagen?“ 

„a, die haben au mehr zu tun 
(s ih. Ich bin ja erit ein Unfän- 
ger! Eigentlich wundert i 
daß Ihr Fräulein Tante 
Rate gezogen hat, da Ihr alte 
arzt ertrankt iſt. Es ſind d 
andere Erſatzmänner da, di 
ſind.“ 

„Hm“, ſagte Ulla, „daran bin ich 
ſchuld. Das heißt, ich habe Sie na- 
türlich nicht empfohlen — die Tante 
M ein Oppoiitionsgeift — fondern 
geringichäßig über Sie gejprogen; 
aber meinen Zwed habe ich doc) er: 
reicht.“ 

„Sie find ein Engel, Fräul 
Ulla! — Aber leider wird dort e 
ſchon mein Fuchs vorgeführt! 
Ach, wenn ich den gut verkaufen 
könnte, würde ich es gerne tun! Ich 
vwvürde dann alles per Rad abr nachen, 
and von dem übrigen Geld meine 
Hochzeitäreiie beitreiten.“ 

Dabei blitten feine Augen To übers 
mütig in Wllag, daß dieje langjam 
:ot wurde, 

„zen Fuchs 


an 
zwar 


eigentlich 
fragte 
die 


m 
uUl 


als 


un 


ein 
pen 


muß Ihnen Her 
Sedler abkaufen“, ſagte ſie, „ich be 
km jdhen dabon eimas borge- 
ihmärmt. — Werben Sie auf dns 
keit beim Landrat kommen, Herr 
Doktor?“ 

„Ja, jelbitveritändlih! Glauben 
Sie, ich will e3 ruhig zugeben, daß 
Die mit diefem areulicden Sebler 
anzen? ch fomme bin, und wahr: 
rıftiq, diefer Ballabend foll entſ ſchei⸗ 
zend über mein ganzes Leben wer 
en!“ Ein langer, kräftiger Sünde 
ud folgte, zwei junge Nugenpaare 
nudbten ineinander, und dann 
Hmang fich Breiter aufs Pferd und 
itt bon banneı 

Als Ulla bei 
ond fie dief: auf. Sie jaß vor dem 
Spiegel und ließ ſich friliren, mas 
ür bie Jofe eine Gebuldäprobe und 
ugleih ein Kunftftüd war. Denn 
ur ſpärlich wuchſen die Loden auf 
em mürbigen Haupte, wogegen auf 
Iberlippe und Kinn ein reiht üppt 
er Haarwuchs zu bemerken war. 

Dies war übrigens eines der vielen 
dümmerniſſe der alten Dame, und 
ichts tonnte ſie zorniger machen, als 
venn irgend eine Andeutung über 
teie igre einzige männliche GEigen- 
Haft fiel. 

„Wie, Du bift fon auf, Tante?” 
ief Ulla. „Hat Dir der Doktor denn 
» fchnell geholfen? Eigentlich ſieht 
t gar nicht fo aus, al® ob er ein 
üchtiger Arzt fein tönnte, wenn er 
uch fonft ein ganz reizender Menic 
4 — bunberimal netter al® alle bie‘ 
nderen Herren, die ich kenne!“ 

„Doltor Breiter ift ein fehr inz | 
lügenter Arzt!“ ermiderte bie oppo= | 
itionsluftige Zante mit einiger 


x 


der Tante eintrat, 


Wii 


lers 
„Ueber Aerzte haſt Du natürlich 


— CO.__ 


te jich eines — Taktikfeh— 


bewußt, hinzu: 

fein Urteil, Ulle. Was ich gelaat 
ba hindert jelbjtveritänpiich nicht, 
daß er im übrigen ein Luftitus ift. 
Gar nicht zu vergleichen mit Heren 
Sebler.“ 

Ulla fchnitt ein Geficht, 
eine troßige Kopfberreaung u 
im nächſten Augenblid am 
mo fie fpielte: „Mein Herz 
ein Bienenhaus.” 

Das tat fie nicht aus Weberzeu- | 
gung, Tondern um die Tante zu er: 
freuen, die eine findliche Vorliebe für 
Siudenten- und Moltelieder hatte. 
Ueberbaunt, dachte Ulia, fei die Tante 
doch ein brapes, altes Haus, menn 
‘te auch einen Schnurrbart habe und 
ihre Nichte reich verheiraten mo 

Sehr gewichtig teet diejer Freier 
auf, ala er nad einer halben Stunde 
pünktlich eintraf, Dofür konnte er 
aber nichts, denn wog Zent⸗ 
ner, was —— eine Empfehlune 
für fein goldaelbes Bier war. Süß 
lächelnd überreichte er den beiden 
Damen Blumeniträuße, finnig abae- 
tönt, für die Iante dunfle Petlchen F 
und fir die Nichte alühend rote Ro- 
fen. 

Beim Teetiſch 


ns 


Dt, 


chte 
nd ! aß a 
Klavier, 
tft mie 


ma 


ollte. 


te 
! Dis 


er zwei 


ſprach die Tanie 
von ihren Leiden, da dies ihr Lieb— 
lingsthema war. Sie bedauerte, daß 
ihr alter Hausarzt krank er⸗ 
wähnte aber vorſichtigerweiſe nicht 
ſeinen Vertreter. Da es augenblick 
lich Leberſchmerzen waren, die ſie 
plagten, ſchüttelte Sedler teilneh 
nend ſein dickes Haupt, während er 
im Stillen das unpoetiſcheGeſprächs— 
thema verwünſchte. 

„Da weiß ich ein prach 
Mittel“, ſagte er, „es heißt Labarb 
oder ſo ähnlich und ilt in ber Stabt- 
apothefe zu haben. Der Bote Braucht 
nur das Mitte! zu verlangen, das ich 
vorige? Jahr gebraudt habe.” 

Und jelbit zufrieden blidte 
um fih. Wenn er, der reiche Sedler, 
ein Me itament gebrauchte, dann 
prägte fich das dem Proviſor natür⸗ 
lich für alle Zeiten ein. 
„Danke vielmals, lieber 

das will ich gleich morgen holen 
laſſen.“ (Denn es gab keine Sorte 
Pillen oder ſonſtige Mittel, welche 
die Tante nicht ausprobirte, nn 
man jie ihr empfahl.) 

„Sie reiten nicht?“ agte Ulla 
ihren Nerehrer. „Ich Hatte neulich 
verftanden, dab Sie fih ein Pferd 
faufen ollten? * 

„Ja, gewiß, das will ich tun. Ich 
habe ſchon den Auftrag gegeben — 
wenn ich es habe, werde ich hier vor 
Ihren Fenſtern Parade reiten!“ Und 
Herr Sedler lachte wohlgefällig. 

„sch het be den Fudd von Dr. 
Breiter gejehen, bas ift ein entzüden: 
des Pferd. Aber leider wird er es 
wohl kaum verkaufen wollen“, ſagte 
Ulla u nfau! big. 

„Bah! Für Geld tft alles zu ba- 
ben! Und wenn Ihnen das Pferd 
gefallen hat, Fräulein Ulla, fo werde 
ich e& mir ganz ficher kaufen!“ 

„ie aufmerffam!“ meinte bie 
Iante mit einem Tiebevollen Lächeln 
„Herr Sedler, der Ball beim Land— 
rat wird ein großes Winterfeſt, wer- 
den Sie auch hinkommen?“ 

„Selbſtverſtändlich, ich habe be: 
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Sedler 


Herr Sed— 


ii 


ler, 


Ins 
I 


|reitd Fräulein Ulla um ben erften ‚fohien bo ein fo 


Malzer gebeten.“ 


Aber Fräulein Ulla hörte nicht, 


| mehr zu, fie Hatte plöglich im Garten 


Schärfe. Doc fügte fie, old werbe,den Gärtner entbedt und mußte not- 


r 


xhl 


—8 


u ter eine , Dofe, auf ber — hand: 


LOTHI 


NG 


; | lich: 


er den Doktor abgeſetzt hatte. 


Jein, und ward 


J aber das 


en 


m |fogte er er: Ich fahre Sie hin, 
tor, wenn e& eilig ift. Mein Dogcart 
ift in brei Minuten angefpannt.“ 

„Wie? Sie felbit wollen? Aber 
dad gr do nicht!“ 
# Ei, warum nicht? Ich komme 
noch immer früh genug hierher zu⸗ 
rück! Kommen Sie nur, 
Viertelſtunde ſind wir da!“ 
Und mit erſtaunlicher Befliſſenheit 
beſorgte er dem Doktor ſeinen blitz— 
ſchnell angeſpannten Wagen, zog den 
Ueberzieher an und, wahrhaftig, kut⸗ 
fdirle ihn ſelbſt nach der Villa Frieſe. 
Sicher war ſicher! Nun hatte er 
doch wenigſtens eine Stunde Vor— 
ſprung bei Ulla und konnte die wich— 
tige Frage beim erſten Walzer ſtel— 
len. 

Zufrieden fuhr er zurück, nachdem 


Dieſer klingelte an der Villa, trat 
empfangen — von 
Ulla ſelbſt, die im Ballkleide vor ihm 
ſtand. 


in einer, 


Dfterlilien 


(Elfter Floor, Dearborn Straße.) 
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„Die Tante änaftigt fich!” Flüfterte | 


fie ihm zu. „Shr wurde auf ber 
Herfahrt ſo ſchlecht, daß mir hier | 
‚ausfteigen mußten — fyriefes find ja | 
Vervandie von uns — und ich 
ſchidte gleich nach Ihnen.“ 
| & bey funtelten ihre Augen 
babet, daß Wilit fie um ein Haar in 
| geichlojien hätte. Die 
Arztpflicht ging aber vor. 
zu Tante Dorchen hinein, die im | 
Staatskleid, jedoch tief unglüdlic, | 
‚in einem Lebnfeljel fauerte und ihm 
die matte Hand entgegenftredte. 
„Hier figt e3!” fagte fie wehleibig, 


indem fie auf den Magen twies. „Und | 


bier! Und bier! Und ich habe doch || 
weiter nichts zu mir genommen als 
bie 


2 


„La Barb, unfehlbares, alterprobte 
Mittel, jelbft in hartnädigen Fällen. n 
Mn: 
fo es geraten!“ 
„Mein Gott, 


| mittel!“ 
Die Tante ftieh einen 
„Allmäcdtiger! Und was — ma 

bemwirft das?“ 
Breiter twiegte 


den Kopf bedent- 


„Hoffentlich wächſt Ihnen 


innerlich kein Bart! Garantiren kann 


wendige Dinge mit ihm beſprechen. 
Drei Tage ſpäter hatte Herr Sed⸗ 
ler den Fuchs von Dr. Breiter für 
fünfhundert Mark gefauft. Smx 
machte ihn der Doktor darauf auf— 
merkſam, daß das Tier einen guten 
Reiter verlange, allein das ſtörte 
Sedler nicht. Er konnte eben alles. 
©o kam er auf dem neuen Fuchs 

uf dem Wege zu dem Landhaus 
von Tante Dorchen dahergeritten. 
Ulla ſtand am Fenſter und ſah ihn 
ge a Feen fommen. 
Do fiehe da, 


bet dem Wege, 
dert abboa, wollte der Fuchs nit 
weiter. Er bodte, er irat zurüd, er 
war auf feine Weile vorwärts zu 
bringen. Und endlich machte er Kebrt 
und jaufte in einen kurzen, gegen das 
Gehik angehenden Galopp von dans 
nen. 
Ulla itand 


Nr —Zptta 


Fenſter 
Lachen 


— er. 


am 
n bor 

Gedler aber tam zornbebend und 
Ihmeißiriefend an einem Ziel an, 
das er fih nicht Hatte träumen laf: 
je, nämlich vor Dr. Breiter Haus. 

Bedauernd und ſcheinbar verwun— 
dert kam der junge Arzt heraus und 
fragte nad) Sedlers Begehr. Doc 
der fluchte nur, erflärte, er habe ba 
eine Schindmähre gefauft, und der 
auf müffe rüdgängig gemacht wer 
den. Doc; da lachte ihn Breiter aus. 
Das Pferd babe keinen einzigen, ae- 
ſetzlich vorgeſehenen Fehler, und 
menn Herr Sebler nicht reiten fünne, 
fo fei das nicht die Schuld des Gau: 
le3. 


und hielt 


Al micliice 


„p+ 
sit 


Dabei ergriff er den Fuchz 
Zügel, führte ihn 
ıd jebt ging das 


am 
einige Schritte, 
Zier auch wirklich 
(ig unter feinem fchweren Reiter 
iter. 
Indefien hatte — * 
verloren, Fenſterpar 
Ueberhaupt war —* 
tentes Vieh! Es ma äh 
mas e3 Luft hatte daß 
an ihm ſelbſt lag, fie 
türlich nicht ein. 

In Wahrheit hatte aber die gott— 
loſe Ulla an den Straßenrand an je— 
ner Wegkreuzung eine 
zwiſchen das hohe Gras legen laſſen; 
ſie wußte ſehr wohl, daß die meiiten = 
Pferde an Ioten nicht vorbeizubrin- A 
gen waren — beionder3 des Doktors 
Fuchs nicht. 

Einige Tage darauf war der Ball N 
‚beim Landrat. 

Sedler hatte zu feinem großen 
Verdruß gehört, daß au der junge 
Doktor eingeladen worden var. Noch 
waren die Damen, die er herbei: 
fehnte, nicht da, aber fie mußten ja 
nob fommen. Wenn Ulla biefen 
Doktor Breiter fah, war fie wieder 
für die Vorzüge anderer Leute unzu- 
oänglid. Ah und gerade heute 
Abend mollte doch Herr Sebler ihr 
fein Herz und feine Brauerei zu 
Füßen legen! 
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Unrudig ging er ziwifchen den Ga: || 


Die Damen famen 
noch immer nicht. Doc) jet erfihien 
der Doktor mieder in feiner Nähe. 
‚Er hatte foeben die Botfchaft befom- 


iten hin und per. 


Im 


sid 


men, dat man ihn megen eines eili- | 
gen Falles in der Billa Fsriefe, die | 


etwa eine Piertelftunde vor 


Stadt lag, erwarte, 
jer fein Pferd — er war mit einem 
Mietswagen hergelommen — und e& 


der 


fein! 

ı Da fam 
Sedler. Freundlicher als er jemals 
zu feinem Rivalen geſprochen hatte, 


der 


tote Katze 


Und nun hatte 


eine Erleuchtung über 


ich nicht dafür. 
ſofort etwas eingeben, was die Wir— 
tung vielleicht aufhebt. Wie ſchreck— 
lich ſchlecht iſt aber der Scherz von 
dieſem Sedler!“ 

In Wahrheit war es allerdings 
gar kein Scherz geweſen, ſondern 
Sedler hatte nur ein wenig undeut— 
lich den Titel des Mittels angegeben, 
der ähnlich lautete. 

Die Tante war außer ſich. Sie 
glaubte, daß man eine Anfpielung 
auf ihren Bartmudhs im Sinne ge- 
habt hatte. 

Ulfa beftärtte fie gründlich in bie- 
jem Glauben. Und die Folge war, 
daß ſich Ulla 
der Villa Frieſe mit Dr. Breiter ver— 
lobte, noch dazu mit dem Einver— 
ſiändniß der Tante. 

Daß Sedler an dieſem denkwürdi— 
gen Abend feinen Rivalen eigenhän: 
dig zu feiner Braut futldyirt hatte, 


da8 war der bitterfte Tropfen in bem| 


Mermthätelh, den der reiche Freier 
Binunterihiuden mußte. Aber er 
hütete fich, e8 Nemand ;u erzählen. ! 
— Niemand hat es jemale erfahren, 
und e3 wird auf emige Zeiten ein 
Geheimnif zmwilhhen den Beteiligten | 
bleiben. 

— — — — 

Der erjte | April. 


Wenn Silos Brayne, 
könig und Millionär, nicht, wie alle 
alten Börfianer, bis zu einem gemwil- 
ien Grade abergläubifch geweſen 
wäre, hätte ſich dieſe Geſchichte wohl 
niemals zugetragen. 

Eines Vormittags, im März, ließ 
ſich ein Herr Arimanthus Brown in 
dringli cher Angelegenheit bei dem 
Millionär melden. 

„Was führt Sie zu mir?“ fragte 
diefer den Belucher. 

„Sch komme, Sie zu warnen, Jhr 
"Reben ift aefährbet. 

„Sind Site verrüdt?” war Brayh— 
nes erregte Antwort. 

„Bitte, berubigen ſich. Es 
Liegt nicht die geringfte Reranlaflung 
sur Aufregung bor! Zube bin ic 
sa bier, um Sie zu retten!” erwiderte 
ber Mann mürdeboll. 

„Wer, zum Henker, find Sie 
denn?“ brülfte Branne wütend. „Auf 

Ihrer Harte bemerkten Ste nur, daß 

Ihre Angelen enheit dringlich ſei. 

„Gewiß! Ein Menſch, der in der 
Zukunft zu leſen verſteht, braucht 
dies nicht Schreibern und Lehrlingen 
bekannt zu geben.“ 

„Nun, und —“ 

Ich begreife Ihre Nervoſität,“ 
fügte Brown nach einer Pauſe hin⸗ 
zu, „doch fönne n Sie feit auf meine 
Hilfe bauen. 

Gr atmete tief auf, lehnte fich im 
Stuhl zurüd, Ihloß die Augen und 


Sum 


Beaufoy. 


Sie 


ſchien in tiefes Nachdenken zu vers 


ſinken. 

„Sie wiſſen,“ begann er dann, 
daß infolge des letzten Streiks in 
Arbeiterkreiſen ziemliche Erbitterung 
gegen Sie herricht. E3 lag nun in 
meiner Macht, 
gegen Sie vorauszuſehen, der in ſehr 
naher Zeit zur Ausführung fommen 
ſoll.“ 

Der Millionär erbleichte. 

„Wie ſoll ich wiſſen, ob Sie kein 
Narr oder Betrüger ſind?“ 

„Nichts leichter als dies!“ 

„Bielot, 

Wenn ich Ihnen age, daß Sie‘ 


eiliger Fall zu 


kinder schreien 
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firt zu 


Serges, Ss 
Slaſh 


Samstag A 


Dod will ich Shnen | 


eben daran denken, Xhr Wert in 
'Malball zu vertaufen, zweifeln Sie 
‚pielfeicht nicht mehr an meinen Tyä= | 
higkeiten.“ 

| „Großer Gott! Mann, wie konn— 
ten Sie das wiſſen? Ich habe mit 
keinem Menſchen über die Sache ge— 
ſprochen!“ 

| Der Prophet lächelte mitleidia. 

„Das will noch aar nichts heiken. 
Allein nur um Xhretivillen habe ich 
|die Reife von Auftralten nach on: 
don nicht unternommen.“ 

„Bitte, Yhre Bebinaungen zu nen- 
nen.“ 

„Mit Vergnügen. Ich übernehme ! 
les, Ihnen den Tag des Mordan— 
‚Tchlagß mitzuteilen 
| anzugeben, wodurch Sie 
vereiteln können. 
ich die Summe 
Pfund. P 

Halten Sie mich für ein Kind?“ 
| Töchelte der Millionär, 

* verlange keinen Pfennig vor— 

.Wenn meine Vorherſagung nicht 
iſt unſer Vertrag null und 
nichtig.“ 

Brayne dachte nach. 

MNun wohl,“ bemerkte er endlich. 
„Ich nehme Ihren Vorſchlag an.“ 
Das genügt mir,“ ſagte Ariman— 
ſthus Brown. „Ihr Wort iſt ſo gut 
wie ein abgeſtempeltes Dokument. 
Jetzt hören Sie genau zu. Der An— 
ſchlag iſt für den 31. März geplant. 
Zwiſchen elf und zwölf Uhr Nachts 
werden Sie unter Ihrem Bett eine 
Heine Bombe finden, gefüllt mit 
Schmwefelfäure, Nägeln und Melfinit. 
Um zwölf Uhr breifia foll die .Yom- 
be erplodiren, Tomit haben Gie poll: 
‚auf Zeit, fie vorher unschädlich zu 
 maden. Sie brauchen fie nur in ei- 
‚nen Eimer mit Wafler zu tauchen. 
‚Sie verftehen mich?“ 

„Isa, ich veritehe,“ ermiderte Brah- 
ne ängftlich, „aber wäre e8 nicht Flü- 
‚aer, die Polizei zu benachrichtigen?“ 

Der Prophet ichüttelte den Kopf. 

„sch möchte e& Yhnen nicht raten. 
Die Folge würde jein, daß der An- 
Ichlag fih fpäter wiederholte, wenn 
Ste unvorbereitet ivären. Sie fün- 
nen fi darauf verlaffen, daß bie 
Verbrecher Wind davon befämen.“ 

„Und ift feine Gefahr für mich auf 
diefe Art?“ 

„Nicht die geringfte! Ich wünſche 
doch Shon um nieinetiwillen nicht, daf 
'&ie der Bombe zum Opfer fallen!“ 

Diefer Grund gab den Ausfchlaa. 

„But,“ Tagte Brayne nach kurzer 
Taufe. „Kommen Sie am Morgen 
nach dem 31. März hierher, und 
‚wenn fic; alles fo abgeipielt hat, wie 
Sie vorausfehen, erhalten Sie \hre 
fünftaufend Pfund.” 

Der Prophet erhob fih und nahm 
‚Feierlich Abfchied. . 

„Belten Dank! Grlauben Sie mir 
Ihnen einen guten Morgen zu mün= 
Ichen. Wir werben ung am 1. pri! 
wiederſehen.“ 

In der nächſten Zeit 
Brayne A in acht. Verlieh er das 
Haus, fo benußte er den Wagen, 
während er früher au8 gefunbheitli- 
den Gründen ftet3 zu Fuß gegangen 
mar. Auch fah er jeve Nacht vor vem 
Schlafengehen unter ſein Bett, ob 


denſelben 
Hierfür verlange 
von fünftauſend 


| 


| 


her beginnen würden. Doch ſtets fand 
ler alles in ſchönſter Ordnung. 


— betrat Brayne des Abends 
ſein Schlafzimmer, als die Uhr elf 
&lug. Yet mußte e8 fi) zeigen, ob |m 
ber Prophet ein Betrüger mar; benn 


ge 
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u fpeatell 
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| Heimfte Gedanken erriet, bewies nur 


‚feine übernatürliche Beaabung. 
| Mit vorfichtigen Schritten näherte 
ſich Brayne dem Bett; dann Iniete er 
nieder = blidte darunter. 

„Sroßer Himmel!“ fchrie er ent- 
legt auf, „da tft etwas!“ 
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sch empfehle rich Ahnen als hr 
Idanfbarer gemwefener Diener Sumne! 
rn altas Arimanthus Bromn. 

N. B War eg nicht merfwürbia, 
daß S Sie mir den C — * am 1. April 
einhändigten?“ 


— — — — 


Sind angebeich geſtandis . 


Schwerfällig erhob er ſich und nahm 


eine Flaſche Kognak vom Kamin— 


ſims. Nachdem er ſich geſtärkt, kniete 


er von neuem nieder. 

| Bromn hatte die Wahrheit gefaat! 
inter dem Bett lag eine Bombe mit 
Uhrwert. Zitternd griff Brayne da— 
nach und ſteckte den Sprengkörper in 
einen Eimer voll Waſſer. 

Dann ſchellte er und ließ' die Po— 
lizei benachrichtigen. Der Inhalt der 
Bombe beſtand, wie der Prophet vor— 
hergeſagt, aus Schwefelſäure, Nä— 
geln und Melinit. 
| „Sie find mit fnapper Not da— 
\vonaetommen!” bemerkte der Polizei 
|infpeftor dem Millionär, bei dem in 
diefer Nacht von Schlaf feine Rede 
‚par. 

Am näcften Morgen wurde ein 
Befucher gemeldet. Sobald er-eintrat, 
ergriff Branne beide Hände des Pro= 
Ipheten und jtammelte Dantesworte. 

„Es überrafcht mich nicht,“ 
Brown mwürdevoll zurüd, „Nun ann 
'ih Ahnen noch mitteilen, dad Sie 
—wenigſtens in nächſter Zeit—nihts 
mehr zu befürchten haben!“ 

Brayne ſetzte ſich und ſtellte eine 
Anweiſung aus; der Betrag lautete 
auf mehr, als der Prophet gefordert 
hatte. 

„Könnten Sie mir Unterricht in 
Ihrer Kunſt geben? Ach zahle jeden. 
Preis, denn dann würde mein Beſitz 
ſich unbegrenzt vermehren laſſen.“ 

Der Prophet ſchüttelte den Rep j 

„Dies find Gaben, Seien Ste zu: 
‚frieben mit dem, mas Sie ten. 
"Geld macht nicht glüdtlich.“ 

Iroß diefer Anficht jtedte er den 
Check mit ſichtlichem Vergnügen in 

die Taſche und empfahl ſich. — — 

„Ich ſehe,“ bemerkte Brayne vier— 
zehn Tage fpäter zu feiner Hru3- 
tame, „Sie haben eınen neuen Die 
ner cngenommen. Mo tft Barkins?“ 

„se war gezwungen, ihn zu ent: 
‘fen. Er terfieß täufig ohne Sr: 
(aubniß den Dienft und wur nıdh- 

(äfftg in der Arbeit. Der neue Mann 
mird Sie ficher befriedigen.” 

Allein Barkins’ Entlaffung follte 
nicht ohne Folgen bleiben. Kurze Zeit 
danach empfing Brayne folgenden 
Brief aus Amerika: 

„Sehr geehrter Herr! 

Da ich mich jet in beträchtlicher 
Entfernung von dem britifchen Ge- 
'ftabe befinde, halte ich es für recht 
und billig, wenn Sie die Wahrheit 
über Arimanthus Brown erfahren, 
der ich, Ihr früherer er var. 
Fine qute Verkleidung ſowie Ihre 
Kurzſchtigkeit verhalfen mir zu mei— 
nem Erfolg. 

Zugleich verſchaffte ich mir durch 


gab 


einen Freund, der mit anarchiſtiſchen 


Mitteln vertraut iſt, die Bombe, um 

den Check zu verdienen, den Sie mir 

liebenswürdigerweiſe überreichten. 
Nun zur Erklärung meiner Kennt— 


niß Ihres geheimen Planes! Als Sie 
etwa die Verſchwörer ihr Werk frü— 


eines Abends vor dem Kamin in Ih— 
rem Seſſel eingeſchlafen waren, hörte 
ich Sie ſprechen und vernahm Ihten 


So kam der 31. März. In großer Entſchluß, das Wert in Molhall zu 


Meine Gaben find alfo | 
nicht fo befonderer Natur, trotzdem 

möchte ich bezweifeln, daß Sie jemals 
mit größerer Leichtigkeit fünftaufend 
Pfund erworben haben. 


verlaufen. 


E 


Tas Verhör der Angellagt en heute anf | 


den 10. Npril vericdoben. 


Borigen Dienstag —— 
‚erst vor acht Jagen aus dem 90 
entlafiene Bolizeifergeant We. 
ton, der berannind um Kampre mit 
HKaubmordern einen feiner —5* 
ſacher, den berüchtigten George Ray— 
mond, erſchoß, nachdem dieſer 
eine Kugel in den Leib gejagt haät 
den hrigen Barney Vult 
Nr. 3240 Congreß Str., ſowie 
Handeimann, er. 111 S. 

mento Abe. Maorris ————— 
Nr. 3244 W. 16. Str. den 19 
alten Joſeph Ligier, Nr. [214° zu 
Albany Abe., rau Charles Golp- 
ftein, deren Gatte Inhaber der Bil— 
lardhalle Nr. 1606 S. Kedzie Ape. 
iſt, und ihre Schweſter Frau Roſe 
Tarſchi, Nr. 1438 S. Turner Ave. 
Die vier jungen Burſchen haben 
angeblich geſtanden, Werner, 
Nr. 1511 S. Millard an 16. 
Str. und Homan Xve. um $9 er: 
lichtert, einen Raubüberfait in der 
'Ntpothefe an Central Park Move. und 
16. Str. verüft und $43 ergattert, 
joiwie die Wohnimaen der ran Ra: 
binowik, Mr. 1119 Spaulding 
— und Frau Dansfeld, Nr. 1520 
. Spauldina Moe, geplündert und 
aus ftleidern, ( 


thnud und Ta: 
ber beitebende Beute 


Sc 
an 
zoldſtein d ihre Schweſter ver— 
ſchleudert 


haben. 
Heute 


ihm 


22ju 


ud 


sau l 
Abe., 


— 
* 


ns 


ie 
* 
ld un 
zu 

wurden die Häftlinge dem 
Vorſitzer des Knabengerichts, Rich 
Rafferty, vorgeführt. Der hat 
Verhandlung auf den 10. April ver 
ſchoben. Es geſchah das, um der 
Polizei Gelegenheit zur Verhaftung 
zweier Spießgeſellen der Häſtlinge 
zu geben. 

En 


Folgen falten Bades. 


ar 


’ 
i 

$; 
G 


Aus dem Fluiie gerettet, aber Lungen 
entzündung zum Opfer gefallen. 


Im Grant Hoſpital ſtarb heute 
die 58 Jahre alte Frau Catherine 
Walters, Nr. 1520 Kingsbury Ave. 
Sie war, wie berichtet, am letzten 
Samstaäg bei dem Verſuch, ein an 
Blackhawk Straße verankertes Haus— 
boot zu beſteigen, in den Fluß ge 
fallen und nur mit Mühe aus dem 
Waſſer gezogen worden. Das kalte 
Bad trug ihr eine Lungenentzün— 
dung ein, die jetzt ihren Tod herbei 
führte. 

Im Gefängnißhoſpital ſtarb ge— 
ſtern der 35 Jahre alte GeorgeWall, 
531 N. Michigan oe, an einem 
Schädeldrud, den er fich fürzlich zus 
109, ala er, wie berichtet, feinen 
Kraftwagen gegen dag Widerlager 
der hoben Brüde im Lincoln Bart 
lenkte. 


— — —ñ— — — 


Wäſcherei ausgeraubt. 


Mit dem Würteramt Getrante Bull: 
dogge konnte e3 nicht verhindern. 


m Verlaufe der verf 
Nacht ſtatteten Einbrecher 


Wäſcherei im Hauſe 1421 N. Wells | 


- und ( 
zieher ſind as —J*. und grünen S— gemacht; 


führer P 


! 2 
enes 


„ahre i 


; aus 


Frau 


W 


Ward 


darum einkommen. 


loſſenen 
Weber? | 


balögefüttert, mit Serge umd 


traute Bulldogge unfchäblich gemacht .- 
Hatten, beaaben fie fi in aller Ge 
mütsruhe daran, ben fchmeren Gelb- 
Tchrant zu Tprengen. 
8400, mit denen fie fich aus dem 
Staube machten. Der Verluft murbe 
beute Morgen von dem Geſchäfts— 
H. Klein entdedt und ber, 
Polizei — 


Berlanal· Aachriten. 


Albert Wisner, ein alter Chica— 
goer Grundeigentumshändler und Bau— 
unternehmer, iſt geſtorben. Ein Zeit— 
genoſſe und — Freund von 
Potter Palmer, H. Honore und An— 
deren, hatte Herr Misner über bierzig 
Jahre lang feinen Geſchäftsſitz im Ge: 

aude 143 N. Dearborn Str. Cein 
Rohndaus, 4325 Drerel Blod., mar 
der ichöniten in der Stadt. Er 
war Mitglied des South Shore Countri) 
Club, des Kenwood und des Hawleye 
Club. Seine Wittwe und ſeine Nichte, 
Frl. Anna Wisner, ſind die Hinterblie— 
benen. 

Fräulein Marie Maher, die Dar— 
ſtellerin der Maria Magdalena in den 
Oberammergauer Paſſionsſpielen des 
Jahres 1910, wird ſich am nächſten 
Dienstag Vormittag in der Mount 
Karmeisstirche mir Herrn Lothar VBeder 
Teras vermählen. Nach der Trau= 
der nur der nächſte Freundeskreis 
Brautpaares beiwohnen wird, ſoll 
das Hochzeitsmahl im Hauſe von Frau 
Francis J Noonan, 445 Briar Le 
eingenomnien werden. Pfarrer %. ©. -ı 
Ziedenburg irird Das Paar trauen. 
se. Mayer fam vor bier Nahren nad 
Amerifa, ımı Yorträge über das Baf- 
ſlons sipiel au halten. Auf ihren Reifen 
bat fie in Howiion, Ter., ihren Fünfti- 
gen Satten fennen gelernt. 

im Haufe feines Sohnes Nelfon, 
2319 Osgood Str., iſt Kapitän Teles- 
ford Peter im Alter von 75 Jah— 
ren geſtorben. Er war 36 Jahre lang 
im Küſtenwachdienſt der Bundesregie 
rung und der erſte Wärter der Sta— 
tion, die im Jahre 1881 an der Mün— 
dı d Chicagofluſſes errichtet 
n 


ung, 
des 
un 


DES 


ung 


rd 
murde, 


—— — — — 


Von anßergewöhnlicher Bedeutung 
für die Bürgerſchaft und Steuerzahler 
der Stadt iſt die kommende Stabtrat®- 
wahl am 2. April. Von der Zahl der 
Stimmen, die in dieſer Wahl abgege- 
ben werden, wird es abhängen, ob Ken 
Prohibitioniſten die Aufbringung einer 
neuen Lokaloptiondetition für die nächſt⸗ 
iahrige Frühjahrswahl erleichtert wird 
oder nicht. Ne mehr Stimmen in der 
Wahl am 2. April abgegeben werben, 
um fo mehr Unterichriften müllen bie 
Prohibitioniften aufbringen, wenn fie 
im Frühiahr närlten Jahres einen 
weiteren ®erfuch maden wollen, eine 
Abitimmung über die Schliefung der 
Wirtichaften zu erzwingen. Daß fie 
dies tun werden, fann als fiher ange- 
icehen werden. Es it daher unbedingt 
nötig, dat alle liberalen Wähler fih an 
der Wahl beteiligen, auch wenn in ihrer 
ein Rampf um den Sig im 
Stadtrat nidıt tobt. Dede Stimme, bie 


nhgegeben wird, erichwert den Prohibi- 


im nächiten Frühiahr ihr 
Außerdem ift unbebingt 
alle Wähler fih an ber 


tioniſten 
Handwerk. 
nötig, daß 


Stadtratswahl beteiligen, um die Er- 


wählung tüchtiger und liberal geſinnter 


Mitglieder des Stadtrats, dem im lom⸗ 


menden Geſchäftsiahr wichtige Auf 

ben geſtellt ſind, zu ſichern. Die 
Stimmpläke ſind von ſechs Uhr Mor— 
gend bis vier Uhr Nachmittags geöffnet. 
Arbeitnehmer haben das Recht, von ih- 
ren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub am Wahltag zu verlangen, da— 
mit ſie ihrer Bürgerpflicht genügen 
können, müſſen aber 24 Stunden vorher 
Auch Frauen ins 
nen ſtimmen. 


— Stoßſeufzer. Studioſus: 
„Den ſchönen Durſt hätt' ich ja von 


Strafe einen unerwünſchten Befuc) | meinem Vater geerbt, aber ’3 Gelb 


ch. Nachdem fie eine mit der Be- 
he bes er be⸗ 


ir Löfhen Hat er leider felbft. der⸗ 


offen!“ 


— —— ——— — 





Sie erbeuteten 


Aufiion Mineral 


- 69e 


hr 


— — 


Drogen. 


' 


150€ Pate Garfield 
| „Tea, 


33C 


| 81.00 @nruy Sarfa- || 
|| varilla, 


Racmiktags 


— — — * — — — 
ni; Wunderbare ‘Werte für Ostern 


Nettes Dfter - Schuhzeug 


j 


Damenſchuhe, alles neue, moderne Moden, wie | 
Sabana braun, Batitlefhip grau, weißes Kid, 


Two⸗ Tones 
medrige Abſätze; 


alle 


Größen; 85.00 und 86:00 


in allen Moden; hohe und 


9 Zoll hohe Lace-Schuhe; 


53.98 


Engliſche Schnürſchuhe für Knaben, aus Satin 


Kalbleder gemacht; 
Größen bi3 zu 512; 


Little Gents Schuhe, Satin Calf Knöpf 
ſolide Lederſohlen, in allen Größen, 
Leiſten. 82.00 Werte, zu....... 

Lackleder und Gun Metal Cali 


‚chen 


Prädhtige Ausneltu 


tolide Yederfohlen; alle 


Faſſons, 


*10 


Strav Pumps 
Abläre, in allen | 


198. 
n | 


für 
Größen, 


bobe Youtis 


3.00 


Damen, 
8 


Wert 


Unſere Oſter-Auslage von Putzſachen zeichnet 


ſich 


aus. 


für 


das 


verl 


Haben Sie Augenleiden? 


— will dieſelben 


beſeitigen. 
Dr. A CROWN 


Kommen Sie heute 


Hübrde Ofer - Waills 


Georgette Grepe-Waiit für Damen, in 
— ———— Farben, ſchlichte u. mit 
Stickerei 
3 82. 98bis 85. 98 

* Damen-Bluien, ichlichte und be 
tidte Fronts, alle Grö $ 
Ben, Werte bis $1.50,.. 1.00 

Singham - Damenkfleider, verichieden 


artige Moden u. Muiter, 
„81.50 ®erte, zu. 51.00 
Ofler = Liköre 
en, 52.69 
Galtfornia Portwein, — wolle Dit. 49e 


nn 25% 
Did Gudenheimer, Canton, Fennwich Nyes, 
volle. Duarts ver 
lafde, au................ 
Dip Sunny Broof Bourbon, 
At Slafchen gezogen, volles 
ee. 2 en 
er California‘ Bladberry-, 


— Apfel⸗, oder Aprilofen 
andy, Flaſche zu 


Rollamt 


1.87 


Swetichen:, 


980 


tim 


Zwei Menjcden und ein Hund. 


Sfizze von 9. von Peaulicn. 


»Benn Mrgos einmal 
Ihwah und franf wird, werden wir 
jeine Beihwerden auf janfte Were | 
enden“, erklärte Doftor Berger. 
„Man ijt ja gegen Tiere darin | 
bumaner als gegen Menichen. Und 
ich jelbit werde die fleine barin- 
berzige Kugel abichießen, denn 
fremden Leuten würde ich umieren 
treuen Kameraden nicht üiber- 
antiworten.“ 

„Nein, ih gehe mit ibm zur 
Tierarzneiihule und laſſe ihn durch 
eine gute Doſis Chloroform ver 
giften,“ erklärte Frau Elſe. „Denn 
Argos iſt mein Hund, und ſo iſt 
es auch meine Pflicht, daß ich in 
ſeinen letzten Augenblicken um ihn 
bin, ſeine Hand halte — ich wollte 
ſagen, ſeinen Kopf ſtreichle. Auch 
iſt Chloroformieren noch ſchmerz 
loſer als Erſchießen. Du brächteſt 
das ja überaupt gar nicht fertig, 


NRudolf!“ 


beſonders auf 


„Wenn es ſein müßte, würde ich 
es wohl fertigbringen,“ ſagte Ru— 
dolf, ein klein wenig beleidigt über 
dieſen Zweifel an ſeinem Mannes— 
mut. 

Ich bin aber für Chloroformie— 
ren,“ ſagte / Frau Elſe, „und ich 
glaube, Argos auch!“ 

Argos wedelte, was wohl bedeu— 
tete, daß ihm das eine geradeſo an- 
genehm ſei wie das andere. Vor— 
läufig genoß er noch die Freuden 
des Diesſeits, wie Spaziergänge mit 
freundſchaftlichen Begrüßungen ſei— 
ner guten Bekannten, reichlich zu— 
gemeſſene Mahlzeiten und kleine 
Extrabiſſen, beſonders den Inhalt 
einer gewiſſen Doſe, der in köſtlichen 
kleinen Teekuchen beſtand. 

Aber das grauſame Schickſal, das 
den treuen Gefährten des Menſchen 
raſcher altern läßt als ihn ſelbſt, 
vollzog ſich allmählich. Argos' 
Sehfraft nahm ab, ſo daß er öfter, 
unbekanntem Ter— 
rain, gegen etwas anlief, und ſeit 
er die Staupe gehabt, lahmte er 
ſtark auf den Hinterbeinen. Die 
guten Freunde von Bergens ver— 
fehlten nicht, ihnen zu raten, doch 
den gräßlichen alten Hund fort— 
zutun und ſich einen eleganten, 
raſſigen, jungen Hund anzuſchaffen, 
der viel beſſer in das hübſche Haus 
paſſen würde; der eine ſchlug einen 
Dobermanpinſcher vor und der an— 
dere einen Airedaleterrier; dieſer 


wußte einen bildſchönen Collie, und 


jener rühmte die vorzüglichen 
Eigenſchaften eines Boxes. 

Eines Tags ſagte Frau Elſe 
leiſe und zögernd: „Rudolf, ich 
glaube, der Zeitpunkt iſt da!“ 

Er nickte ſtumm und traurig. 
„Alio — du millft mit ihm zur Tier- 


; arzneiichhule gehen?“ 


nicht vorgreifen.. Du biit der Serr 


- im Haufe.“ 


„So, mit einem Mal? — Nein, 


1.69 


| 
N Qüdle.. 
I 


‚etwas jagen merbe. 


durch ihre vorzügliche Korm und Arbeit 
Wir haben bejondere Vorkehrungen 
die Oftern getroffen, indem Wir uns 
borzüglichite Lager von Hüten bon zu 
äſſigen Fabritanten ſicherten. Wäh 

rend dieſes Verkaufs habt Ihr. 

eit, Euren Oſterhut mit 

Qualitäten, die 88 

Hut aufweiſt, zu 

unſeren ſehr mäßigen Prei 


2.98 bis $4.98 


A Unterſuchung abſolut frei. 
Goldplattirte und Nlaminium Gläfer. .Sdc 
Vergoldete Gläber ZU 2unaeeeennnnnnn 18 
10far, solid guidene Giläler Au......52.85 
14far. iolid noltene Gläicr zu......34.85 
Griiter Linien, in den eigenen Rahnten, 90€ 
Linien tm eriten Jahr irci umgetanict. 


dieſes 


FI 
ein 


— — — — 


| tritt frii ch g ele 9 


' Gold Wiedal 
| dab Sad 
(Dit Subftitut,) 
Dinellers breite Hutter — Das 
u —— 440 
Sniders Tomato Suppe, — 3 
VBVüuüchſe... 9 


| Schmerz, — Switts Jewell Shorten- 25€ 


ing, fund Sll....... 
Heis — Bauch Japan, große Bohne, Ql 
16e 


—X 
Ken - 
— 4 - 
.123c 


Siaffee, Gardova Maragagippo, ichr >23 
aroke Bobre, Piumd........ — 
1.) 


(4 


I 


D 
‘ Gradan ODatmeal Wafers — 
—— 
Spinat — Friſch und rein, 
nes anne — 
Gelbrüben und WRorrüben, — 
EN 
Neues Florida Kraut — 
N —— 
Corn, Tomatoes, Erbſen — 


Pfd. an teden Kunder 


in ſeinen le 
ihn zu ſein.“ 
„Wenn es auch mein Hund iſt, ich 


tzten Augenblicken um 


alters- ‚bin nicht für folch fleinlihes Mein, 


und Dein zwiichen Ebeleuten. Du 
bait ihn auch liebaebabt, und das 
gibt dir Die gleichen Rechte.” 
„Die möchte ich num doc 
geltend macen.“ 
„Du solltet doch ganz einfach 
jagen, dat du e3 nicht tun magst und 


nicht 


tannſt,“ ſagte Frau Elſe mit einem 


kaum hörbaren Unterton von Ver 
achtung. 

Aber Rudolf hörte ihn. 
nehme Argos morgen mit,“ 
er fur3. 

„sa, Rudolf, aber bitte iprich 
fein Wort darüber. Ich will nicht 
willen, wie und wann es geicdheben 
tt: dat du es fo janft und jchonend 
wie möglid tun wirit, dah weil; ich; 
aber davon hören fann ih nit. Er 
joll nod einmal jeinLieblingsgericht 
baben, che er“ tie bradı in einem 


„Alſo ich 
ſagte 


Schluchzen ab. 


„Wenn es dir furchtbar iſt, 


können wir es ja noch ein bißchen 
hinausſchieben.“ 

„Nein, Rudolf, lieber gleich! Cs 
iſt barmherziger gegen Argos und 
gegen uns.“ 

Alſo geſchah es. 


Frau Elſe 
am andern Morgen zum Frühſtück 


ſo 


Als 


kam, war ihr Mann fort und Argos 


mit ihm. 

Sie verbradte den Vormittag in 
qualpoller Unruhe. Alle Augendlide 
dachte jie: it es jeht? und ſchau— 
derte. 


Manchmal wünſchte ſie, den Ent-⸗ 


ſchluß widerrufen zu können. Dann 
wollte ſie fortlaufen und Rudolf 
aufſuchen. Aber dann lähmte fie 
mieder dad Bemußtfein, vak es doc 
zu fpät fe. E&3 mar ja auch das befte 
jo. Und doch alimmte eine Ichmache 
Hofinung in ihr, dah es nicht ae 
Icheben, dat; es durch irgend etwa? 
verhindert Sei, dat Rudolf e3 nicht 
babe tun fönnen, und dah er mit 
Argos zurückkehren werde. 

Mittags kam Rudolf nach Haus 
— ohne Argos. 

„Iſt es geſchehen?“ fragte ſie leiſe, 
und er nickte ſtumm. 

Man ſetzte ſich zu Tiſch. Ein paar— 
mal ſchwebte Elſe eine Frage auf den 
Lippen, aber ſie brachte ſie nicht her— 
aus. Sie wollte ja auch nicht fragen. 
Aber ſie hoffte, daß Rudolf irgend 
Er ſagte aber 
nichts, er hielt ſich ganz genau an 
das Verſprechen, das ſie ihm abge— 
nommen. Und nicht nur, daß er 
über das Trauerſpiel vom Vormittag 
nicht ſprach, er ſprach von allen mög— 
lichen Dingen, die Elſe in dieſem 
Augenblick belanglos und frivol fand. 
Sie konnte nichts anderes denken als 
an den guten Argos und ſeinen ge— 
waltſamen Tod. Und wenn ſie Ru— 


lich erkannte, ſo kränkte ſie es doch, 
daß er ſich ſo gut beherrſchen konnte. 
Noch mehr verletzte ſie es aber, daß 


50c Balstra 


te Gier, due 953 ec 


Kartoffeln, Michigan Snow Flafes 


Oſter-Strumpfwaaren 
und Uunterzeug 


1.50 reinſeid. Strümpfe f. Dameun, reiner 
Thread Seide, erträ ſchwere Qual., voll 
faſhioned, Bein und Fuß, in weiß 89 
TE c 

S0E Seide Liste Strümpfe für Damen, feiner 
Gauge Zeide Lisle, alle Ecbatt, ır. 
ſchwarz, ſpliced Ferſen und 


Seide, 


geben, 


| 35e weleXisie Damenitrümpfe, feiner Ganze 


xiele, mit ipliced 


Zoble, mit 


serien, zeben u. 
Strumpfiband Oberteil. 


190 


| 35e Strümpfe für Kinder, echtſchwarz, ganz 


nahtlos, mit doppelten Sohlen, Ferſen u. 
Sehen, in allen Größen für Knaben 25 
ea ae c 
> tür Damen, Knörmhellänge, 
ausgeſchnittener Hals, halbe Aermel und 


obne Nermei, fpigenbeiegter Hals 250 


und —E— — 


Bein.. 


25c Damenleibchen, feines Lisle, Jerſey ge— 


rippter V Hal eſebte 


iIIXL—— 


Epigen 50 


O 


1. . 

ſter-Ausſtattunge 
12 

Männer 

Männer — Fein gewo 

Hemwen, wendbare franz. 
garantirt echtfarbig, 89e 

chten für Männer, alle Größen, 

Ied3 u, Club Bows 


rachten jür Männer, pradtvolier 
imleidener Yrofet und fanc ge 


breite Four-in:-Hands, 49€ 
Ve Soientrgger für Männer, Yisie Web m, 
V ans 
tv iL Ä 


und Kaitoff Schnalle, 250 


er B. V. D. Style Union Suits, 
5J 


rimfool, mit Bat, 49e 


e und zu 
für Männer, fein Jer— 
itting, alle Grö ge 


n fir 


31.50 Sempden für 
bene Madras 
anſchet 

Fourin⸗Hand 

neueſte 
Halst 


reicher, ı 


ER 2 
we Männ 
ven larrirten 
Glaitic Web U 
$1.00 Nnion tits 
ſey gerippt, Foörm f 
ben bis 46. 30u.... 


A — 
kRücken. 


Grocery⸗ und Fleiſch⸗Epezialitäten für Ihr Ofter-Pinuer 


Swifts Preminm Schinken — 3150 
J 4 Il 


‚das PVed für 
Böhmische Art Roggen 


mehl, %& Fah Sad.... 


51.89 
krischlla Breferdes, alle Sorten 23 
a FEED E 
Peanuts —Große virginiſche, iriſch 133 
BE naar 3C 
Elbo Macaroni, U, B. G., Nudeln, 123 
innerer c 
Zwichbefn, — Fancy hier gezogene, 1 
u. ©. Mail Seife, (10 Stücke an 49 
jeden stunden), 10 Stüde für.... C 
Salz, ver Sad 
Geilüneiintter — Goaspay ME, 3 89 
KR: Bean aaa . 
Friſch geſchlachtete Stewing Chick— — 
ens, Pfund.... u  - 
Friſch geichachtete SpringChickens, 353 
Cc 
Prime Native Rib Roaſt of Beef, 28 
BE anne ea C 
Oscar Mapers Franffurter, Rund... .1Sc 
Nonit vi Benl, Piund 2 


Teller Herumrührte und faum einen | 


Biſſen herunterbrinaen konnte. 

Wie roh die Männer doch ſind! 
dochte ſie. Auch Die-beiieren von 
ihnen. Alleſamt Sklaven der Ma: 
terie. Der Wann hat vo: ein.paar 


| Stunden einen langjährigen treuen 


Hausaenofien erichoften, undejekt iht 
er Kotelett mit Gurtenfalat. 

Als Sie ihm den Nachtifchkaffee 
brachte, fränfte fie es, dah er feine 
Sigarre rauchte wie fonit. Dies war 


doch die Stunde, in der Argos fonit 


feine ſchwachen Kunſtſtücke gemacht 
hatte, um ein Stück Zucker zu erhal— 
ten. Denn Argos war trotz ſeiner 
Gebrechlichkeit den materiellen Freu— 
den des Lebens leidenſchaftlich zuge 
tan geweſen. 

Ein gänzlicher Zuſammenbruch er— 
folgte bei Elſe, als ſie die Biskuit— 
doſe mit Argos kleinen Kuchen in die 
Hand nahm. So heftig ſchluchzte 


ſie, daß Rudolf hereinkam, um ſie zu 
tröſten. 


„Laß mich!“ ſchluchzte ſie. „Du 
kannſt mir ja doch nicht nachfühlen, 
wie mir zumute iſt!“ 

Durch dieſe Unfreundlichkeit dachte 
ſie ſeine künſtliche Selbſtbeherrſchung 
zu Fall zu bringen und ihn zu einer 
Schmerzensäußerung zu veranlaſſen. 
Aber er blieb ganz ruhig. Alſo er 
geſtand zu, daß er ihren Kummer 
nicht nachempfinden könne! 

Ganz und gar empört war ſie 
aber, als ſie Rudolf ſpäter, als er in 
ſeinen Abendklub ging, auf dem Flur 
„Im Wald und auf der Heide“ pfei— 
fen hörte. 

In einem Trauerhauſe zu pfeifen, 
war 
fühlsroheit! Wenn er keinen Schmerz 
empfand, hätte er wenigſtens auf den 
ihren Rückſicht nehmen können! 

Als Rudolf ſich mit dem gewohn— 
ten Kuß von ihr verabſchiedete, ließ 
ſie es ohne Erwiderung geſchehen. 
Sie hatte eine eiſige Atmoſphäre um 
ſich, in der allen phyſikaliſchen Ge— 


ik 


jehen zum Iroß ein Gemitter lauerte. | 


Als Adolf fort war, blieb fie im 
Dunteln figen und meinte bitterlic. 
Weniger um Argos ala um bie 
Ichredlihe Erfahrung, daß ber 
Mann, den fie bis heute für eins ber 
befferen Fremplare feines mangelbaf: 
ten Geichlechts gehalten, Tih ala ein 
Menih ohne Herz und Gemüt ent- 
puppt, mit dem fie innerlich nicht 
gemein hatte. Menn fie bisher in 
einer Yllufion über feinen mahren 


Charatter gelebt, fo fam da3 daher, 


daß in ihrem freundlichen Leben biä- 
ber fein Greignit vorgeflommen mar, 


'an dem ein Menich feine aanze Ge- 


mütättefe — oder dad Gegenteil — 
offenbaren fonnte. Uber wenn fie 


'jegt zurüdblidte, fam es ihr vor, ald 
'habe fie an Rudolf eigentlich immer, 
'etwa3 vermißt; guimütig war er ja, | 
‚allein 
„Ja. Das heißt, ich möchte dir |dolfs Unbefangenbeit au für fünit- | fühl, 


e3 fehlte ihm das feinere, Ge- 

die innerliche PBertiefung. 
Eigentlich war fie in ihrer Ehe. immer 
einfam gemweien, und der fie in ihrer 


|&infamteit getröftet, war Argos ge- 


"weißt du, es ilt dein Hund, und id) |Rubolph feinen gewohnten guten Ap- |wefen, der gute, treue Freund, den 


will dir nicht das Vorredht nehmen, 


— 


— 


2 


petit betätigte, während fie auf ihrem 


@ 


Rubolf gemorbet hatte, falten Blu— 


Fl 


* 


denn Doch eine unerhörte Ge: | 


- 


er nicht Kotelett mit Gurtenjalat 
ejien und „Im Wald und auf ber 
Heide” pfeiten können. 

Sie meinte lange, herzbrechend. 
Und dann fam ihr ein Gedante, den 
lie fich wunderte, nicht jchon früher 
gehabt zu haben: Wo war Ylrgos 
Leihnam? Das menigftens fonnte 
fie doch für ihren treuen Hausgenoj: 
fen und einzigen wahren freund 
tun: ihm ein ehrenvolles Grab im 
Garten zuteil werden zu lafjen. 

Als Rudolf zurüdfam — er tod) 
nad Bier und Zigarren! — lief fie 
ihm mit der Frage entgegen: „Wo iit 
Argos Leiche?“ 

Audolf jah verjtört aus und Jagte 
nach einer fleinen Baufe fichtlich ver: 
legen: „sch weiß es nicht.“ 

„Du weißt es nicht?“ rief fie em— 
pört. „Darum haft du dich nicht 
einmal befümmert?” 

„Sa, doch. Sch habe fie einem 
Manne gegeben, fie zu vergraben. 
Was hätte ich denn fonft tun jollen?“ 

„Ja, freilih! Wenn du das“ nicht 
weißt!“ ſagte ſie mit erhabener Iro— 
nie. „Aber wir wollen kein Wort 
mehr darüber verlieren. Wir ver— 
ſtehen einander ja doch nicht!“ 

Ihr Gutenachtkuß war wieder eiſi— 
ge Duldung, und viele Stunden der 
Nacht — es kam ihr wenigſtens vor, 
als ob es viele ſeien — lag ſie 
ſchlaflos wach, tiefen ſeeliſchen Qua— 
len preisgegeben. Schließlich fand ſie 
Ruhe in einem großen und ernſten 
Entſchluß: ſie würde eine Zeitlang 
zu ihren Eltern gehen, und vielleicht 
— wahrſcheinlich — 
zurückkehren. Denn das Zuſammen— 
leben mit Rudolf war ihr zur Pein 
geworden. 
ſtaud zwiſche 


ihnen und darüber 


würde ſie nie wieder ganz hinweg-⸗ 


tommen. 

Sehr ernſt und ſchweigend ſaß ſie 
am andern Morgen beim Frühſtück 
mit Rudolf, der nicht ahnte, daß es 
zum letztenmal war, daß ſie bei ihm 
ſaß. Denn um alle kräfteverbrau— 


chenden Auseinanderfegungen zu fpa- | 


ren, hatte fie beichloffen, gleich heute 
Vormittag, während Rudolf auf dem 


Büro war, fortzureifen und ihm von | 


'den Eltern aus zu jchreiben. Gie 
fürchtete fich ein bischen vor feinem 
erftaunten Geficht, und wenn er fie 
‚nun erft bat, zu bleiben, würde fie 
'pielleiht wantend werben in ihrem 
Entfchluß, denn jchließlich tat er ihr 
ja etwas leid, wie er jo ahnungslos, 
mit beftem Appetit die meichen Eier 
auslöffelte. Uber der gute YUppetit, 
das Zeichen einer rohen Gefinnung, 
brachte fie auch wieder gegen ihn aut, 


und fie mar ordentlich froh, von Dies 


jem gemöhnliden Mann lozzulom- 
men. Wenn der VBerluit von Argos 
ihm nichts war, würde er fich über 


den Verluſt jeiner Frau au wohl 


zu tröſten wiſſen! 

Wenn ſie nur das Nötigſte in 
einem Handköfferchen mitnahm, konn— 
te ſie den Elfuhrzug noch recht gut 
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‚erreichen und Abends bei den Eltern | 


Auf dem Bahnhof würde fie 
aufgeben, um bie 


jein. 
eine Depefce 


‚Eltern auf ihr Kommen vorzubreiten. | 


‚Ein bischen befangen war fie, al3 fie 


dem Hausmädchen gebot, den Hands 


‚toffer herunterzuholen, und bemerfte: 
„Sch muß plöglich auf ein paar Za= 
|ge verteilen.” Gie padte in fieber- 
hafter Haft. Als fie an ihrem 
‚Schreibtifch ein paar Worte für Ru= 
dolf auffegte — Worte, die ihren 
Entfhluß zwar nicht außdrüdten, 
aber doch ahnen liehen, wurde fievon 
einem heftigen Schludhzen gepadt. 
Gott! && war doch fchmwer, einen 
Strich zu machen durch drei Lebens: 
jahre, die — troß allem! — bed 
alüdlih gemeien, einen Mann zu 
'verlaffen, den fie — troß allem! 
boch liebgehabt. Und es ilt ein fon- 
ıberbares Gefühl, in einem Raum zu 
‚fein, bon dem man meih, dah man 
ihn nie mieberfehen wird — menn 
man Nahre in diefem Raum gelebt 
hat. 

Haſtig legte fie den Brief auf Ru- 
dolf3 Zimmer. Sie jah, daß bie 
Schreibtifchplatte jtaubig war, und 
'reinigte fie noch fihnell. Sie mollte 
bi3 zum lebten Nugenblid ihre 
'Pfiht tun. Wie viele Bilder bon 


ihr auf dem Schreibtifh ftanden! | 


Sie hatte fi manchmal darüber Iu- 
ftig gemacht. „Du haft mich bod 
jelbft um dich, mozu ba noch bie bie- 
‚len Bilder!“ Nun ja, nun war e3 ja 
ganz gut, daß er die Bilder hatte. 

Da, was mar ba3?! 

Der Ton! Diefes flägliche Win- 
jein! Das war ja mie — — 

Sie faufte Die Treppe hinunter. 


"Ach! Es war ja eine Obrentäufchung! | 


Aber zufehen mußte jie tohb. Da 


war etwas por der Gartenpforte und, 


fragte. Und nun murde bas Ffläg- 
liche Winſeln zum Freudengeheul. 

„Argos!“ Ihre Stimme kippte 
ſchluchzend um. 

Da kam er hereingehumpelt und 
war ſo ſtaubig und atemlos! Sie 
nahm das ſchwere alte Tier auf den 
Arm und küßte ſeinen treuen alten 
Kopf, der raſſelos ſein ſollte, und 
trug ihn im Triumph ins Haus. 
Berta und Minna kamen herbeige— 
ſtürzt, und des Verwunderns und 


Vermutens und der Freude mar fein 


Ende. 

IIch glaube,“ ſagte das blonde 
Hausmädchen, „der Herr hat es nicht 
übers Herz bringen können, den Ar— 
gos umzubringen, und hat ihn ir— 
gendwo in Pflege gegeben, wo ers gut 
hat. Aber der Argos iſt zurückge— 
fommen, der ift treu.” 

„a,“ pflichtete die Köchin bei, „der 
Herr bat ein gutes .Herz.”“ Dabei 
|heftete fie einen tadelnden Blid auf 
Elfe, benn wie bei allen ordentlichen 
‚Köchinnen, neigte die Wagfchale 
ihres Gefühle fich bebeutend auf die 
Seite des Herrn, während fie an der 
gnädigen Frau manderlei auszu- 
jegen hatte. „Der Herr brädhte jo 


— 


®: 


tes und falter Seele, denn font Hätte ! 


würde fie nicht 


Argos blutiger Schatten | 


etwas gar nicht fertig! Dem war e8 
überhaupt ganz gegen das Gefühl, 
daß der Argos fortgollte, Und wenn | 
!der Argos wirklich totgemacht wäre, | | 
|würbe der Herr in diejen Tagen viel | 
|trauriger gemefen fein.“ | 
| Elfe fah betroffen auf. Eine Röte: 
Iftieg in ihre Stirn. Xa, was war fi 
denn nun? Alles, was fie in den leß: 
ten vierundzmwanzig Stunden gedacht | 
und gefühlt hatte, paßte nun nicht 
recht mehr. Es war wirklich Unrecht 
von Rudolf, daß er ſie hinters Licht J. 
geführt hatte. Aber die Freude über 
den Wiederbeſitz des Totgeglaubten 
überwog jedes andere Gefühl. | 
| AS Rudolf etwas früher als ge: W 
wöhnlich zurückkehrte, erſtarrte er zur 
Salzſäule, als er das Tableau er⸗ 
blickte: Elſe bei Argos auf dem Fuß⸗ J 
‚boden fniend und ihn mit Trüffel: W 
wurſt fütternd. | 
| Elfe fprang auf und fiel ihm um 
‚den Hals, „OD du! — Wie haft du | 
mich angeführt. Wie unnüt gequält“! ; ig 
| „sh machte es nur mie der quite J 
‚alte Diener, der das Kleine Königö= | 
‚find umbringen foll, und der es ftatt 
‚defien nur im Wald ausfegt — Herz | 
‚und Leber abzuliefern hatteft du mir J 
'ja glüdtlixherweife nicht aufgetragen! | 
Das heißt, ich jegte Argos nicht im |} 
Wald aus, fondern ich gab ihn der 
alten Frida. Daf er die zwei Stun | 
‚den bierher zurüdfinden würde, | 
(konnte ich nicht ahnen.“ —4*p 
| „Aber warum denn? Warum haft | 
‚tu ihn nicht einfach mieder mitge- BR 
‚bradt und mir den fchredlichen Taaı J. 
‚geftern erfpart?“ u 
„Liebes Kind — 
‚nich vielleicht — 
den mwürbejt.“ 
„Oh“ — ſagte Elſe 


rot. 


Ih 


ich dachte, daß du | R 
„unmännlich” fin= | 


und tmurbe || 
„Huf der andern Seite hielt ih WE | 
aber au) nicht für ansgeichloffen, 
‚daß dich der Entjchluß reuen würde,“ |W 
\fagte er mit einem fleinen Lächeln | 
— „und für den all wollte ich mir | F 
‚die Möglichkeit offenhalten, Argos | 
von den Toten erftehen zu lafien; |R 
daß er fo vorzeitig in die Erfchei= | 
'nung treten würde, fonnte ich ja nicht J 
wiſſen.“ 'R 

| „Nein, Rudolf!“ jagte Elfe heftig, | 

| „dag tft eine Jmpropifation! Du haft 
e3 einfach nicht getan, weil du ein 


zu | Hal erfordert. Dagegen gehört dazu, 


‚autes Herz haft, und weil es bir gegen | fyyy pas Vetteln feinen Mann ernäh- 


das Gefühl ging, dab der Argos - a 

fortfolfte, Lind u. meil ee — — 
biſt, habe ich dich ſo lieb! Ich ahnte Wer da glaubt daß man, ehe man 
ja überhaupt, daß irgend etwas da⸗ zum Bettelflab greift, alle Scham 
hinter ſtectte. denn wenn du Argos peifeite Iajjen müffe, der iit entichie- 
‚wirklich getötet hättefl, hätteft bu pen irriger Anficht; im Gegenteile, 
‚nicht jo vergnügt fein fönnen, tie du es ijt geradezu unerläßlich, daß man 
geweſen biſt.“ etwas wie Scham zur Schau tragen 


„Haſt du es geahnt?“ ‚ jerröten im Stande fein muß, 

„Natürlich, aber ich brauchte e5 dit man nicht den Eindruck eines Ge— 
ja nicht zu zeigen.“ |wohnheitöbettlers hervorrufen. Das 
| „Nein, bu haft bich wirklich fehr | Erröten ift durchaus nicht fo fchwer, 
'qut beherrfcht! ber mas foll denn [a3 man fich einbildet, und ſelbſt 
‚der Hanbtoffer da?“ fragte er, auf | diejenigen, die es längjt verlernt ha= 
'ben Stuhl beutend, wo ber fertig ge |ben, fünnen c$ bei einiger Uebung 
‚padte Koffer jtand. wieber zu einer Virtuoſität 


iſt ein Riemen abaerifjen,, 
Elſe etwas verlegen. geſchloſſenem Munde ein paar Se— 
„So, ſo. Und die Handtaſche kunden lang ſo zu tun, als wolle man 
auch?“ dusatmen, worauf man im Geſicht ſo 
„Ja, die muß etwas aufgefriſcht rot wird wie ein Puter, und kein 
werden. Die Eliern haben uns doch Maler wird dieſe Röte v 
ſeit langem eingeladen, ich denke, wir lichen Schamröte zu 
fahren mal auf ein paar Tage —A = 2 
| „Das fünnen wir ja. Aber mas) benfo falfc tft, zu glauben, daß 
iſt denn, Elſe?“ nur Mißgeburten ſich gut zu Bett— 
Wie ein Pfeil ſchoß Frau Elſe lern eignen, denn es liegt auf der 
Imit einem Mal davon, in Rubotfs Hand daß ‚man einem berfrüppelten 
Zimmer binein und riß etwas ——— die Phraſe ins Geſicht 
ſeinem Schreibtiſch, was ſie wie einen Hleudert: „Schämen Sie ſich nicht, 
Knäuel zuſammenballte und in die, bei ihrer Figur zu betteln? Sie fün- 
\Tafche ftedte. Argos rannte, jo gut 
ex Tonnie, Dinterher, Mubolt rolgte Die drei notwendiaften Eigenfchaf- 


etwas langſamer. — — m 70 
„Was gibt es denn?“ fragte er er- ‚ten zur erfolgreichen Ausübung biefer 


ſtaunt. 

„Oh, ich hatte nur etwas auf dei— 
nem Schreibtiſch liegen laſſen, 
nicht dahin gehört,“ ſagte Elſe, rot Feit anzupaffen. 
und lachend. Und mit einem Mal Dat EI lBchbetn 
Itniete fie por Argos nieder, fchlang |nict. 
‚bie Arme um jeinen Hals und | auch 


unterfcheiden 


Iwie Heu machen!“ 


fteögegenwart und Schlagfertigteit. 
Sm allgemeinen muß man barauf 

lohnt ſich 

die Harmonika ſind 


bin ſchlecht gegen dich geweſen. Wir niß, denn die Leute gehen an einem 


wollen immer zuſammen bleiben, Blinden um ſo ſicherer vorbei, da ſie 
— F doch wiſſen, er könne ſie nicht ſehen; 
Kopfſchüttelnd und lächelnd ſah zudem bringt die Blindheit noch den 


immer!“ 


ihr Mann zu ihr nieder und ſtrei- Nachteil mit ſich, daß man faſt nur 
chelte ihr Haar. Was für eine auf- „mutilated Coin“ und nicht felten 
geregte kleine Frau doch war! bloß Knöpfe einnimmt. 

Ach, du verſtehſt mich ja gar Von eminenter Wichtigkeit ift au 
nicht!“ ſagte ſie halb lachend, halb zu wiſſen: Was — J —* 
ER fie toieftihh nicht ganz Iunb zu mweldem Zmede. E8 ift zum 
| & „| Weifitet hi a : 
Ta 2 ae a A Date We 1, |2eifpiel höchft ungefchidt, eine Kleine 
|berlangen . . man molle fi eine „Safe“ taufen. 
jTageit, daß man Hunger habe, fonit 
wird man mit „Haſh“-Ueberreſten 
traftirt. Bei einem Doftor oder Apo- 
iſt es um unſere Zukunft ſchlimm be⸗ theler ſoll man ja nicht Krankheit 
ſtellt. Laſſen wir die Monopoliſten ſimulieren, will man ſich nicht der 
noch ein Weilchen wie bisher fort- Gefahr ausſetzen, vom Doktor ein ko— 
wirtſchäften, und die Zeit 
fern, wo der grüne Zweig, auf den ein bischen Arſenik, Bitterwaſſer 
zu kommen wir geſtrebt, ſich für uns oder blaue Pillen zu erhalten. Bei 
in einen Bettelſtab verwandelt haben anderen Leuten ziehen dagegen 
wird. Krantheiten und namentlich Gebreſte 
Aungeſichts der bevorſtehenden all- ſehr. 

gemeinen Verarmung wird ein kur- Zum Beiſpiel gibt man vor, man 
zer Leitfaden für angehende Beitler ſei Zeitungsträger geweſen und habe 


Die Kunſt des Bettelns. 


Wie die Dinge heutzutage ſtehen, 


gewiß allgemein willkommen ſein, macht Miene, ven Veweis der Wahr— 
zumal wenn wir mit demſelben an heit anzutreten, dann greift jeder 
der Hand in den Stand geſetzt wer· ſchneit in die Taſche und gibt, nur 
den, trotz der ungeheuren Konkurrenz um ſolch einer „Show“ entgehen zu 
anſtändig unſer Leben zu machen. können. 

Jeder Stand hat ſeine Unannehm⸗ Sehr gut iſts auch, am Bahnhof 
lichkeiten und ſo auch der des Bett- zu ſtehen und ſolche, die in großer 
lers; aber abgeſehen davon iſt das Eile ſind, um ſieben ober dreizehn 
Betteln eines der einträglichiten Ge- Cents anzureben, deren man nod) be- 
'fchäfte. Wenn ed auch nicht gar fo | dürfe, um zur franten Frau heim— 
‚lufrativ ift, mie . Die Geliebte Carl|reifen zu fünnen, 

|Mohrs meint, indem fie fagt: „Bett:) Am rentabeliten ift das Betteln 
‚ler werben Könige!" fo fann doch für angeblich humane, religiöfe ober 
nicht geleugnet werben, daß das Bet: nationale Zmede, zumal man ba 
teln viel einträglicher, ift ald zum auch andere für fih betteln laſſen 
Beifpiel dad Karten» oder Börfen- |fann, genau nad) dem befannten Sy: 
Tpiel, zumal e& noch den großen Vor- |jtem der Kontraftors. m großen 
teil hat, daß e3 fein Betriebö-Kapi- "Ganzen muß dann ein Spftem in die 
* 





"Wirklich?" fragte er erftaunt. und im gegebenen Falle wirklich zu W 
will B9 


darin 'W 
„D — der follte zum Sattler. E3 | bringen. E3 ift nicht viel fhwerer ala 'W 
jagte das Ligen. Man braudt bloß mit | 


on ber wirt: 'B 


nen ja als Mufeums-furiofität Geid | 


Kunſt ſind: Verſtellungskunſt, Gei- 
was denten, originell zu ſein und ſich der 


Der tonloſe Leierkaſten und 
„played 
ſchluchzte: „Verzeih mir, Argos! Ich out“. Blindheit iſt ſogar ein Hinder- 


Official 100 


(Koſten ſrei) 


Telephon⸗Subſkribenten, welche beabſich— 
tigen, zwiſchen dem 15. April und 15. Mai 
umzuziehen, ſind erſucht, uns davon 


Dreißig Tage vorher 


zu benachrichtigen, um uns die Anord— 
nung der Telephon-Verlegungen zu er— 
leichtern. 


Sobald Ihr Euch entſchieden habt, wann 
und wohin Ihr ziehen wollt. 


Ruft Commereial Dept. auf 
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Spezialttäten in unserm Fleisch-Dept. 


| 0 für Samstag, 30. März 1918. 


| Pork Loin Roaſt, 
Pfund zu 
Pork Schulter Roaſt, 
I Sind au 
| Poiton Cut Porf Roait, 
4 Rund zu 
| Rolled Roair Bert, .. 
' Bund zu 
'M Galifornin Schinken, 
Pfund zu 
Swifts Bremium rober 
Schinken, Wfund zu... 
J Beſte Creamery Butter — Das 
in. Mund au 

= vrifde Eier - 


Kaliforniſche 
JGroße Pfund 

I Große Cluſter Rofinen, 

I Carton zu 

u Weihes oder gelbes Gornmehl, 

| 6 er ⸗ 
| Niue Rofe Neid — da5 Pfund 


Sflaumen, 


33C 


I 
\ 


Profeſſion gebracht werden. 
muß eine Aſſociatien ſchaffen, 
Orgen haben und eventuell 
ſtreiten. 


beginnen, wenn man bereits völlig 
mittellos iſt, denn es vergeht immer 
noch eine geraume Zeit, ehe man ſich 
eingearbeitet hat, und ſchon darum 
ſoll man bei Zeiten dazu tun, noch 


J 12c| 


' 
Man | 
ein | 


aud | 


In jedem Falle wird man gut tun, | 
nicht erft dann mit dem Betteln zu | 


Select Marte roher 


Schinken, Pfund zu...... 29 C 


| Armour’3 Star oder Swift? 
Premium Sped, Brund 
Hinterviertel Lamm, 

Bund zu 
Hinterviertel Kalbfleiſch, 
Pfund zu 

Compound Schmala, 2 Bund für 
Friſche Pork Tenderloins, Wid.........3 
Beef Tenderloins, Pfund 
Frankfurter, Brat-, Knoblauch- oder 
voinifche Murft, 2 Piund fiir 


Spezialitäten in unserm Grocery-Dept. 


He 

Reputation nebadene Bohnen 

‚2 RBüchfe zu 

| Trocn Marigold oder King Nut 

| _Burtterine, Pfund ß 
Wisconfin Kartoffeln, gute Kocher, 


Nr 


Ted 


Hilfeinder Noth. 


bevor man ſo weit getommen iſt, daß 


man erſt 


lich betteln gehen ſoll. 


Zwergelephanten entdeckt. 


Auch mitten im Weltkrieg, ſchreibt 
der Londoner 


„Daily Chronicle“, 
muß die Nachricht, daß im Kongo— 


im City⸗Directory nach⸗ 
ſchlagen muß, zu wem man eigent- 


' 


Befiger eines Zaubert (auf 


Summe zu fordern unter ber Angabe, | 


lande Zwergelephanten entdeckt wor⸗ der Feſtwieſe): „Treten Gie näher. 
‚den find, einige Senſation erregen. meine Herrſchaflen! Sie werden ſprach⸗ 
Immer und immer wieder behae up⸗ los ſein über die Dinge, die Sie hier 


eten Eingeborene, daß es ſolche Tiere du ſehen bekommen.“ 
Ehemann (dber eben eine lange 
md 


gäbe, aber man zmeifelte, daß der |, : nr u 
Vergeiß für deren Eriftenz geliefert  Strafprebigt befommt): MEN 
werden könne, fo tie es feinerzeit ME gehn, Alte, bös i5 was für Di’! 


In einem Boardinghaus foll man nie | 


ift nicht | ftenfreies Rezept und vom Drogiften | 


und folche, bie e3 merben müffen, |fich einen Bruch gelaufen, und man | 


mit dem Okapi und mit dem ſelt⸗— 


ſamen eierlegenden Säugetier des 
auſtraliſchen Archipels ging. Sieben 


Jahre find vergangen, ſeitdem das 


Pariſer naturwiſſenſchaftliche Mu— 
ſeum eine Expedition ausſandie, um 
die ſagenhaften Waſſerelephanten 
aufzuſuchen; man ſtieß auf eine Herde 
dieſer Tiere, aber der ganze Trupp 
verſchwand im Leopoldſee, und die 


Befaähigungsnachweis. 


* 


F= 


F Sn 


‚Melt hatte für die Angelegenheit nur 


Hohn und Spott übrig. 
jedoch Ueberrefte von foichen tleinen 
Wunbdertieren in London ausgeftellt. 


Zurzeit find | 


Es ift Hlar, daß man in ihren endlich | 


die „Wafferelephanten“ iehen muß, 


Immerhin ift die Sache für den Na= 
J 


turwiſſenſchafter nicht ſo einfach. Es 


wurden nämlich auch foſſile Elephan— 


ten gefunden, die nicht größer find 


ala Shetland-Ponies, einige auch nur 
Ipon der Größe von Schafen. Man 
dachte zunäcft, e8 handle fich um bes 
generierte _XUrten, die dem Wusfter: 
\ben verfallen waren; doch die noch 
‚immer lebensfähigen Smergelephan: 
ten des Songos merfen die gunze 
te aufs neue auf. Welch ein ge 
eimnispolled Wunderland bleibt doch 
der „dunkle“ Erbieil mit feinen Zmwera- 
elephanten und feinen Pygmäen! 


gefst die „Honntagpof* 


— 


bon denen ſich Erzählungen in ſo 
manchen Reiſebeſchreibungen finden. 


.. Sie wollen alſo eine Stelle als 
| Straßenbahn » Conducteur?. . . Wers 
den Sie aber diefen Poften au auss 
ı füllen fönnen?“ RR: 
„Gerik! ch mar ja biäher in einer 
ı Sarbinenbüchfen = Yabrik angeftellt!” 
| —- Uebertriebene Vorfict. Ein 
| Kompagniefommandant, twelder feit 25 
Minuten den vergeblihen Bemühungen 
eine3 Einjährigen = Freiwilligen, den 
Zug in die richtige Front zu bringen, mit 
wachſendem Intereſſe zufteht, fährt end 
19 den unglüdlichen Doktor juris mit 
folgenden Worten an: „Sie, Freiwilli 
ger, eines jage ich Shen, unterjtehen 
Sie fi nicht, im Zıoil etwa au beira- 
ten, damit mir nicht am in 25 


ren: tvieder fo ein Kerl 
— 





Hüte 


Veihe Männerhüte, 
Trooper flaheftrem 
penFafione, fhiwara, 
braun, grau > d 
grün, 8230 W 


$1.69 


Bluner. und Kna— 


Männer, , beachtet diefe Werte in Ofter- Kleidern! 


>> 
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Trench Anzi 
len Taſchen 
Patch Taſch 
Tufierxt, 
geitreifter 
Bank n 
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und Pin ch Back Anz 
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Made. Oirtadim 
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($) ingha si 
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ben, 
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Taicıen 
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x 


u mn 


Flapper Tub LKleide r für 


vaſſend 


55 und 55 


Männer 


tert 


41 
Knöpf 


farbigen 


Valfikın, 


Ne sch Ichwimmen lernte. 


ı Inlian Weii: 


Sommer, und 
ei, an einem 
dr 25 Minuten 


mir plöglich 


dar 
Freit 
Fr 


Nachmittags 


dah 


hichr 
ri 


} ein, ich bisher 
ichmimmen aelernt habe. Mein Gott, 
man muß heutzutage jo viel lernen, 
daß man für das ichtigſ 
zeit hat. Ich tann n 
yer ich mache in 
Figur. Mit 5 
ſtoße 


ich das 


nıqı 


173 


Kar 5 D amp 


teuce De ein fſchiff 


* 
kott 


und 


ne a ı)4 
ur mi Ya 


Sorwärtd. 
. R 
— Ser 
Ichmimmer“, 
‚u bringen, ı 
er betanntlich 
abe ich in dem Heine e 

durch meine * erſt 

richtiger wohl „tr öpfelt“, von Fein 
auf Schmimmübdungen gemadt un 
‚abet fo viel Walter trinken müſſen, 


wen 
2 
Y ha So 
Behörde VAD 


ıhe und 


i 


in ſogenannter 


um es 


kın 
will 
und 


w ie De 


L 


OR 
oder 


rß mir die heimatliche 
fernere 
befürch tete, 


meinen > Schwi m m 


‚en 


niger hatte ich 


rſagte 
ui 


Baden ieria 


unie 
ich werde eines 
beriud 

’ 4 
Bach austri in Ba 


17 


2 1 


Doch an jenem ominb 
welchem ich bereits 
hen, fühlte ich mit einem 
mwelhe Schande es daß ich 
atur⸗- und kein Kunſtſchw 
5 wohl de uch 
Naturſchwimmer oe 
— aber trotz meiner Unbeſchei 
denheit hatte ich nicht den Mut, mir 
zu ſchmeicheln, J ich ohne — * 
Studium im Stande ſein werde, 
ſeinen Platz in den Annalen 
Schwimmſports ſtreitig zu machen; 
im Gegenteil, 
‚trauen zu, dab ich in diefem Jahr: 


ufrieden 


Freitag, | )or 


4 
Mal, 
nur 


mn m 1er 
n 
6 ü 


ın 
ir 


»T4 
ill, 
+4 nnhr 
117 IDGLL, 
ar 


Kill 


ni 


ige für inaben, mit vertifa 
üne mit 


Madden — 


tur 
hambr 
xcht, in 
Streifen, 


vinal sen von 


107 


Schuhe und Oxfords für 
Coltſkin, 

nür-Moden, ein großes 
nicht in 


Ans \ 
VD 


und > 
gemachtes 


Lopbs. 


rt 82.00 und 


t komme ich 


ich gab mir im Ver— 


Aepfel 


„Carry With“ 
Körbe mit Jona— 
than Aepfeln — 
die feinſten für 
Tafelgebrauch 
ine abgelie 
der Korb 


(fe 
fert 


zu nur 


Ne 


STATE MADISON aus DEARBORN STS 


Anzüge für junge Männer in Trend, Militär- und enaliichen 
Patch und Schl auch viele Faſſons für 
mehr konſervativ ſich kleidende aus Worſteds, Cheviots 
nd Galimteres tm den Frühjahrs-Schattirungen, 
kommen in und Miſchun 


2 


Modellen mit itztaſchen, 
Männ 

gen ünſchten 
ſchli chten Farben Streifen 
und ſind gut geſchne In Größen von 33 


für reguläre, korpulente und ichlanfe 


811.97 


ruhjahr-Meberzicher für Männer, ans rein: 
viele mit Satin 
— Futter. Dieſe — in Größen 
von 34 bis 44. All die 312.50 Ueber— 
zieher werden zu 86.97 vfferirt und all die 


53.00 Ueber⸗ m 1 +7 


- Gürtel Rirfen 


Mermeln; 
und Kna— 


pr 


idert. 


wollenen fanch Tweeds, 


zu 


Neefers für Knabe en — 


* 
Falle Ms, mit 


Gorduron Anzüge für Knaben _ 
sure pfende j E Einbilems an 
bis S Nabr 

fa 
arııen gen 


16 Sabre: 


ſpezi ell 82. 97 
zeit 
Oſterge— 


Früthjahrs⸗Putzwaare 
Frühjahrs-Pi aren 
Damen-Putzwaaren fur ‚Ditergebr ai ich IN a 
umfarf: t die ftete populären Zailors on E 
bübſche feſt fie ? Saffar », Role R Kirn 
Bonnet Erfette ınd Mufbroom Krem- © 
pen, alle in weiben maiten 2 ı x : : 
* hellen — Frübi be aber. * 
viiiſe⸗ aus warzem und — — 
fardigem polirten Sirsh, garnirt 
fertig aum — ſchwarz iſt 
t immer populär, aber bie hellen y * 
Farben herrſchen vor, hunderte & F : 
C 
Sversa nd Bra nd Hemben fir 
Na atiit um D F 
u 1c! ( Ä Y 
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Si } 8 
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39 
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elegante 
für 


don ugendlichen mit 
Nibton Bands und Streaiuers 
Sammetband und Knöpfen 
men etc. aaruirt 
dic Auswahl 


Ungarnirte San’ 
mu itt 


Faff 


Sn. 


— — 


und voli rte 
nd fleine ‚sort 


Mädden, aus 
iS, inte 


fachen F 


Strohhute für Damen und Miſſes, 


Te 
‚ Balstradjien 


Männer 


weit, tir Schr Datz und einem 
rtime ‚sarben, fpezi 
häte kokenfrei aarnirt. 


ans Venange, 


laimıbare Tuhnlar 
J— Solstrachten r. 


Mädchen 
Sehe ne er Männer, 

Jen, Die fl Wuſter, 
chnell genachſen Stag, 250 


83971 


ſancy gedr 
wendbar 


— 


Me ſeid. und S atin Män 


racht 


fit Min 


Frühjabr, gemacht ans Pa— 


Blucher lJ 


unnet 


Das 


Kidſtin und Gum 


ietal- Kalbleder, Knöpf-, 
Aſſo rtiment 


82. sn bis 83 —5 


Größen vor 


) 


hnür-Schuhe für Miſſes und Kinder, ſolide 
uhzeug, fir Schultac 


age, infach 


a but 


S, gut 


ch ſchwarz 
vegula te und Faſſons 


m gemacht, Gräben 0 


>05; aber. weaen 
1 ſpe3 tell 


aus Gunmerl«e 


Pe zient bo 


«| 
| 
Er 


He 
werde. 


de ganz 


lespont nich Hit — 
e 


oſt di 
umjonit "ihr 


awi leuch te n 


lernen ?” 
„Um es »u 


Gründe 


2 
Se 
ii 


welche 


8 


ranlallen 


Ob nme 
Fragen Ä 
und ich antwortete 
Da aber das 

lite 


nehmen wı 
neu unierig 


überaus 
erzählte ich ihm Folgen 


Dieſo an 
Bieſe wurden 
unang 
nicht mehr. 


Pot (Fn No 
sutil s & 


mir 


Ppnphn 
enehm, 


81 
»11r70 
Air 


Dann 


ſein ſchien, 


warum A ſchwimmen 

Vor zwei Tag 
die Wiener — 
wurde ich plötzlich von 
den Frau angehalten. 
ruft ſie ſchluchzend. 


*1 
mich, 


ler 
en ging ich 
üde, da 
einer weinen 
„Mein Herr, 
aus, „retten Sie 
denn ich bin die unalüslichkte 
Perfon auf der Welt. X bin Die 
nerin bei einer alten Generals 
tiwe, Die mir den ——* gegeben 
ihr Kind ſpazi führen 
ihre Ay ch \ yerfen 


nterricht nen muB. 


2 


War 2 f 
Nacht ſah ich Uber 


und Freun 
kämpfen, ſie 

riefen mir 

„O, Freund, 

ı nicht ſchwimmen ge— 
hie uni Ufer 


ätig am 


wi 


rt 


217 
sat, ‚u 


ort ſchwimmt 
Kind und 
Rock ab 


Ben 
mich!‘ 


und mic 


‚ retten Sie 
ch warf meinen 
Donau. 


mir 
ich 
icht 


it, 


J 
im hr 
n Die 


en {m 
DON 


brachte 


denn 

ala Ani 

ie e Männ er minder ge: 
"Mein Schwimmeiſter 
heißt die Canaille — 
ir recht freundlich, glaubte 
mich 


die Kälte des Waſſers 
mich ſofort zur Beſinnung, 
und es fiel mir jetzt erſt ein, daß ich 
gar nicht ae nme... ." 
„Unerhört,” brüllte der Metiter, 
Diefer Finfall iüberrafchte mich 
aber derart, dab ich fofort in Ohn 
macht fiel. Als ich zur Be 
jinnun: laa ih am Ufer, Eine 
ahre zü säbfen * antwortete ih. grobe 3 Nenichenmenge hatte fi an 
„Und icht lernen Sie erſt ſchwim— erg — ————— | 
u Beredung wurde ich nach Haufe ge: 


e bracht.“ 
„Man lernt niemals zu Tpät.“ 


’ eg „a, gehts‘ meinte Der 
„Was find Sie? Schieimmeifter, wenn man nichts 
„Bürger.“ 


gelernt hat. Dur Schaden wird 


mn 


ide Frac gen Mi 


rn. 
rich 


wieder 


No werde ich tam, 


01 nber 
(DOEN 


jo 


'Meg vom Gürtel bis 


N 
| 
2 


ſihm auf und war entleßt iiber 


|geficht war verzerrt, er 
| mich 
ſchrie: 


delche er mit mir 


riére 


man klug. Die Leuie lernen erſt 
fechten, nachdem ſie im Duell ver— 
wundet wurden, und erſt ſchwimmen, 
nachdem ſie ertrunken ſind. Doch 
jetzt wollen wir den Unterricht bee | 
—* —— | 
Er machte fih daran, mir die An= ! 
fangegründe der Schwimmkunſt bei— 
zubringen. Er zeigte mir, wie die 
Tempi gemacht werden, und ich hatte 
ſihm bald die Arm- und Beinbe⸗ 
wegungen abgeguckt. Hierauf ſollte 
die Produktion im Waſſer beginnen. 
Er nahm einen Gürtel, band den- 
ſelben um meinen Leib, nahm dann 
eine Stange in die Hand, und den 
zur Stange 
füllte ein Strick aus. So hielt nun! 
der Gürtel mich, der Strid den Gür= | 
tel, die Stange den Strid und ber 
Schmwimmeiiter die Stange, fo daß ı 
ich eigentlih nicht nur, in Gottes, | 
fondern aub in der Hand des’ 
Schwimmeifter3 war. Ach fah zu 
DE 
Sein Vollmond 
betrachtete 
höhnifchen Bliden und 
Icheint, Sie fürchten 


veränderten ige. 


mit 
„Mir 
ſich!“ 

Ich geſtehe, daß ich mich fürchtete, 
und ich rief frei nach Columbus: 
Land! Land!“ allerdings mit an— 
derer Betonung, denn ich war in des 
Wortes weitgehendſter Bedeutung 
iim Waſſer“ und wäre für das Le— 
ben meines Schwimmeiſters gern auf 
trockener Erde geweſen. 

„Ich bitte Sie, ziehen Sie 


| mich 


‚ans Land,“ bat ich, „ich befomme die 


eekrankheit!“ 
„Macht nichts,“ 
Schwimmeiſter. 
„Aber ich bekomme naſſe Füße,“ 
ſchrie ich. 
„Ihnen ſoll auch der Kopf me 
ſchen werden,“ antwortete der Bar— 
bar, und er tauchte die Stange und 
damit mich ſelbſt unter das Waſſer. 
Die Waſſermaſſen drangen mir in 
die Augen, Ohren und in den Mund, 
und als ich endiich iwieder empor= 
gezogen wurde und das Sicht des 
Tages wieder ſah, brüllte ich wie ein 
verwundeter Eber, der ſich bereits tot 
glaubt, zu ſeinem größten Erſtaunen 
aber noch immer lebt. Die Sekunden, 
welche ich unter dem Waſſer ver— 
brachte, ſind in der Tat ſchrecklich ge— 
weſen, und ich darf frei nach Schiller 
jagen: „Da unten aber iltö fürd.er- 
ich, und ber Mentch verfuche bad 
chwimmen nicht. 

Ich war kaum zu mir gekomme n, 
fo hörte ih den Schr wimmeiſt er ru— 
fen: „Jetzt verſuchen Sie die Tempi 
.Eins!.... zmei . bei! 


IS | 
| brummte ber 


Sch verfuchte. . . Wer fi in die 
"Gefahr begibt, fommt darin um jei- 
nen Verftand. Ich zudte im Wal: 
fer wie ein qalvanifirter Frofch, und 
in Form von harmlofen Fußtempt 
teilte ih) jene Fußtritte aus, melche 
ih dem Schmimmeilter zugedadht 
hatie. Doc Deiiter Franz verjtand 
feinen Spaß. Selbit diefe mehr fi: 
gürlichen als tatfäch: ihen Fußtriite 
'verlepten ihn, und er tauchte mic 
wieder unter. Ich wollte ſchreien, 
doch das Waſſer floß mir in den 
Mund und ertränkte meine Hilferufe, 
beinahe ſogar mich. Als ich wieder 
in die Höhe gezogen wurde, benahm 
ich mich wie ein Paſteurſcher Patient. 
Ich ſchrie, ſchlug mit Händen und 
Beinen aus, zitterte am ganzen Leibe 

ind räufperte mich, wobei das Wul: 
ier aus meinem Munde floß z, als ob 
ich ein Springbrunnen wäre. „Ru— 
hig!“ brüllte der Schwimmeiſter, 
„ruhig, ſonſt laſſe ich Sie noch ein 
mal Waſſer trinken.“ | 

Mas follte ich tun? Ich war in 
feiner Hand, und ich durfte noch dem 
lieben Gott danken, daß er mich nicht 
ing beifere enfeit3 beförderte. lm 
den Metiter nicht zu reizen, tat ich 
alles, was verlangte. Ich be— 
wegte Beine und Arme unermüdlich, 
bis endlich die „erſte Lektion“ zu 
Ende war und ich heimkehren durfte. 
Drei Tage dauerten dieſe Folter- 
qualen. Der Schwimmeiſter ließ 
mich, ſo oft er einen Grund dazu 
fand, zum Gaudium der zzen 
Schwimmſchule „Waſſer 
und meine Verſicherungen, daß ich 
keinen Durſt hätte, waren ganz über 
flüſſig. In drei Tagen hatte 
diefen Wüterich derart haſſen ge— 

daß ich ihn am liebſten in 
einem Löffel Waſſer ertränkt hätte. 
n Sollte e8 nicht für möglich hal 
welcher Bosheit dieſer dicke 
* vimmeiſter fähig war. So oft 
mich an die Stange legt, verzerrte 
F ſein weiches Milchgeſicht, und 
mit eſſigſauren Zügen ſah ich ihn 
über mir grinſen. Und dabei machte | 


er 


Qa 
> 


Ma 


ten, 


ich in der Schtwimmfunft teine Fort Not erlernten Aunftgriffe von 
t tj : * 
— ſchleudernd, 


ſchwimmer“ 


ſchritte. Mir ging es, wie 
Autodidakten, der erſt im ſpäten Al— 
ter die Univerfität befuht und nun | 
mit Schreden wahrnimmt, daß «r 
bisher gar * gelernt habe. Ich 
Zatte ebenfalls geglaubt, fhGwimmen 
zu können, und nun rief mein Lehrer | 
taalich: Sie haben fein Talent; aus 
Ihnen niemals ein guter 
— werden Eins! | 
die Sande mehr 

.Zwei! + Drei! 

übe mehr nach einmarts 

. 3meil.... Sein! 


mird 


bemüßtat war zu fon= 
itatiren, daß ich fein Zalent habe, 
‚ließ er mich , Waſſer trinken“, wie 
er die barbaufche Menſchenquäl erei, 
trieb, zu nennen 
a ich überdies noch furcht 
jam war, pflegte er fi auf bie! 
Stanae zu legen, die auf der Bar=' 
per Schmimmfchule einenStüß- 
punft fand, und während cr oben! 
inte eine Waage auf und nieder 
ichmebte, hing ich unten iwie irgend | 
ein foftbarer Geaenftand in einer 
Wagſchale. Jh bat ihn oft, feine, 


mn 


ne 


liebte. 


Scherze zu machen, aber er ſpottete 


meiner Furcht und ließ ſeinen ſchwe— 
ren Körper auf der Stange balan— 


berühren, 


inken,“ 


ich 


tlammerte ſich verzweifelt an meinen der fünften 


nicht ſchwimmen. 


zu: „Sie haben kein Talent!. 


— of “Iö-day and (Io-morrow 


- THE FAIR 


State, Adams and Dearborn Streets 


Die Kleider, welde von Chicago's gutgekleideten 
Männer getragen werden am Ojterfonntan 


/ x 


Established 
by E.]J. Lehmann 
in 1875 


Telephone 
—— 
Tee 


um 
EN RES, 


al 
J 


J 


werden von gerade ſolcher Auslage gewählt wie dieſe 
intereſſante Auswahl von 


Kirschbaum Kleidern 


— ımd die Männer, deren Anzüge aus unjerem großen Lager diejer berühmten Kleider andge- 
wählt jind, fönnen völlig befriedigt und überzeugt | jein, daß jeder für ihre Stleider angelegte Dollar 
feine patriotijche Pflicht getan hat — ihnen Dollar für Dollar wirklichen Weri gebracht hat. Zu 
einer Zeit wie der jetzigen iſt es von größter Wichtigkeit, zu wiſſen daß die Kleider, die Ihr 
kauft, reine Wolle ſind — 100 Prozent, nichtsanderes. Bei dieſen Kleidern iſt dies der Fall. 


es 
— .. * 
— — 


— — — 
— — 


Verkauf von „Kenyon“ Top Coats, 
ſowie anderen wohlbekannten Fabri 
katen. Tweeds u. Cheviots, in Gürtel 
rücken, Trench und einfachen Rücken. 
Viele vierteljeidegefüttert. Alle Gro= | 


'ten bier ;$20, $25 und $30 $15 : 


Fee morgen zum 
Verlauf au 
find PER Bartien — zis Wette; ſar 8 
Frühjahr und das ganze Jahr; helle und dunkle 
Größen nur bis 35; jpeziell zu 


Alte feinsten viertelicide- nefütterten | 
Covert Weberröde geben in diel. Ver 
fauf zufammen mit einz. Partien von 


Hier find mehrere hundert Convert | 
und Tmweed Top GCoats, Die $12 und 
815 Werte find; jowie Negenmäntef, 


Iinjere große Ausitellung umfaßt jedes Modell, das die berühmten Kirihbaum Werke 
jtätten erzeugen. Ju $20, $25, $30, und bis $45 find unſere — vollſtändig; aber wir 
wünſchen die Aufmerkfanteit von Männern und jungen Xeuten, die gute Kleider 
fennen umd verlangen, hinzulenfen auf unfere 
.. J .. 6 
Unübertrefflichen Werte in Unzügen zu $25 
Diefe „Kirihbaum“ Anzüge zu $25 umfaljen alle die be- 2 
liebten „Nungfelo“ Modelle, ſowie auch foniervative Moden a 
fiir den Geichäftsmann oder Brofefliontiten. Kommt Samstaa 
und verlangt die hübjchen Mufter in Gafjimeres, Cheviots 
und Velours zu jehen. Eure Größe ift bier, und Ihr erhaltet 
einen der beiten in Chicago zu Diefem Breite offerirten Anzüge. 
Kirichbanm Anzüge zu $20 | Wirjere feinsten Kirihbarm Anzitge 
Eine aroße Anzahl Fajions ift in , fommen in einer Anstwahl von Modellen und Mn- 
gIröße und Män. | term, zu aroß fie alle näher anzuführen. Nr wün- 
u * m junge —* ſchen, daß Ihr dieſe hochfeine Auslage ſeht, die ga— 
ner, die bis Große 40 Fragen. SOr- rantirten reinwoll. Sioffe ſeht und Ihr werdet gern 
handen ſind ebenfalls ze für Män- | zugeben, daß die Werte hödjit attraktiv find, 
ner in gangbaren Modt 52 | Spezielle Bartien in großer Auswahl zu 
[en.sbr werdet fie als * 0 \ ge® cp » 
ipezielle Werte finden zu | 530, 35, 540 und s45 
w u N [ . ( ‚e v ” ’ 
Unjer großer Verkauf von Sünglings- und junge 
IN ” a 2 . ’ mw » * 
Männeranzüge zu 16.855 wird Samltag fortgelebt 
Hier find $20, 825 und $30 Anzüne, nur in Größen bis 42. Hier find ‚85 
Die eleganteiten junge Männer Modelle, viele davon ganz mit Seide ac 
füttert oder viertel Seide gefüttert. Helle Farben und mittlere Shades in 
alt den beiten Mujtern; auch) blaue Osmwego Serge-Anzüge, die $20 ZStan- 
Y dard-Werte iind: im Samitag- Verkauf zum ungewöhnlichen Preiie voıt.. 
o © Rn > 2 . 2 ia 4 
Vier groge Bartien Krühjahrs-Ueberrörde für den Samstag Verkauf 
Rerfanf von Oxford PBichna feibe- 
gefütt. Top Eoats. Nur 68 Stüd für 
Verkauf übrie. Futter # 
Sfinners garant. Seide; alle regul. 
Größen; ſpeziell markirt 820 
für ſchnellen Verkauf am 


dieſen 


88.95 und 810 Werte; Größen in 820 Tweedüeberröcken u. Ventil-macs 
Tobcoats nur bis 38; alle Größen in od. Mackinette Topcoats, mit abnehmb. 
Regenmänteln; es ſind gro Kragen, Seide- u. Gummi 
be Werte zu dem jpeziellen 87 futter. $20 Werte, Größ. 
Sans tags preis bon g nur bis 87: Aus wahl. 

A d i $12 

Dieſe? nzüge für Jün zlinge un junge Männer zit 

ſowie Streifen und Tmweed Milchungen; 


Muſter; graue und braune Mifchungen; 


Act attraktive Sargain-Partien genppirt für jpeziellen Verkauf am Samstag 


Partie 1— Hier iind Münner- ınd ns! — Kingly“ unb andere gute Tra= artie I3--d “ Si 
* * — — ee find Männer. nu Ju N ‚Fartie 2 n * ug 8 mb andere um Ha PR — Blaue reintwolt, Serge „seinatn“-| Partie 4 „Kingiy“ Hofen in newen 
lings.Holen, angebrodene Partien von | brifate in SHofen—geltreifte Woriteds, Ni fen: f&ivarge Thldet3 und geftreifte Wor- | Zeipjahr-Muftern wie auch ancebrod 
53,60 Sorten, alle Größen bis au 42, in fhungen, Gbeviots und Sutiing Enden fteds, in Dugenden verſchiedener Schattirun Br —“ ae DER —* —— todenen 
geſtreiften Worſteds und, Caſſimere jede Größe bis zu 56 le⸗Maß gen und Müſter; und Cafſſimere und Ebde- Vartien und Größen von Hoſen in jeder 
ſpezieil für Samstag öfferirt aufwärts bis zu 85.00 biot⸗ Hofen alle Größen Eis 56 Sröße bi zu 56. Ihr findet viele Hofen 
au nur | au mr | Werte bis $6.00; au bon 36.50 und $7 Eorten in dies 

I fo No S € 
Partie 5 — Nusiwehl mehrerer Hundert | Partie 6H—Nnswahl von 624 feiniten Fall Partie T-— Verkauf don Ahali Hoſen fur fem Verlauf Samstag, zu 
Partie S — Lee Union Alls in — 


fanch und mwafhbbarer Welten für Männer | Dreok- umd Iuzedo-Weftert. Finfach weis n. | Männer und Nünglinae. Hier find 2,000 Pr 
u, Nünglinge, einige find leicht befhmußt, | fchwara, aub Slate ınd andere bübfe Ef- | für diefen erfauf und feinc weiteren folde | blau md anderen Falfond; der heutige 
tholefaleprei3 it $3.00 — unfer 83 


alle Größen bis 40; wert bis zu 1— 95 felte, alle Größen und wert bis 95 Werte ſpäter in der Saiſon. Kauft 1 50: 
83.50; Auswahl, Sams tag au.. 186.00; Samdtag an . ı EurenSommerbedarf jebt, Auswahl, Le ı Preis für Samstag nur 


[Bj'Tarererarerereretafesafeferefeferäfelgtereteferätgrateterarel: 


Iai Lerte 


ziren, ſtatt, wie Antäus, die Erde zu „Sie ſchwimmen alſo nur auf dem ü——yy...... ..... 
welche Kraft verleiht. trockenen Lande?“ fragte ich ihn, 
Handarbeits-Muſter. 


Eines Tages ſchwebie er wieder über während ich ſeine Haare feſthielt, um 
mir, verlor aber das Gleichgewicht ſein Ertrinken zu verhindern. 
les, Feen 


+ 


und fiel fopfüber ind Waffer. Die, „Netten Sie mich," war Al 
erite Folge dieſes Falles war, daß was er ſagen konnte. 
ich wie gewöhnlich „Waſſer trank“, „Vorher ſollen Sie aber ein wenig 
als ich aber wieder das Licht ſah, Waffer trinken . . . . Wie Du mir, 
fühlte ich mich ſo leicht wie ein Vo— ſo ich Dir.“ 
gel in ber Luft, ober mie ein Filh| Gr fchrie laut auf; ich aber tauchte | 
im Waller. Doch nur einen Augen- ſein liebes Haupt einige Male unter, 
blich währte dieſe Seligkeit, denn im und ſo oft er um Hilfe rief ober | 
nächften Augenblid taudte der rufen mollte, ftopfte ih ihm mü 
Schwimmeiiter neben mir auf und) Maifer den Mund. Als ich ihn nad 
z ober jechften Zaucher= | 
Arm. ‚probe emporzog, war er ftumm wie | 
„Ketten Sie mih um Gottes wils ein Kihb.... Er hatte nur noch die 
Yen,“ feuchte er, „retten Sie nich, ich Kraft zu niefen. Mit einem kühnen 
muß ertrinten.“ Wurf Tchleuderte ich ihn ans Lan. 
„Lallen Sie mich los, ich habe für X aber Ihmamm, wie ein Schwan ı 
mich felbit zu forgen,“ fchrie ich ihm durch die Schwimmfchule und 308, 
zu und beaann, alle mit Mühe und Strid und Stanae majeftättfch hin: | 
mir ter mir her. Der Schmimmeiiter | 
wieder als „Naturs hatte fich aber fchon im nächften Mo- | 
meine Tätigkeit, mobet mente erholt, und während er alle 
ich dem Schwimmeifter unmillfürlich | Anmefenden aufforberte meine herr⸗ 
einige Stöße verſetzte, ſo daß er mich lichen und genialen Tempi zu be— 
freilaſſen mußte. wundern, ſchrie er: „Meine Herren! 
„Ich muß ertrinfen,” wimmerte er. |Das ift mein Schüler! . Er 
Sie ſind doch Schwimmeiſter!“ fſchwimmt nach meiner Methode! 
„Jawohl, aber ich bin nur theore— Ausgezeichnet! —— 
tiſcher Schwimmer, praktiſche Aus- Drei! Sehr gut! .... 
bildung habe ich nicht genoſſen ... Junger Mann, Sie haben Talent! 
ich tann nicht ſchwimmen!“ 27cie ſind ein Niagaraſchwim-— 
„Das iſt allerdings ein Entichuf mer! Und zu den iibrigen ge- 
‚digungägrund,“ fagte id und er- endet, ſagte er mit Stolz: „Den- 
barmte mich bes armen Mannes, der fen Sie fih, meine Herren; diefer | 
bereit3 auf dem beften Wege war, zu junge Mann hat nur vier Lektionen | 
ertrinfen! Mit einem fühnen Griire hei mir genommen! .... Und er| 
'erfaßte ich ihn bei den Haaren und ſchwimmt ion wie ein Walfilh . 
309 ihn in bie Höhe. Er war mehr! ‘ch refommandire mich Jhnen, meine 
tot, ald am Leben. Herren, beftens, für den Fall, daß 
„Retten Sie mid . ich fann einer von Ihnen ſchwimmen lernen | 


. Aber jagen Sie, wollte. 
21: 
Gr 


Zwei 


—A 

Um dieſes Joch für ein Nachtkleid vollendet den Rückenteil. Man fügt 
anzufertigen, beginnt man bei dem die abſtehenden Blätter an. Die Deff 
unterſten Blumenblatt, fährt über nungen macht man mit 17 Keiten = 

meine Antwort. Dann aber erwachte verſtorbenen —* Der im: |, die Schultern fort, fügt beide Seiten, ftichen, indem man 6 Majchen aus- 

in’mir die Erinnerung an die Mer. voſante Stein trug die Juſ hrift: „Diet | zufammen, ehr t querüber fort und; läßt. Man braucht Häfelgarn Nr, 70, 


; ; ruht Char! jotte®n tgwald, fu. f. Cherit- —— 
gangenheit und ich rief ihm höhn fc | leutnantstochter.“ Nach drei Jahren kam 
. Sie! ich ipteder beim. Diesmal trug der Biel lieber! 
werden niemals fchwimmen [ernen.“ | Grabitein aber die Injchrift: „Bier rubt 
„sch brauce e3 auch nicht zu ler- | 


Charlotte Edle bon an . u | 
nen, denn ih bin biplomizter | Oberftenstochter.“ gönne meiner | 
Schwimmeiſter.“ 


es um Sottesmillen Niemand,“ iii 


fchelte er, 


te et. : — Der Grabſtein. Ich beſuchte in 
„Sie können beruhigt ſein,“ war meiner 


Heimatſtadt das Grab meiner 


— Reflerion. Staatanwalt , 
‚(an jeinem Hochzeitstage, als Die 
Fans —— „Scheußlich ——— 
man kommt ſich rein wie ein ur. o 
| Hagter vor!“ —* 


Ich liebt' einſt, ſie liebte mich wieder, 
x nannte fehon mein fie — jedoch 
Sie hat einen Andern beglitdet, 


veritorbenen en ihr Avan⸗ 
Jetzt — hab' ich viel lieber ſie noch. 


cement noch heute. 





 Ahendvoft, Chicago, Freitag, den 29, Mir 1918. 
' nn — — —— m 
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Bergnügungs-Wegweiicr. ' 2erlangt: Männer nud Sinzben, ; Verlaugt: Francn uud Mädchen. | Stellung jndhen Frauen n. Mädchen 
r (Unzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das ort) ; (Bnzei N cz Rırbri se 2 3 zei nt jefen i 
Eines Theater — „Onter Sräfig‘ u unse uber ann Breuer ten ter deli: R Rırbril 1 Cent d. Wort j (an; eigen unter diefer Rubril ic das Word) | 


Geſchäftsgelegenheiten. Kaufs⸗-und Verkanfsaungebote Grundeigentum und Häuſer | „Lebende Leichname“. 


nzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zelle.) Elnzeigen unter diefer Mubrit t4c Die Zeile.) K (Anzeigen witer dleſer Rubrit iae die Seils | ü — 
* | — — — — — — — | Bon de rie Bontet. 
Bipditone — ‚Ihe Nibiera Girl.“ \ Yerlangt: Stationary Engineer var Läden und Fabrifen „Seust: Sine ä ältere — ſugt Stelle, als | ö 18, Bimmer —— preiswert su ders Zu faufen geincht: Besahle baar für Norbieire ! 
A — ac Time“ | ⸗ it: daushälterin. Br ) agoo 3 aufer 5 ncoln Bart seit, gegenüber Ar I | i 2 ce ? E 
Bean). . — Time“. —— — — deu { — 1 gar Ei | Yincoin Bart, eit, < ra bonded Whisten. Adr.: 5. 1228 Abend- | Hu verfauien: 3-Fet Frame 1-9 nd 2-4 Vor längerer Zeit erregte die Nach: 
o — ⸗Sitqy Noo“. r- . : | a \ 


x , ar; ; — Pe NE NEE Ei Se EEE — ' vofrſa Zimmer Flats, nabe Hoch- nd Straßenbahn; s Shlicho „ 
Kart. — „Ihe Naugbin Wife”. ‚fragen bei der Wieland Dairy Co., Gefucht: Neitere Tran fucht Stelle ala Haus: | Zu verkaufen: Saloon, mit eigenen Firtures, — — Tinominen $25 dein Stonat, reis 82300, + richt von dem plötzlichen Ableben 
Garrid. — „Over the Top“ . 3642 Broadway. . bälterin, Brieflich. Ypothefe, 600 Wells tr, 5605 Neding Barl Vlvd. vomzimt | Staufe alle alten fünitlichen : Zähne umd Zahn⸗ Bu verkaufen cder dertauic 1920 Nord | erme3 in Fetten Streifen befannten 
n L * * —* I nn H if 1 man 8. tal _— | gebiffe, aud en Briten, ſowie zerbr. zincheſter Ave, Apartment Brickhaus, Son3 = . R 
er #. — „Bonibler Sole”. | Verlangt: Dann um in n Mitt Bott- — — ——— Zu vertaufen Sigarren und Candy-Store, The Victoria, 143 N, Wabafb Ave., Jim. 200, | nenparlor, Heinmaflerbeisumg, 15 md 2 ;! Gropinduftriellen, der durch Die Ver 
: — J = ’ x 0 » fj * Dort * 4 19 S e S Zimmer ti Saraae Biite eo 05 aa ma — — 
— Come eine Gi”. r ‚fing Anlage zu arbeiten, 20 Meilen von „ erlangt: Aufwärterinnen und er Gele a aa zer ua! ai — —J | ————— J— ſchwendungsſucht ſeines Sohnes und 
— Eome 8 —* 28 > ® z r — — | „3ox!53, SSüinfhe fi re Sottan 
— —— be Man Sooe Staved Cincago; Grfahrung nicht nötig. Nach Counter Girls für Cafeteria, Spredjt | arbeit. Zelepbonirt aiviihen 9 md 12 Torur Su verfaufen: HübfheCd-Väderei umb leichte i Tarrfteiten für Ynich —F verfehlte Spekula“ionen ruinirt wor— 
ouie. „Ibe Man e 2 a vor in der Supi. Office auf dem 4. Floor, | Telepbon: Dafland 3279. di-—fa | Grocerd; guter Verlaufggrund, 1500 Weit 69. | Bu berfauien: Neues ernes 53 Zimmer | . s — 
* a i EEE | ufeasen — der Wicland Dairy Ge. State num Rafhingten Str. | Eir. Hunde, Vögel ı N. F w. Siuitg Bungalow; kieine Baarcuzeblung, Reit | den, allgemei nes Aufſehen in den be 
per⸗. — „Tbe Muſic Maſter“. 64: — — — — — EN * wie Miete, N den 
Brinces — „Ihe Gah Lord Durcz”. 13612 Brom —,„ — | 5 Zu derfaufen: 16 Dimmer Rooming Honfe; (Ainzetgen unter biefer Rubrit 14 die Seile.) | "* eie ©. P. Linehan, teiligten Kreiſen einer franzöſiſchen 
Sebater. — „Mahtime“. Berlangt: Arbeiter in Packinghaus. — Stellungen ſuchen: Eheleute — Sabraglegenbei‘ ‚alles immer = 
— gr” E s — | (inzeigen unter biefer Nubrit 1 Gent das Wort) 32 Clebveland Abe 
——— Friendi y Enemies“. HSebel& Go, | ö i as Wor 





Bu berfaufen: 9 Rudelbunde, 705 Wett Nortp | 1934 Jrving Bart vuͤr Tel, Lute Biew 4870, | ° Induſtrieſtadt. Eigentümlicherweiſe 


mi t 
Abe., 3. Floor, hinten, 2 J ie en die Schriftzüige auf den Abrei- 


| 
Mari — — Nonzert jedeı | 1743 Larrabee Sir. ir Gefudt: ann ım u von Verfclendere mein möblirtes 10 Sim mer» | u verlaufen: Ein Das — Jacob Weber JAu verlaufen: Bargain, 2Flat Brick. 7 und ‚ 
ı Nahmittag und Abend. | iriafon \ J ſchen Arbeit auf nd Sean op x, Rinder — Haus, gut möblirt, alle Zimmer verwigetet; |, gerfaufer Ade, — Late Bier 4607 ‚8 Itmmer; Zelephon, Eigentümer, Navenst S0nob | jen „der Trau erzeigen ber Yanb- 
WBuränfcHp, 715 North Adenue. — Jeden) — — ae a Ebriftian, ausgezeichnete Wabrgelegenbeit, 919 Fuller- | fria | OST, r e 'afon ſchrift des plöglich V Bert: orbenen. Da, 
I 
| 
| 
J 


— In 


+ ; Suftele | — ton de. fr fafon - — en z 
Bi —* Sonntag Rasım ittags Aufteu |  Berlangt: Helfer, muffen an Bau— vertaufen Srei ſiodiges front Prid au ichönen Tages begeonete der 
—* e— ——“ aus mit Hinterhaus en 


tin. 1904 Burling Str. 1 Sla an ı Zotasglaubte einigen näheren Be— 

Zu dverfanien: Billig. auter eimgebroche ER | "anna —— — kannten, die ihn ganz perplex anre 

werden: Herrliches 3immer Haus an | beten: 

worth Abe.: große Hartholz⸗Fußboden,! — Graf 

eieftr. Licht uw. 5. 8. Heinz, 3409 N in denn in aller Xyelt 
! n icht J 


Zu verlaufen: Bruteier, Plymor th Nodz 81! 
pro Set, 2229 Meltoie Str. frfafon ; 


| — er” Verlangt: 9 Näddhen. für Canbdyfabri —— nn ya 2 ffe Some-Bädere 

Kr baben. 1809 | Grfiahrung nicht nötig; Cohn $8 bis $9 Stellenvermittlungs-Büros — Be rag 

pe — — — drdie Woche zu Anfang: ſchnelle Beförde⸗ (a ngeigen unter biefer Musrif i4c die Jette) Stemart 6007. 

Kleine Anzeigen. | Berlangt: Iunge au Cafes, einer der dic rung berjenigen, weldhe fih als fähig | ——— ——— — —— ! "lub verlaufen. gebe Toea von Ehlcago: 26 
Bäderei erlernen will, 859 Willow Sir. | erweiien, Nadhzufragen Heim Time: | Yubrs deutiheungar, Vüro, tägl. beite Stel: a Noominga Haus, Nortb Glarl Str. 


frſa len fur Privatbaufer, Hotels und Reſtaurants. Nreis 8750: en Baar, Reſt ; — 
—— | = a N Ren Ela ix s. Kreis 8750: etwas Baar, seit monatlich. | Y {li 
— — — — keeper. 540 North Ave. Telepbon Lincoln 2100, !mpr.: si In jenbpoit e 1 Ftafon | . ie verlaufen: I kernbardiner- Sund, mämtl ch, 


Biegel Hafenhund, garantirt. Billig. 
Truſe, 4689 So. Union Ave. 


— — — — dr. 328 2.70 ı Tina $. — 
Verlangt: Mann. Buſch & Gerts' Pianc 8 | rm Pr täbrig. 228 W. 47. Str, 3, Stod dofrſa 
Berlängt: Männer und Anaben ii — Mann. n Sir. & Gerts’ Piano Bunte Bros, anime? | — FE * . e —* [2.2 
fr au r. Mübere \ mit erteilt: 2722 She: | ifer Sr vericht 4 eſe; 
——— | - —— — dal | North Ude, nahe valfted. Tel.: Aırcoln 6161, a 0 ts ab | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14e die Geile.) | jicid Ave, tape Diverien Wo, übrig!“ Er verſchwand nach dieſer 


Co Tanto ma 20 W. Monroe Straiie — ee — Zu ver! aufen: &ıt zahlende Gd @roc rd zu verkanfen: Verhält Iber its ber | > 1 2 j für n} Welt bin i 
N nn Se i ı { er 2a-Wroce | ı berin erhält: » balber, eitte ber All 8 i die Welt 
Emeilgen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) — — — — — Berzalttlung! ER verlangt : maps und Delttateiien; Wobnzimmer: etablirtes ä ar — teibaſt eingerichtete \ ! : eg hi nr chat nderes 
een ee — user Nadt-Saloonperter, & W. en für Brivatftellen tı Chicago und Umge: | Gefhyütt; Teine Plgcıtter Mdreiie: 3758 Mo. | g W | nbei 5 bitev mir nıais anderes 
z _— | Bar 1 Str, i ‚gend; guter Lohn; veclie Dedienung. 755 Paı line u a al Pferde und Wagen 
| * * 16 3 1 ut|_ - — — —4 20ja*% 8 erlaufe: 89225 © roe erh, M iateflen gro I — — 23,25, 27, 29, 326m32 40 Worte ı In pt a2 a9? 
Ber le an ns8: | Apotbele. 3118 No. Ci lart et ase. — — EEE ——— 34 neuer Korrat "$75 5 gli 8 —— J gu vdertaufen: Zwei gute Stuten, Milchwa — en in einem Hauſe, — * 


EEE sep ree en inpärepirer rer er — Deutfgeungar. Vermittlun 38Bihro verlan t2 | tert, Counter. Neanle: tes 3 Tefchäft: nett, doppelte und einfanbe Geſchirre, Rubber; u berlaufen: Mloderned B-R riet, fün Eingänge Hatie. und wurde jetih? 
| F Regale: gutes Baargeſchäft; HEN, © — | pt berlauien: Modernes Ic, Fili : ) ’ UL el 
Verlangt: Stetige rtabrene Roh! enfhaui — — Mädchen' für Hausarbeit, für Hoteld und Res | giaontüi a —— Sıtirc Trap und Buragdb, 2241 Lincoln Abe. ' Sabre alt, Ofenheizıti 65 Dot 42° 34 
Erfa hr rtene X ader, er für Nardarbeit, Lac cob Beit CToal Co.,-613! ö | ftaurants, 452 North Ave. Iel.: Diverieh 8260. | 19 dar Deren, ne — —— —— u nicht mehr gelehen. 
Dee 19ta*k Stall; $17. 2252 Elnbourn Yve, | nz : „MT | aincolneälbe, votria | Diefez 


he i berbürate Ereigni wedt die 
6 * — — fe billig 6 junge Mäbre- (eine tra suttes »weiltüc. Nridbe 12800: fehr [eich 
ına 6 asware her 2 — — Raut ein Roomin bang, > Aringt ein tie, Verfauf e 5 a I unge — u Gutes weiſtög, Vrighgus, 3800; febr Leid 07 
bi E ? Verlangt: ı der 1 ac u teilen m Jagen ” Rn — — — res Eintommen;: ur 18, 05 ‚ring: anramtiirt. | Q° nd), Farmwagen, Geſchirre. 731 Weſt Late Ite Bablungen. 2109 Dahton Str d x ria Erinne: und an eine aanze R eihe T ot 
ırbeiten und isn Dairh m h . ! 


| vi 
4 — iB x N: 1 4: 3 9 2 7J = v $i SA 3 i# * E J 2 mi — — . c 
Hans - Ans ftattung en. 1 der Nahbarihaft wohnen, R Wir benötigen eine Anzahl erfahre Fachſchulen und Unterricht Brofite $40 DIE 8150 monatlich; reife don | Straße. — ——— = in sar. ; gealaubter, die man nach dem Mufte: 
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